
An diesem Sonntag begibt sich «tout Där-
wil» auf Wanderschaft. Wir verweisen auf 
den Artikel im Teil Therwil, wo das ge-
naue Programm publiziert ist. Der Bann-
tag hat im 99er-Dorf eine lange Tradition 
und ist ein Anlass, der viele Menschen zu-
sammenkommen lässt. Wir haben kurz 
zusammengefasst, was der Banntag über-
haupt ist:
Der Banntag ist ein Brauch in vielen Ge-
meinden des Kantons Basel-Landschaft, 
im solothurnischen Schwarzbubenland 
und dem Zürcher Unterland. An Auf-
fahrt oder einem anderen bestimmten 
Tag des Monates Mai umschreiten die 
Bürger (lange Zeit durften nur die 
 Männer daran teilhaben) einer Gemein-
de in Rotten aufgeteilt einen Teil der 
Gemeindegrenze. Akustisch werden die-
se von Trommel- und Pfeiferklängen so-
wie vom Knallen aus Vorderladern und 
Guidenpistolen begleitet. Ursprünglich 
war es Bürgerpflicht, regelmässig zu 
kontrollieren, ob die Grenzsteine nicht 
mutwillig durch die Nachbarn verscho-
ben wurden, gleichzeitig wurde (bis zur 
Glaubenserneuerung im Jahr 1529) vom 
Dorfpfarrer eine Flursegnung durchge-
führt. Mit der Einführung der modernen 
Vermessung verlor dieser Brauch an 
 Bedeutung und ging mancherorts ver-
loren. In der zweiten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts wurde er dann in vielen 

Gemeinden wiederentdeckt und meist 
zu einem Volks- und Familienfest umge-
staltet. Die urtümlichste Form des Bann-
tags findet sich in Liestal, der einzigen 
Gemeinde, in welcher der Banntag kom-
munaler Feiertag ist und eine der weni-
gen Gemeinden, in denen am Banntag 
noch geschossen wird; die Teilnahme ist 
in Liestal den Männern vorbehalten.

Ja, früher sind Grenzen gesetzt worden, 
um Mein und Dein klar zu definieren. 
Grenzen müssen aber a priori nicht tren-
nen und sogar «abschotten», sondern 
können auch verbinden. In dieser Aus-
gabe erklären wir unserer Leserschaft, 
was «Leimental plus» ist. Die Tagesme-
dia, primär die bz Basel, hat hiezu bereits 
sehr gute, profunde Artikel geschrieben. 
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Grenzen markieren, trennen … und verbinden vor allem!
In einer Zeit, wo alles gläsern und trans-
parent ist und man sich per Mausklick die 
ganze Welt ins Haus holen kann, werden 
Grenzen überflüssig und sind für viele ein 
Anachronismus. In der Politik hingegen 
werden Grenzen wieder aufgebaut, teils 
sogar «zementiert». Ein Schelm, wer da 
an eine kürzliche Abstimmung denkt …
Die Menschen im «BiBo-Land» wissen 
seit jeher mit Grenzen umzugehen. Das 
Birsig- und Leimental ist eine fliessende 
Grenze von Kantonen und Ländern. Und 
am Banntag schreitet man die (kaum 
sichtbaren) Grenzen ab – nicht, um den 
Nachbarn zu kontrollieren, sondern seine 
Verbundenheit mit den anliegenden Ge-
meinden zu zeigen. So wie es Therwil seit 
Jahrzehnten eindrücklich vorlebt.

Georges Küng

An diesem Sonntag findet in Therwil der Banntag statt – und zur Mittagszeit trifft man 
sich auf dem Festplatz Froloo, um gemeinsam ein paar gemütliche Stunden zu verbringen.
 Foto: Küng

46
83

67
59

26
68

 7
16

0
9

4
9

2
6

2
2

9

	 	

•	 	 	
•	 	 	Mo-Fr  07.00 –12.00
•	 	
•	
•	 	 	
•	

www.pira.ch

	
Thomas Täschler, Passage 10 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 40 80

Mo-Fr  13.30 – 18.30,  Sa 8.00 – 12.00
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Die kompakte Nr. 1

962320

PRIVATE SPITEX
für Pflege, Betreuung
und Haushalt
– Tag und Nacht – auch Sa /So
– von allen Krankenkassen anerkannt
– offizielle Pflegetarife
– zuverlässig, individuell und flexibel
Hausbetreuungsdienst
für Stadt und Land AG
Tel. 061 922 05 00
www.homecare.ch
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www.w-lauper.ch · Lohweg 17 · 4107 Ettingen · 061 721 78 11
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Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch
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HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch
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www.spaltenstein.info

Langegasse 64   Oberwil   061 401 08 33

email@spaltenstein.info

die beste Verbindung seit 1926

SPALTENSTEIN +CO
EIDG DIPL MALERMEISTER

Malen Parkett

Tapezieren Graffi ti Laminat

Dekorieren Wasserschaden Linoleum

Isolieren Brandschaden Novilon

Stucco Mieterwechsel Teppich

Gipsen Lust auf Farbe Kork

Schimmel
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Buchhaltungen

Verwaltungen
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 Steuererklärungen 
Buchhaltungen 

Verwaltungen 

 

Vermögens Treuhand AG 
Am Kägenrain 3, 4153 Reinach 1 
061 561 77 55, info@vt-ag.ch 

 

 

 

info@vt-ag.ch, www.vt-ag.ch
Tel. 061 561 77 55 (bis 22 Uhr)

D.H. Strub
Baslerstrasse 47
4102 Binningen

Parkplatz vorhanden/Tram Nr. 10 

Zahnprothesen – Reparaturen

Zahnimplantat – Beratung
Hol- und Bringservice

24 h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

A T E L I E R  F Ü R
Z A H N T E C H N I S C H E
I M P L A N T O L O G I E
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Die Leimentaler Raiffeisenbanken

So kommen Sie zu Fitgeld. 
Raiffeisen Anlageberatung
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Ettingen / Tel. 061 726 80 80 
www.kolb-ag.ch 

 

Wir brauchen 
Verstärkung! 
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Natürlich gut in
Arlesheim · Reinach · Muttenz

www.goldwurst.ch
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Einmalige Spezialität:

Ribelmais-Güggel
Grillspezialitäten: ganze, halbe, 
Brustbraten, Schenkel gefüllt

Diese Woche 
 aktuell:

Tomahawk 
Steak
knochen- 
gereiftes 
Ribeye

Ge nie s s e n  Sie  d e n  U n t e r s c hie d
www.mathis-fleischundfeinkost.ch
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Gartengalerie
Bruderholzallee 53, 4059 Basel

Kunst und individuelle Accessoires 
für Haus und Garten

30% Jubiläumsrabatt
auf alle handgefertigte,

frostharte Terracotta
Öffnungszeiten: Freitag 10–18.30 Uhr 

und Samstag 10–16 Uhr
Telefon 062 844 30 30
www.gartengalerie.ch 9
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Noch bis Ende Juni



Veranstaltungskalender Mai 2014

Datum Anlass/Wer Ort

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen der 
Vereine finden Sie unter www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/
Vereine oder www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/Veranstal-
tungskalender auf unserer Homepage.

Wiederkehrendes
jeweils dienstags, «Bottminger Wuchemärt» Auf dem Platz hinter dem
8.30–11.30 Uhr Märtgruppe Alten Gemeindehaus und 
  der Gemeindestube

jeweils freitags, «Offener Treffpunkt», kommen BOZ, Therwilerstrasse 11
9.30–11 Uhr Sie vorbei für einen Kaffee oder  
 Tee zum gemütlichen Beisammensein, BOZ

22. Mai Mittagstisch für Seniorinnen und Gemeindestube,
12 Uhr Senioren, Anmeldung notwendig Therwilerstrasse 16 
 Senioren für Senioren

23. Mai Bänz Friedli «Sy no Frage?» Burggartenkeller,
20.15 Uhr Satire, Comedy, Improvisation, Schlossgasse 11 
 Eintritt Fr. 25.–/10.–, 
 Burggartenkellerverein

24. Mai Jahreskonzert Musikverein und Aula
20–23.30 Uhr Jugendorchester, Verpflegung Burggartenschulhaus 
 vor dem Konzert, Türöffnung 
 18.30 Uhr, Eintritt Fr. 10.–, MVB

25. Mai Kantonale Meisterschaft im Gelterkinden
 Vereinswettkampf (KMVW) 
 Turnverein Bottmingen

25. Mai Vogelexkursion in die Petite Treffpunkt: Coop-Parkplatz
7.30–12 Uhr Camargue Alsacienne, Anmeldung Oberwil
 erforderlich, Natur- und Vogel- 
 schutzverein Oberwil (NVO)

Freitag, 23./30. Mai Abfuhr für Grünabfälle
  Bitte ab 7.00 Uhr bereitstellen

Montag, 26. Mai 2014 Papier-/Kartonabfuhr
  Papier/Karton rechtzeitig ab 7.00 Uhr bereitstellen

Öffnungszeiten über Auf-
fahrt und Saisonende des 
Hallenbads Burggarten
Mittwoch, 28. Mai, nur bis 18 Uhr geöffnet
Donnerstag, 29. Mai 2014, geschlossen
Freitag, 30. Mai 2014, geschlossen
Samstag, 31. Mai 2014, 9 bis 12 und 
14 bis 18 Uhr
Am Samstag, 31. Mai 2014 um 18 Uhr 
ist die Saison des Indoorschwimmens de-
finitiv zu Ende. Das Hallenbad bleibt bis 
zu seiner Wiederöffnung im Herbst ge-
schlossen. Wir danken allen Besucherin-
nen und Besuchern und freuen uns, Sie ab 
dem 1. September 2014 wieder im Hallen-
bad begrüssen zu dürfen.

Gemeindeverwaltung

Auffahrtswochenende
Die Büros der Gemeindeverwaltung 
und der Werkhof sind ab Mittwoch,  
28. Mai 2014, ab 16 Uhr, bis und mit 
Freitag, 30. Mai 2014 ganztags ge-
schlossen. Informationen bei einem 
Notfall und die entsprechenden Pikett-
dienste erhalten sie unter der Telefon-
nummer 061 426 10 10.
Bei einem Todesfall erreichen Sie uns 
am Freitag, 30. Mai 2014 von 9 bis 11 
Uhr unter der Pikett-Nummer 079 320 
88 65. Ausserhalb des Pikettdienstes 
haben Angehörige einer verstorbenen 
Person jederzeit die Möglichkeit, ein 
Bestattungsunternehmen zu benach-
richtigen. Bitte melden Sie sich am 
Montag, 2. Juni mit der ärztlichen To-
desbescheinigung und dem Familien-
büchlein bei den Einwohnerdiensten.
Wir wünschen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern einen schönen Bann-
tag. Gemeindeverwaltung

Bevölkerungsumfrage 
 betr. Öffnungszeiten/ 
Erreichbarkeit der 
 Gemeindeverwaltung
Wir durften in den letzten Tagen viele 
ausgefüllte Fragebogen mit wertvollen 
Anregungen entgegennehmen. Ein ganz 
grosses Dankeschön an alle Einwohnerin-
nen und Einwohner. Dank Ihrer Unterstüt-
zung und Ihrem Engagement können wir 

Abfallsäcke – ein 
 gedeckter Tisch für Tiere
In den letzten Wochen fanden sich wieder 
vermehrt aufgerissene Abfallsäcke in den 
Quartieren. Ein unschöner Anblick sowie 
mühsam und unangenehm für die An-
wohnerschaft wie auch unseren Kehricht-
entsorger. Verursacher sind in erster Linie 
Krähen, aber auch Elstern, Füchse, Katzen 
etc. bedienen sich an Leckereien, die sie in 
den Abfallsäcken finden. Damit die Tiere 
an die für sie verlockenden Abfälle heran-
kommen, werden die Säcke aufgerissen 
und schon ist es passiert.

Was können Sie tun?
− Abfälle dürfen gemäss Abfallreglement 

frühestens am Abend vor der Abfuhr 
bereitgestellt werden. Noch besser wä-
re es, die Säcke erst am Morgen des 
Abfuhrtages (bis spätestens 7 Uhr) be-
reitzustellen.

− Nutzen Sie die Haus-zu-Haus-Abfuhr 
für Grün- und Küchenabfälle. Rüstabfäl-
le und Speisereste (Fleisch, Teigwaren, 
Saucenreste, Käse, Rahm, Desserts, 
usw.) werden bei dieser Abfuhr in ei-
nem genormten Rollcontainer bereitge-
stellt und vor dem Haus abgeholt. Wei-
tere Informationen hierzu finden Sie 
auf unserer Homepage (www.bottmin-
gen.ch → Privatpersonen → Abfall → 
Abfälle → Grüngut; Gartenabfälle, 
 Küchenabfälle, Häckselgut) oder Frau 
M. Anetzeder, Ressortleiterin Natur 
und Umwelt, hilft Ihnen gerne weiter 
(Telefon 061 426 10 62, E-Mail: mela-
nie.anetzeder@bottmingen.bl.ch).

− Einfamilienhäuser: Stellen Sie Ihren 
Kehrichtsack (wie bis anhin versehen 
mit der entsprechenden Gebührenmar-
ke) in einem kleinen Container, Korb 
oder ähnlichem Behältnis für die Abfuhr 
bereit. Bitte beschriften Sie das Behält-
nis so, dass für den Entsorger klar ist, 
dass es sich um Kehricht handelt. Sehen 
Sie davon ab, Ihren Kehrichtsack zum 
Beispiel mit einer Wolldecke abzude-
cken. Der Entsorger kann in solchen Fäl-
len nicht erahnen, dass sich ein Keh-
richtsack darunter befindet.

− Mehrfamilienhäuser: Fragen Sie Ihre 
Liegenschaftsverwaltung oder Ihren 
Abwart, ob es nicht möglich wäre, 
 einen 770-/800-Liter-Container anzu-
schaffen, in dem die Abfallsäcke (wie 
bis anhin versehen mit der entspre-
chenden Gebührenmarke) deponiert 
werden können. Auch hier den Contai-
ner bitte so beschriften, dass für den 
Entsorger klar ist, dass es sich um Keh-
richt handelt.

Gemeindeverwaltung

Korrektes Bereitstellen von Kehricht und Sperrgut
Wie wir feststellen, muss das Entsorgungsunternehmen, welches den Kehricht in der 
Gemeinde Bottmingen abführt, in letzter Zeit vermehrt Abfallsäcke und Kleinsperrgut 
stehen lassen, da keine oder nicht ausreichend Gebührenmarken angebracht werden. 
Wir möchten deshalb an dieser Stelle wieder einmal darauf hinweisen, wie Kehricht 
und Kleinsperrgut korrekt bereitgestellt werden.

Kehrichtsäcke und Kleinsperrgut sind bis spätestens um 7 Uhr des Abfuhrtags (jedoch 
frühestens am Abend vorher) bereitzustellen und mit den entsprechenden Gebühren-
marken zu versehen. Diese können bei folgenden Stellen bezogen werden: Gemeinde-
verwaltung, Coop, Post, Weiherschloss-Apotheke.

Kehrichtsäcke
Nur nicht verwertbare, brennbare Abfälle gehören in den Hauskehricht.

     Sackvolumen Gebühr pro Sack Anzahl Kehrichtgebührenmarken

     17 Liter Inhalt Fr. 0.90 eine halbe Kehrichtgebührenmarke

     35 Liter Inhalt Fr. 1.80 eine Kehrichtgebührenmarke

     60 Liter Inhalt Fr. 3.60 zwei Kehrichtgebührenmarken

   110 Liter Inhalt Fr. 5.40 drei Kehrichtgebührenmarken
       

   Gewicht Gebühr pro Gebinde Anzahl Kehrichtgebührenmarken

   bis 5 Kilogramm Fr. 1.80 eine Kehrichtgebührenmarke

   5 –10 Kilogramm Fr. 3.60 zwei Kehrichtgebührenmarken

   10 –15 Kilogramm Fr. 5.40 drei Kehrichtgebührenmarken

   15–20 Kilogramm Fr. 7.20 vier Kehrichtgebührenmarken

   20–25 Kilogramm Fr. 9.– fünf Kehrichtgebührenmarken

     Grobsperrgut übersteigt die Masse von maximal 0,5 Meter x 0,5 Meter x 1,0 Meter 
(Sofa, Bettgestell, Skier etc.) und kann gegen Bezahlung bei einem Recyclingbetrieb 
entsorgt werden. Gemeindeverwaltung

Sperrgut
Sperrgut ist brennbarer Abfall, der nicht in den Kehrichtsack passt.

Kleinsperrgut ist maximal 0,5 Meter x 0,5 Meter x 1,0 Meter gross und maximal 25 
Kilogramm schwer (Ausnahme: Matratzen bis 1,0 x 2,0 Meter). Mit den entsprechen-
den Gebührenmarken versehen (gleiche Marke wie für den Kehrichtsack) kann Klein-
sperrgut der normalen Kehrichtabfuhr mitgegeben werden.

Kompostieren – Probleme erkennen und beheben (Teil 2)

Der Komposthaufen ist zu nass, stinkt!
Beobachtung: Der Kompost ist pappig und schmierig. Beim Zu-
sammendrücken einer Hand voll Material tritt Wasser aus. Er riecht 
unangenehm. Im Kompost wimmelt es von Kompostwürmern.
Ursache: Im Kompost ist zu wenig Sauerstoff.

Massnahmen: Umsetzen und trockenes Strukturmaterial wie zum Beispiel Häcksel oder 
trockenen, angerotteten Kompost untermischen. Mit Steinmehl überpudern und mit 
 Deckel zudecken.

Haben Sie noch Fragen? Ich bin für Sie da und berate Sie gerne: Edith Egli, Telefon 061 
302 06 44, E-Mail e.egli@hispeed.ch
 Kompostberatung Bottmingen

Erinnerung  
Bannumgang an Auffahrt
Denken Sie daran: Am nächsten Donners-
tag, 29. Mai, ist Banntag in Bottmingen. 
Nutzen Sie diesen Feiertag und schreiten 
Sie mit vielen anderen Bottmingerinnen 
und Bottmingern unseren Bann (Grenze) 
ab.
Treffpunkt: 14 Uhr Hämisgartenschul-
haus. Ausklang beim Banntagsplatz im 
Chäppeligraben.
Mehr Infos finden Sie auf unserer Home-
page: www.bottmingen.ch / Aktuelles / 
Veranstaltungen Gemeindeverwaltung

Zivilstandsnachrichten
Geburten
1. April 2014: Olsen Sarah Michelle, Toch-
ter des Olsen Ole Henrik und der Kaapke 
Nicole Florentine
1. April 2014: Käppeli Flurina, Tochter des 
Käppeli Andreas Hanspeter und der Käp-
peli geb. Koch Kathrin Fidelia
11. April 2014: Nussbaumer Aaron, Sohn 
des Nussbaumer Manfred Beat und der 
Nussbaumer geb. Nakarin Pareena

Trauungen
10. April 2014: Fehrenbach Jörg und der 
Fehrenbach-Kissel Silvia Beate
25. April 2014: Balmer Marc und der Bal-
mer geb. Zimmermann Luzia Maria

Abstimmungsresultate 
vom 18. Mai 2014
Eidgenössische Volksabstimmung
vom 18. Mai 2014
1.  der Bundesbeschluss vom 19. Septem-

ber 2013 über die medizinische Grund-
versorgung (direkter Gegenentwurf zur 
Volksinitiative «Ja zur Hausarztmedi-
zin»)
Es stimmten mit JA:     2231
Es stimmten mit NEIN:       301
Stimmbeteiligung betrug  62,15%

2.  Volksinitiative vom 20. April 2011 «Pä-
dophile sollen nicht mehr mit Kindern 
arbeiten dürfen»
Es stimmten mit JA:      1407
Es stimmten mit NEIN:      1134
Stimmbeteiligung betrug  62,58%

3.  die Volksinitiative vom 23. Januar 2012 
«Für den Schutz fairer Löhne (Mindest-
lohninitiative)»
Es stimmten mit JA:       463
Es stimmten mit NEIN:      2119
Stimmbeteiligung betrug   62,87%

4.  das Bundesgesetz vom 27. September 
2013 über den «Fonds zur Beschaffung 
des Kampfflugzeuges Gripen (Gripen-
Fonds-Gesetz)».
Es stimmten mit JA:      1135
Es stimmten mit NEIN:      1418
Stimmbeteiligung betrug   62,84%

Allfällige Beschwerden gegen die Gültig-
keit dieser Abstimmung sind gemäss Arti-
kel 77 des Bundesgesetzes über die politi-
schen Rechte vom 17.12.1976 innert 3 
Tagen seit Entdeckung des Beschwerde-
grundes, spätestens jedoch am dritten 
Tag nach Veröffentlichung der Ergebnisse 
im kantonalen Amtsblatt dem Regie-
rungsrat eingeschrieben einzureichen.

Kantonale Volksabstimmung 
vom 18. Mai 2014
5.  die Änderung des Gesetzes vom 20. Fe-

bruar 2014 über die berufliche Vorsor-
ge durch die Basellandschaftliche Pen-
sionskasse (Pensionskassengesetz)
Es stimmten mit JA:      1713
Es stimmten mit NEIN:        631
Stimmbeteiligung betrug  60,38%

6.  die Änderung der Kantonsverfassung 
vom 13. Februar 2014 «Einführung ei-
ner Gewerbeparkkarte»
Es stimmten mit JA:      2113
Es stimmten mit NEIN:        305
Stimmbeteiligung betrug   60,31%

Allfällige Beschwerden gegen die Gültig-
keit dieser Abstimmung sind gemäss § 83 
des Gesetzes über die politischen Rechte 
vom 7.9.1981 innert 3 Tagen seit der Ver-
öffentlichung des Ergebnisses dem Regie-
rungsrat eingeschrieben einzureichen.

unseren Kundenservice laufend optimie-
ren.
Die Umfrage läuft noch bis Ende Mai. Wir 
freuen uns über jeden weiteren Frage-
bogen, der bei uns eingereicht wird. Leere 
Fragebögen können bei der Gemeinde-
verwaltung bezogen werden. Gerne dür-
fen Sie den Fragebogen auch online über 
die Gemeindehomepage (www.bottmin-
gen.ch/Startseite/Aktuelles/News) ausfül-
len.
Über das Ergebnis der Umfrage resp. die 
daraus folgenden Konsequenzen werden 
wir zu gegebener Zeit im BiBo resp. auf 
unserer Homepage orientieren.

Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung:
Schulstrasse 1 
Telefon 061 426 10 10 
Fax 061 426 10 15
E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch 
Homepage: www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 8–12 und 13–17 Uhr 
Dienstag bis Freitag 10–12 Uhr 
Donnerstag 14–18.30 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Anne Merkofer-Häni 
Besprechungstermine 
nach Voranmeldung,   
Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat) 
Telefon privat 061 401 48 46

Gemeindepolizei:
Telefon 061 426 10 13

Bestattungen: Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Soziale Dienste
c /o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 426 10 31

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Altersfragen, Auskunft:
Frau Ruth Burkhardt 
Telefon 061 426 10 33

Spitex:
Spitex Oberwil plus 
Telefon 061 401 14 37

Werkhof:
Therwilerstrasse 15 
werktags 11–12 Uhr 
Telefon 061 426 10 77

GGA-Störungsdienst:
0800 727 447

Wasserversorgung/Brunnmeister:
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Erdgasversorgung:
IWB, Störungsmeldungen: 0800 400 800

Stromversorgung:
EBM, Störungsmeldungen: 0844 844 141
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Schule

Die Betreuung in Tagesfamilien ist 
ein wichtiger Bestandteil innerhalb 
des familienergänzenden Kinderbe-
treuungsangebots. Das Tageskind ist 
in der Tagesfamilie integriert, die Be-
treuungszeiten können sehr flexibel 
gestaltet werden und es wird ein 
 enger Kontakt zur Tagesmutter res-
pektive zum Tagesvater aufgebaut.

Im Laufe der letzten Jahrzehnte hat sich 
das «Familienbild» verändert. Die Zeiten, 
wo nur der Mann «das Brot nach Hause 
brachte», sind Vergangenheit. Umso 
wichtiger, dass es den Verein «Tagesfami-
lien Bottmingen» gibt, dessen Aufgaben 
vielfältig sind:

• Der Verein Tagesfamilien Bottmingen 
sucht und vermittelt geeignete Betreu-
ungsplätze. 

• Er bringt abgebende Eltern mit den Ta-
geseltern zusammen und begleitet die 

Betreuungsverhältnisse in den Tages-
familien.

• Er begleitet und berät die Tageseltern 
und die abgebenden Eltern.

• Er regelt die Verrechnung der Betreu-
ungsstunden für die Eltern und die 
Lohnauszahlung für die Tageseltern.

• Er ist Arbeitgeber der Tagesmutter/des 
Tagesvaters und trägt somit einen Teil 
der Sozialabgaben.

• Er ist für die Aus- und Weiterbildung der 
Tageseltern zuständig.

• Die Einführung in den Beruf der Tages-
mutter/des Tagesvaters wird über einen 
von Fachleuten durchgeführten Kurs 
angeboten und vom Verein bezahlt.

• Die Tageseltern sind durch den Verein 
versichert.

• Er regelt die Abmachungen zwischen 
den Eltern und den Tageseltern vertrag-
lich.

Wer sich angesprochen fühlt, kann sich im 
Büro an der Therwilerstrasse (im Bottmin-
ger Zentrum) am Montag von 9 bis 10 Uhr 
und donnerstags von 10 bis 11 Uhr mel-
den.
Weyni Baryaghabir (34) stammt aus Erit-
rea (siehe Bericht nebenan), lebt seit gut 
sechs Jahren in der Schweiz und ist seit 
drei Jahren in Bottmingen wohnhaft. Die 
Mutter eines achtjährigen Jungen (Willi-
am) ist berufstätig – und war unter ande-
rem in einem Restaurant in Basel, das für 
seine äthiopischen Spezialitäten weit über 
die Kantonsgrenzen hinaus bekannt ist, 
tätig. Weyni ist froh, dass sie ihren Unter-
halt selber bestreiten kann – und ihr Sohn 
William von einer Tagesmutter betreut 
wird.
Am letzten Freitag kochte sie für Tages-
eltern und (Tages-)kinder im BOZ. Sechs 
Stunden lang stand sie in der Küche – und 
was Weyni Baryaghabir auf den Tisch zau-

berte, das war schlicht grandios. Zugegen 
war auch Gemeinderat Philipp Bollinger, 
der das Essen (Poulet, Lamm- und Rinds-
fleisch, Gemüse, Linsen, Spinat – und dies 
alles an rassigen-würzigen Saucen) «fan-
tastisch, wenn auch recht scharf» emp-
fand. Auch Giulian (13) und Silas (13) ta-
xierten die Spezialitäten aus Äthiopien 
und Eritrea als «abwechslungsreich, sehr 
gut, aber schon ein wenig scharf». 
Auch der Chronist durfte probieren; und 
sollte Frau Baryaghabir einst in «Bottmi-
ge» ein Spezialitäten-Restaurant eröffnen 
– der Erfolg wäre garantiert. Man kann 
übrigens diese sympathische, bestens in-
tegrierte Eritreerin «buchen». Sie wird 
 Ihnen ein Essen auf den Tisch zaubern, 
das Sie verzaubert. Georges Küng

Weitere Infos (für Tagesfamilien)
Telefon 061 421 23 71
E-Mail: kinderbetreuung@gmx.ch

«Es war köstlich, aber ein wenig scharf …»

Volg. Im Dorf daheim.
In Berg TG zuhause.

Frisch vom Feld 
in den Volg.
Unter der Bezeichnung «Feins vom 
Dorf» sind im Volg lokale Speziali-
täten erhältlich. Denn wer könnte 
diese besser herstellen, als der 
Produzent vor Ort? Das Angebot ist 
von Volg zu Volg unterschiedlich. 
Im Volg Berg fi nden Sie unter an-
derem erntefrisches Gemüse von 
Gemüsebauer Beat Keller.   
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Eritrea
Eritrea ist ein Staat im nordöstlichen Af-
rika. Er grenzt im Nordwesten an Sudan, 
im Süden an Äthiopien, im Südosten an 
Dschibuti und im Nordosten an das Rote 
Meer. Das Land zählt 6,4 Millionen Ein-
wohner, die Hauptstadt ist Asmara, die 
mit knapp 700 000 Einwohnern zugleich 
die grösste Stadt ist.
Das Land entstand als italienische Kolo-
nie und wurde 1993 nach 30-jährigem 
Unabhängigkeitskrieg erstmals seit 
1961 wieder von Äthiopien unabhängig. 
Seit 1941 unter britischer Verwaltung, 
war Eritrea als Provinz ab 1952 föderativ 
mit Äthiopien verbunden (Personal- 
union), ehe es 1961 zentralistisch einge-
gliedert wurde. 
Heute hat das Land eine republikanische 
Verfassung und wird seit der Unabhän-
gigkeit politisch von der Volksfront für 
Demokratie und Gerechtigkeit domi-
niert, die aus der Unabhängigkeitsbe-
wegung der Eritreischen Volksbefrei-
ungsfront hervorgegangen ist. Präsident 
ist seither Isayas Afewerki.
Im Ausland lebende Eritreer müssen ei-
ne «Aufbausteuer» in Höhe von zwei 
Prozent ihres Einkommens an den erit-
reischen Staat zahlen. Diese Abgabe 
wird von örtlichen Interessenverbänden 
oder direkt von der Eritreischen Bot-
schaft eingetrieben. Bei Nichtbezahlung 
werden keine offiziellen Dokumente 
ausgestellt und es besteht keine Mög-
lichkeit, Erbschaften anzutreten und Ge-
schäftstätigkeiten aufzunehmen. Schü-
ler, Studenten und Arbeitslose sind von 
der Abgabe befreit. Diese Abgabe, die 
von hunderttausenden Auslandseritre-
ern erhoben wird, auch wenn sie eine 
andere Staatsbürgerschaft besitzen, 
stellt eine der grössten Geldquellen der 
eritreischen Regierung dar… (pd/kü)

Sechs Stunden lang stand Weyni Baryaghabir in der Küche. 15 Erwachsene und 8 Kinder kamen in den Genuss eines äthiopisch-eritreischen Essens, das einzigartig gut war. Fotos: Küng

Sperrung 
Burggartenstrasse
Im BiBo vom 8. und 15. Mai wurde infor-
miert, dass aufgrund der Containeranlie-
ferungen für das Schulhausprovisorium 
Burggarten die Burggartenstrasse vom 

Servicearbeiten am 
GGA-Netz der Gemeinde 
 Bottmingen
Von Montag, 26. Mai, bis Freitag, 13. Juni 
2014, werden durch die Firma Saphir 
Group Networks AG Servicearbeiten am 
GGA-Ortsnetz durchgeführt. Dies kann 
tagsüber zu kurzen Unterbrüchen im Emp-
fang (Radio/TV, Internet, GGA-Telefonie) 
führen.
Pro Abonnent ist in der Regel während 
dieser Zeit mit maximal 2–3 kurzen Unter-
brüchen zu rechnen.
Die Servicearbeiten am GGA-Ortsnetz 
dienen der Qualitätserhaltung des Emp-
fangs und werden periodisch durchge-
führt. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Schliessung des Quartier-
komposts an der Basler-
strasse per 30. Juni 2014
Infolge Ablebens des ehemaligen Kom-
postberaters der Gemeinde, wurde die 
allfällige Weiterführung des Quartierkom-
posts an der Baslerstrasse geprüft. Für die 
Betreuung des Platzes und der Helfer hät-
te Ersatz gefunden werden müssen, denn 
mit der derzeitigen Anzahl an Helfenden 
kann eine Weiterführung des Angebots 
nicht sichergestellt werden. Trotz wieder-
holten Aufrufen haben sich leider keine 
Interessenten gemeldet.
Vor diesem Hintergrund hat der Gemein-
derat in seiner Sitzung vom 29. April 2014 
beschlossen, den Quartierkompost an 
der Baslerstrasse per 30. Juni 2014 zu 
schliessen.
Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und 
danken für Ihr Verständnis.

Der Gemeinderat

19. Mai bis zum 9. Juni teilweise (zwi-
schen Gustackerstrasse bis Gustackerrain) 
gesperrt wird. Aufgrund der schlechten 
Witterung in den letzten Wochen muss 
die Anlieferung der Container verschoben 
werden. Die Sperrung der Burggarten-
stras se ist neu vorgesehen vom Montag, 
26. Mai bis Freitag, 13. Juni 2014. Das 
Trottoir bleibt während den Arbeiten ge-
öffnet. Die Verkehrsführung erfolgt über 
die Gustackerstrasse und die Umleitung 
wird ausgeschildert. Die Zufahrten zu den 
einzelnen Liegenschaften an der Burggar-
tenstrasse bleiben jederzeit zugänglich. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Gemeindeverwaltung

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Saphir Group Networks AG
Telefon 061 926 77 98, Bürozeiten

Vandalenschaden beim 
Brunnen Känelmattstrasse
Mitte März 2014 musste festgestellt wer-
den, dass das Brunnenrohr mit Rosette 
aus Messing beim Brunnen Känelmatt-
strasse entwendet wurde. Die Kosten für 
den Ersatz des Brunnenrohrs betrugen 
rund Fr. 2100.–. 
Anfang Mai 2014 wurde das ersetzte 
Brunnenrohr inkl. Überlauf erneut ent-
wendet, weshalb beschlossen wurde, den 
Brunnen vorübergehend stillzulegen.
 Die Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten  
über die Feiertage
Über Auffahrt und Pfingsten ist die Biblio-
thek an folgenden Tagen geschlossen:

Freitag und Samstag, 30. und 31. Mai,
Pfingstsamstag, 7. Juni

Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage!

Projektwoche  
Burggartenschulhaus
«Bewegendes bewegt», so hiess das The-
ma unserer diesjährigen Projektwoche. In 
acht verschiedenen Projekten wurde das 
Thema unterschiedlich umgesetzt. Es ent-
standen Tänze, Trickfilme, Gluggerbah-
nen, Theatergeschichten, solarbetriebene 
Gefährte, es wurden Waldspiele erfun-
den, Luftexperimente und viele Spiele 

Kamishibai-Geschichten 
aus dem Koffer
Am Donnerstag, 5. Juni, um 14.30 Uhr 
erzählen Eva Graf und Kathrin Bollinger 
Tiergeschichten aus dem Koffer. Gross 
und uralt oder langsam und klein? Was 
auch immer das für Tiere sind, sie erwar-
ten alle Kinder ab vier Jahren in der Biblio-
thek. Eintritt frei, Dauer ca. 35 Minuten.
 Das Bibliotheksteam
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Leserbriefe

Dies und Das

Vereine

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Erdbeeren, Spargeln …
Ist es nicht einfach herrlich, so frische, sai-
sonale Produkte aus der Nähe einkaufen 
zu können?
Schon seit zwei Wochen gibt es Leimenta-
ler Erdbeeren auf dem Wuchemärt. Nun 
sind auch die Bottmiger Erdbeeri da, 
ebenso sind Bottmiger Spargeln erhält-
lich. Die anderen Gemüse und Salate sind 
in Biel-Benken und Umgebung gewach-
sen. Die meisten Blumen kommen aus 
Oberwil. Das Brot wird in Liesberg aus 
einheimischem Mehl gebacken. Der Käse 
stammt aus verschiedenen Regionen der 
Schweiz. Viele Fische sind aus Schweizer 
Gewässern. 
Voranzeige: am 3.Juni werden vom Ver-
ein Tagesfamilien selbstgebackene Ku-
chen verkauft.
Sonnige Tage zum Geniessen der regiona-
len Produkte wünscht die
 Märtgruppe Bottmige

Offener Treffpunkt
Therwilerstrasse 11
www.bottmingerzentrum.ch

Kindercoiffeuse im BOZ
Am Freitag, 6. Juni, 
kommt unsere beliebte 
Kindercoiffeuse ins 

BOZ. Ihr Kind und Sie sind herzlich einge-
laden, zwischen 9.30 und 11 Uhr in den 
Offenen Treffpunkt zu kommen.

Bei uns werden Ihre Kleinen in ungezwun-
gener Atmosphäre frisiert und Sie können 
in der Zwischenzeit eine Tasse Kaffee oder 
Tee geniessen.

Preis für BOZ-Mitglieder:
Fr. 5.– pro Schnitt plus 1 Franken pro Le-
bensjahr des Kindes (Beispiel: Ein dreijäh-
riges Kind bezahlt Fr. 8.–)

Preis für Nichtmitglieder:
Fr. 8.– pro Schnitt plus 1 Franken pro Le-
bensjahr des Kindes (Beispiel: Ein dreijäh-
riges Kind bezahlt Fr. 11.–)

Infos: BOZ
Bottminger Zentrum
Sally Jenny-Pizzolante
Tel. 061 421 23 71 (Di 9–11 Uhr) 
oder info@bottmingerzentrum.ch
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
BOZ Bottminger Zentrum
Das BOZ-Treffpunkt-Team

 

Stand Um- und 
 Neubauten

Wir berichteten an dieser Stelle bereits 
über die Planung der Um- und Neubauten 
in unseren Schulanlagen. Nun sind die Ar-
beiten in der Umgebung der Schulhäuser 
nicht mehr zu übersehen.

Im Areal Burggarten laufen die Aushub-
arbeiten und Vorbereitungen für das 
 Provisorium auf Hochtouren. Nach den 
Sommerferien werden die Klassen bereits 
in den Containern auf der Schwimmbad-
wiese zwischen Hallenbad und Freibad 
unterrichtet.

Im Areal Talholz wurde die Umgebung 
gerodet und die Absperrung des Bauplat-
zes vorbereitet. Der Aushub für den Neu-
bau des Doppelkindergartens und der 
Abteilung Tagesschule Talholz steht un-
mittelbar bevor.
Etwas später erfolgt dann der Um- und 
Anbau des Talholzschulhauses. Für die 
Zeit dieser Bauarbeiten, voraussichtlich 
ab Herbst 2014, ziehen auch die Talholz-
klassen für ca. ein halbes Jahr in ein Provi-
sorium, das auf dem Areal Talholz/Hämis-
garten errichtet wird.

Seit 2013 werden im Schulareal Burggar-
ten zwei Klassenzüge und im Schulhaus 
Talholz ein Klassenzug gebildet. Die neue 
Verteilung wird ab 1. Klasse aufsteigend 
realisiert. Auf der Mittelstufe erfolgen in 
den kommenden zwei Schuljahren des-
halb nur noch vereinzelt Schulhauswech-
sel von Klassen. Zwei Mittelstufenklassen 
aus dem Talholzschulhaus werden im 
nächsten Schuljahr vorübergehend im 
Provisorium an der Therwilerstrasse 13 
unterrichtet und wechseln mit Schuljahr 
2015/2016 ins neu umgebaute Burggar-
tenschulhaus.

Der Standort Tagesschule Talholz bleibt 
bis zur Fertigstellung der Räumlichkeiten 
im Neubau unverändert. Um Engpässe bis 
dahin zu vermeiden, nutzen wir für den 
Mittagstisch am Montag, Dienstag und 
Freitag zusätzliche Räume an der Therwi-
lerstrasse 14. Das hat uns ermöglicht, alle 
angemeldeten Kinder aufzunehmen. 

Für die Tagesschule Burggarten sind Räu-
me im Container-Provisorium im Areal 
Burggarten eingeplant. Nach Fertigstel-
lung des Umbaus stehen ihr neue Räume 
im Untergeschoss des Burggartenschul-
hauses mit direktem Ausgang auf den 
Pausenplatz zur Verfügung.

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für 
ihre Unterstützung und für das Verständ-
nis für allfällige Umtriebe und kurzfristige 
Änderungen im Schulbetrieb.

Maya Jakob, Lukas Schaeppi,
Schulleitung Schule Bottmingen

Besuchen Sie uns!
Hauptstrasse 100, 4102 Binningen
Tel. 061 422 03 22, info@athoplan.ch
www.athoplan.ch

Ab Herbst am neuen Standort
Wuhrmattstrasse 13 in Bottmingen.

Wegen Umzug 

50 bis 80 %

Rabatt auf alles!
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Rebzunft Bottmingen
Weinverkauf Jahrgang 2013
Glücklicherweise brachten die Monate Ju-
li und August endlich viel Sonne und Wär-
me, wonach die Reben und die Winzer 
sich gesehnt hatten. Die Trauben reiften 
regelmässig und homogen aus. Beson-
ders freut uns, dass wir dafür belohnt 
wurden, dass wir uns das ganze Jahr in-
tensiv, gewissenhaft und mit viel Herzblut 
um die Reben gekümmert haben. Wir ha-
ben eine gute Erntemenge und können 
deshalb in diesem Jahr eine grössere 
Menge Wein als im letzten Jahr an die Be-
völkerung abgeben. Von der ersten Vor-
degustation bin ich begeistert, es handelt 
sich meiner Meinung nach um einen sehr 
guten Jahrgang.
Der Bottminger Wein ist im offiziellen Han-
del nicht erhältlich. In diesem Jahr können 
voraussichtlich pro Besteller folgende 
Mengen abgegeben werden: Blauburgun-
der max. 12 Flaschen, Riesling x Sylvaner 
max. 12 Flaschen, und Charmont max. 6 
Flaschen. Je nach Bestellungseingang 
muss allenfalls mit einer Reduktion der 

BLT: Intransparent!
Die BLT betreiben im Auftrag von Kanton 
und Gemeinden den Tram- und Busver-
kehr. 2013 hat die BLT einen Umsatz von 
97 Mio. Fr. erwirtschaftet darin sind satte 
30 Mio. Fr. aus Steuergeldern als «Leis-
tungsentschädigung» von Bund, Kanton 
(resp. Gemeinden) enthalten. Im Ge-
schäftsbericht wird jeweils auf die durch-
aus erfolgreiche Arbeit als Werbung in 
eigener Sache hervorgehoben und trans-
parent Personal, Verkehrsnetz und Fahr-
zeuge präsentiert. Seit der «Minderschen-
Abzockerinitiative» und den «Kantona-
len-Spesenskandalen» sollte es für 
öffentliche Anstalten heute eine Selbst-
verständlichkeit sein, dass im Geschäfts-
bericht auch die Entschädigungen des 
Verwaltungsrats und des Geschäftsfüh-
rers (sorry CEO) aufgeführt werden muss. 
Eine entsprechende Anfrage bei den BLT 
zu diesem Mangel wurde u.a. mit Hinweis 
auf fehlende Rechnungslegungsvorschrif-
ten abgewiesen. Zudem wurde erwähnt, 
dass die Entschädigungen nur von weni-
gen ÖV-Betrieben offengelegt werden 
und bei der BLT die Entschädigungen im 
«Branchenschnitt für vergleichbare Unter-
nehmen» liegen. Ich gehe daher davon 
aus, dass ein vergleichbares Unterneh-
men die Verkehrsbetriebe Bern, mit einem 
Umsatz von 161 Mio. Fr., sind. Die Ent-
schädigung für die sieben Verwaltungsrä-
te von BernMobil beträgt Fr. 50 000 davon 
Fr. 9000 für das Präsidium und der Direk-
tor von BernMobil wird mit Fr. 245 000 
p.a. entschädigt. Weil bei den BLT zu die-
sem Thema grosse Finsternis herrscht und 
vermutlich die Entschädigungen weit über 
denjenigen von Bern liegen, ist es nun 
Aufgabe der Politik (und/oder allenfalls 
der Presse) für Transparenz zu sorgen.
 Ernst Bringold, Gemeinderat Bottmingen

Musikverein Bottmingen
Jahreskonzert
Samstag, 24. Mai, 20 Uhr
in der Aula Burggarten. 
Bereits ab 18.30 Uhr können Sie ein 
Abendessen einnehmen.

Unser diesjähriges Konzert 
wird im üblichen Rahmen 
ablaufen. Ellen Fahrner hat 
mit viel Engagement mit un-

seren Jungbläsern wieder einige Übungs-
stücke und musikalische Leckerbissen 
einstudiert, welche sie mit viel Stolz vor-
tragen werden.
Hat unser Nachwuchs die Bühne verlas-
sen, wird der Verein Platz nehmen und für 
weitere Unterhaltung sorgen. Mit unse-
rem Vizedirigenten Peter Thommen wer-
den wir Sie mit einem rassigen Marsch in 
Stimmung halten. Nach weiteren zwei 
schönen Vorträgen ist bereits Pause an-
gesagt.
Als treue KonzertbesucherInnen wissen 
Sie natürlich, dass während der Pause der 
grosse Losverkauf stattfindet. Der Musik-
verein hofft, dass Sie die Gelegenheit nut-
zen, Ihrem Glück eine Chance geben und 
locker zugreifen.
Sind die Gläser wieder gefüllt und der 
Hunger gestillt, führt uns Ellen Fahrner 
durch den zweiten Teil des Abends. Wir 
werden unter der bewährten Leitung von 
Dieter Fahrner Melodien für alle Genera-
tionen spielen.
Ist der Konzertteil zu Ende, gibt es be-
stimmt noch einiges zu bereden oder man 
freut sich auf Begegnungen mit Freunden. 
Zu diesem Zweck ist ein Besuch an der 
«Cüpli-Bar» genau das Richtige. Unser 
Bar-Pianist Hans Wäber ist wieder für 
dezente Hintergrundmusik besorgt.
Wir sehen und wir hören uns. Bis am 
Samstagabend. Der MVB

Schnuppern in der 
Bläserschule Bottmingen
Seit nunmehr über zwanzig Jahren bietet 
die Bläserschule des Musikvereins Bott-
mingen Unterricht auf Holz- und Blech-
blasinstrumenten sowie auf dem Schlag-
zeug an. Am Mittwoch, den 28. Mai, 
haben  interessierte Kinder und Jugendli-
che mit ihren Eltern die Gelegenheit zum 
Schnuppern. In den Unterrichtsräumen 
können alle Instrumente, die in der Bläser-
schule unterrichtet werden, ausprobiert 
werden.
«Musik macht kreativ und leistungs-
stark, fördert in hohem Masse die sozia-
le Kompetenz.»
Musikalische Bildung sollte im Alltag je-
des Kindes einen festen Platz einnehmen. 
Hier sieht die Bläserschule Bottmingen ih-
re Verantwortung. Unter dem Motiv «Je-
dem Kind ein Instrument» bietet die Schu-
le Unterricht zu sehr moderaten Gebühren 
für alle Kinder ab sechs Jahren an. Die 
«Kleinen» beginnen mit dem beliebten 
Blockflötengrundkurs, bevor sie im An-
schluss auf ihr Lieblingsinstrument wech-
seln. Je nach Alter und Vorkenntnissen ist 
es auch möglich, direkt mit dem Instru-
mentalunterricht zu beginnen. Als Ergän-
zung zum Instrumentalunterricht gibt es 
ein Jugendorchester, in welchem die Blä-
serschüler kostenfrei mitwirken. Bläser-
schule und Jugendorchester (JOB) sind 
auch offen für Kinder, die nicht in Bott-
mingen wohnen und gerne ein Instrument 
lernen möchten. Ebenfalls willkommen 
sind junge Musiker, die ihre Ausbildung 
nicht in der Bläserschule erhalten, jedoch 
gerne mit anderen Kindern zusammen-
spielen möchten.

Musizieren in Ensembles und Orchestern 
wird immer wichtiger, damit Kommunika-
tion lebendig bleibt und nicht durch Medi-
enkonsum noch stärker in den Hinter-
grund gedrängt wird. In regelmässigen 
Abständen reisen die «JOBler» zu Musik-
freizeiten.
Unterrichtet wird nach modernsten päda-
gogischen Konzepten. Wenn Sie sich zu-
sammen mit Ihrem Kind für das «beson-
dere Hobby» Musik interessieren, schauen 
Sie doch zum Schnuppern vorbei – wir 
freuen uns auf Sie! 

Die Schnupperzeiten sind: 
Kinder von 5 bis 7 Jahren: 15.30–17 Uhr; 
Kinder ab 8 Jahren: 17–19 Uhr, Erdge-
schoss, Burggartenschulhaus, Bottmin-
gen. Online finden Sie uns: 
 www.mvbottmingen.ch

Bänz Friedlis Auftritt 
im Burggartenkeller 
ausverkauft!

Seit einigen Tagen ist der 
Abend mit Bänz Friedli im 
Burggartenkeller am Frei-
tag, 23. Mai, ausverkauft. 

Wir danken für das grosse Interesse und 
wünschen allen Glücklichen, die Tickets 
ergattern konnten, einen vergnüglichen 
Abend! Ihr Burggartenkeller-Verein

Panini-Bilder-Austausch
Am vergangenen Samstagmorgen kamen 
zahlreiche Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene ins Bottmingerzentrum (BOZ), 
um Panini-Bilder miteinander zu tau-
schen. Die Tauschbörse kurz vor WM-
Start war ein voller Erfolg und das 
BOZ-Team dankt allen Besuchern für ihr 
Kommen. Teilweise war das Haus so voll, 
dass die Gäste vor dem Haus in der Sonne 
ihre Bilder tauschten – und anschliessend 
froh mit ihren neuen Panini-Bildern nach 
Hause gingen.

BOZ-Vorstand 
im Amt bestätigt
An der Generalversammlung des Bottmin-
ger Zentrums (BOZ) vom Montag, 12. Mai, 
wurde der Vorstand von allen anwesen-
den Mitgliedern im Amt bestätigt. Damit 
hat das Präsidium weiterhin Nicole Moh-
ler-Addor inne, Vorstandsmitglieder sind 
zudem Ursi Gardelli (Offener Treffpunkt), 
Sandra Thomann (Finanzen) und Valerie 
Wendenburg (Öffentlichkeitsarbeit). Ver-
abschiedet wurde das ehemalige Vor-
standsmitglied Nadine Meister, der das 
BOZ zu grossem Dank für ihren jahrelan-
gen Einsatz verpflichtet ist. Als Revisorin-
nen wurden erneut Anita Antonietti und 
Lorena Leimgruber sowie Eva Küpfer als 
Ersatz-Revisorin gewählt. Insgesamt kann 
das BOZ ein positives Vereinsergebnis 
vorweisen, die Angebote für Gross und 
Klein werden von zahlreichen Menschen 
aus Bottmingen angenommen, viele Kur-
se sind schnell ausgebucht. Ein grosser 
Dank geht auch an alle freiwilligen Mitar-
beiterinnen und an unsere Koordinatorin 
Sally Jenny-Pizzolante für den Einsatz das 
ganze Jahr hindurch. Neu wurde beschlos-
sen, dass der Vereinsbeitrag ab 2015 pro 
Jahr auf 30 Franken erhöht wird. Dafür 
profitieren Vereinsmitglieder bei den an-
geboteten Kursen jeweils von Vergünsti-
gungen. Wir danken allen Mitgliedern, 
Freunden und Unterstützern und freuen 
uns immer über neue Mitglieder und 
Besucher! Auf dem Foto zu sehen sind 

Schule

durchgeführt. Am Freitag konnten die 
Kinder verschiedenste Bewegungsspiele 
auf dem Pausenplatz und in der Turnhalle 
ausprobieren. Ein bewegender Moment 
war dann der Auftakt zur Präsentation der 
Projekte am frühen Abend: in der Aula 
sangen die Kinder der sechs Klassen den 
«Burggarten-Song», begleitet vom klop-
fenden Becher-Rhythmus. 
Lehrpersonen der Primarschule Burggarten

Sandra Thomann, Nicole Mohler, Valerie 
Wendenburg und Ursi Gardelli (v.l.n.r.).

vorerwähnten Mengen gerechnet werden.
Der Verkauf findet am, Freitag, 13. Juni, 
von 18 bis 20 Uhr, beim alten Feuer-
wehrmagazin hinter der Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16, statt. Es hat auch ein 
kleines Degu-Beizli, wo die neuen Weine 
konsumiert werden können. 
 Der Zunftmeister, Franz Wunderer

Der Bestelltalon ist bis spätestens am 
Donnerstag, 12. Juni, an Hermann Sut-
ter, Therwilerstrasse 16, 4103 Bottmin-
gen, zuzustellen, oder die Bestellung per 
E-Mail an urs.berger@intergga.ch.

Bestelltalon
.... Flaschen Blauburgunder à Fr. 13.–
 (Rotwein, 7,5 dl)

.... Flaschen Charmont à Fr. 13.–
 (Weisswein, 7,5 dl)

.... Flaschen Riesling x Sylvaner à Fr. 13.–
 (Weisswein, 7,5 dl)

.... Flaschen Marc (5 dl) à Fr. 20.–

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ/Ort:

Telefon:

www.reinhardt.ch
Bücher im Internet
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Bauen und                 Renovieren 
in unserer Region

Die nächste 

Handwerker-
seite

erscheint am
26. Juni 2014

Haslerdach
Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau
Isolationen, Bauspenglerei, Dachreparaturen

Dachfenstereinbau
und Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67

www.haslerdach.ch

Haslerdach
Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau
Isolationen, Bauspenglerei, Dachreparaturen

Dachfenstereinbau
und Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67

www.haslerdach.ch
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Haslerdach
Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau
Isolationen, Bauspenglerei, Dachreparaturen

Dachfenstereinbau
und Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67

www.haslerdach.ch 9
3
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Sanitär

Gschwend AG
Sanitäre Installationen

Service/Reparaturen
Neu- und Umbauten

Therwil Breitenbach
061 721 89 80 061 781 12 95

www.san-gschwend.ch
san-gschwend@bluewin.ch

  
 

               

            

       

9
3

9
9

4
0

ir sind die Sanitär-  Spengler-Spe ialisten

für Neu- und Umbauten
ir planen und organisieren diese on A is 

Sanitär Ley AG
Binningerstrasse 43 45  

4104 erwil

061 401 31 31
Leuegässli 5 I 4105 Biel-Benken

Leu AG 
Gipsergeschäft

Tel. 061 721 73 23 I Fax 061 721 73 90

info@leugipser.ch I www.leugipser.ch

Ihr Spezialist  – Allgemeine Gipserarbeiten 

für: – Sanierungen

 – Kundenarbeiten

 – Trockenbauarbeiten

 –  Wärme- und  

Schalldämmungen

939941

Beratung, Planung und Ausführung von:
 Hoch- und Tiefbauten
 An- und Umbauten
 Kundenmaurerarbeiten
 Baulichem Brandschutz
 Umgebungsarbeiten
 Verbundsteine und Beläge
 Fassadenrenovationen und Isolationen

4104 Oberwil Tel. 061 402 02 02
E-Mail: info@toniseiler-baugeschaeft.ch
Internet: www.toniseiler-baugeschaeft.ch

93
99
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IHR ELEKTRO-PARTNER 
VOR ORT

Elektro Gutzwiller AG

Mühlemattstrasse 25

4104 Oberwil

Telefon 061 406 10 10

Telefax 061 406 10 07

info@elektro-gutzwiller.ch

www.elektro-gutzwiller.ch
939943

Büro: Auf der Wacht 9      

Werkstatt: Hohestrasse 134

Tel. 061 403 92 24

Fax 061 403 92 25

bachmann-maler-gmbh@bluewin.ch

www.bachmann-maler.ch
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Feuz Parkett AG
Treppen und Böden 

schleifen und  
ver siegeln.

Neuverlegung und 
Reparaturen von  

Parkett.
Montage von Laminat 

und Sockelleisten.

Postfach 167 4106 Therwil
Büro: Tel. 061 733 00 22
4114 Hofstetten Fax 061 733 00 23

Lager: 
Mühlemattstr. 7 info@feuz-parkett.ch
4112 Bättwil www.feuz-parkett.ch
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Brühlgasse 4 4153 Reinach

GmbH

Sei
t

25
 J

ah
re

n Mir sind vom Fach

fürs Bad und Dach

Bedachungen & Sanitäre Anlagen
■  Blitzschutzanlagen
■  Kunststoffbedachungen
■  Kundenservice
■  Umbauten – Reparaturen
■  Sanitärservice

Brühlgasse 4  ●  4153 Reinach
Telefon 061 711 19 91
www.messerli-spenglerei.ch

Hasler Bedachungen AG, Oberwil
Am 1. März 1973 wurde die Firma Hasler Beda-
chungen AG mit Sitz an der Mühlemattstrasse 25 in 
Oberwil  gegründet und steht seit über 40 Jahren für 
bestens ausgeführte Arbeiten im Dach und Fassa-
denbereich.
Firmeninhaber Karl Hasler und sein Compagnon, der 
Spengler- und Dachdeckermeister Helmut Gempp, 
beschäftigen in ihrem topmodernen, mit besten Re-
ferenzen ausgestatteten Betrieb zehn festangestell-
te Mitarbeiter. Im 
Zentrum der Arbeit 
steht die Sanierung 
von Altbauten. So-
wohl Steildächer als 
auch Flachdächer und 
belüftete Fassaden 
werden nach den 
Wünschen der Kundschaft komplett ausgeführt. Das 
junge, engagierte Team kümmert sich kompetent 
um Dachsanierungen, als Bedachungsmaterial steht 
ein breites Spektrum zur Auswahl – von Ziegeln in 
allen Ausführungen über Naturschiefer bis hin zu 
Profilblech. Ein zweites wichtiges Standbein der 
 Firma ist der Fassadenbau ausschliesslich von hin-
terlüfteten Fassaden, auch hier wiederum vor allem 
im Sanierungsbereich. Ein- oder Mehrfamilienhäu-
ser, Gewerbehäuser oder Kirchtürme werden fach-
gerecht herausgeputzt.  Organisiert werden auf 
Wunsch auch Gesamtrenova tionen im Dachbereich 
inklusive Gerüst stellen sowie die Ausführung von 
Spenglerarbeiten und Zimmerarbeiten. «Ein grosser 
Teil unserer täglichen Arbeit besteht im Einbau und 

Umbau von Dachfenstern mit Sonnenschutz und 
anderen Zubehörteilen», erklärt Karl Hasler. «Was 
wir ebenfalls anbieten, ist ein Dachfensterservice, 
das macht sonst kaum jemand.» Isolieren von Estri-
chen und Kellerdecken mit den passenden Materi-
alien - all diese Arbeiten werden ebenfalls prompt 
erledigt. Eine weitere Spezialität der Firma ist das 
Ausblasen von Hohlräumen mit umweltfreundlichen 
Zellulose-Dämpfstoffen (Isofloc). Die Firma Hasler 

ist seit über 20 Jahren 
lizenzierter Isofloc-
Verarbeiter. Für eige-
ne Planung und Or-
ganisation mit Bau- 
leitung und Berech- 
nung der Isolation für 
Förderbeiträge und 

Fotovoltaikanlagen ist Helmut Gempp zuständig. 
Für die treue Kundschaft aus dem ganzen BiBo-Ein-
zugsgebiet (Region Leimental), aber auch aus Basel 
und Umgebung ist das praktisch, denn auf diese 
Weise kann alles aus einer Hand erledigt werden.
 Text: Lukas Müller

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil 
Telefon 061 401 22 66, Fax 061 401 22 67
www.haslerdach.ch, haslerdach@bluewin.ch
Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe

up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust
Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF
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Liegenschaften / Wohnungen

FÜHREND.
061 690 40 40
www.gribi.com

VerkaufVerkauf
VermietungVermietung
BewertungBewertung

918971

Wir suchen für unsere Kunden
Einfamilienhäuser/Villen

Eigentumswohnungen, Mehr-  
familienhäuser und Bauland
in Basel und näherer Umgebung.
100% Diskretion zugesichert.
Trisnova Tel. 061- 313 61 16

info@trisnova.ch www.trisnova.ch
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THERWIL
Zu vermieten nach Vereinbarung in 
sehr ruhiger und grüner Überbauung 
an der Birsmattstrasse 27

4½-Zimmer-Wohnung
84 m², 1. OG, Fr. 1550.– exkl. NK

Besichtigung:
HW Frau Harke, Tel. 061 721 76 33

Auskunft und Vermietung:
Bernasconi Liegenschaften, Olten
Tel. 062 787 88 48*
www.bernasconiliegenschaften.ch
liegenschaften@bernasconi.ch

Wir suchen in Basel
und Umgebung

Einfamilienhaus 
oder Bauland

Telefon 079 415 32 03

Zu vermieten in Grellingen ab sofort
oder nach Vereinbarung an erhöhter
Toplage

3½-Zimmer-Wohnung
Mit Balkon.
Miete Fr. 1360.– + NK Fr. 201.–
EH-Platz Fr. 100.–

Karl Hänggi, Telefon 079 674 34 42

Zu vermieten in Mariastein per sofort
Studio mit Sonnenterrasse /
Sicht ins grüne
Einzeiler-Küche, 2 mobilen Kochplatten,
grossem Badzimmer, neuer Eichenpar-
kettboden.
Geeignet für Pendler oder als Ferien-
wohnung. Miete nach Absprache.
Info: Telefon 079 777 82 35
oder 076 383 32 33

Schindelholz

061 741 13 16

4203 Grellin
gen

Zimmerei

Im
mobilie

n

Brislach, letzte Gelegenheit
In Brislach bauen wir für Sie noch das 
letzte Einfamilienhaus Frühbrunnen:
Baugebinn ab sofort
Verkaufspreis Fr. 790 000.–
Für Raschentschlossene Fr. 770 000.–
sowie Mitbestimmung beim Innenausbau

Kontakt, Auskunft:
Planungs- und Baubüro Stenz AG
Telefon 061 783 92 20

Zu verkaufen in Seewen

freist. 4- bis 6-Zimmer-EFH
Südhanglage, grosser Garten, inkl. 
Carport und Abstellplatz, Wärme-
pumpe, VP ab Fr. 750 000.–.

Infos Telefon 061 791 95 91

Attraktives Wohnen
Letztes freistehendes EFH zu verkaufen:
Im Tschambol/Langfeld

Fr. 855  000.– inkl. Land und Gebühren

Räbagger/Breitenbachstrasse, Eck- und 
Reiheneinfamilienhaus ab Fr. 589 000.–
inkl. Land und Gebühren. Ausbauwün-
sche können noch berücksichtigt werden.
Verlangen Sie unsere Dokumentation.

architektur nussbaumer
Nunningerstrasse 1, 4203 Grellingen
Telefon 061 361 71 70

Letztes Haus

Zu verkaufen in Grellingen

letzte
•  4½-Zi.-Whg. im Dachgeschoss

113,5 m² Nutzfläche / Fr. 660 000.–

Attraktive Wohnlage am Rande der
Bauzone. 10 Gehminuten von Bahnhof 
SBB entfernt.

architektur nussbaumer
Telefon 061 361 71 70

Schindelholz

061 741 13 16

4203 Grellin
gen

Zimmerei

Im
mobilie

n

Günstige Wohnungen zu vermieten 
im Laufental: 

Grellingen
7-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 2300.– exkl. NK
6-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1500.– exkl. NK
5-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1500.– exkl. NK
4½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1750.– exkl. NK
4-Zimmer-Wohnungen
Mietzinse Fr. 1500.–/Fr. 1300.–
Fr. 1000.– exkl. NK
3-Zimmer-Wohnung plus zusätzlich
3 Mansardenzimmer
Mietzins Fr. 1100.– exkl. NK
div. 3-Zimmer-Wohnungen
Mietzinse Fr. 800.–/Fr. 900.–/Fr. 1050.–
und Fr. 1150.– exkl. NK Fr. 100.–
Pförtner-Haus
4-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 800.– exkl. NK
2½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 950.– exkl. NK

Achtung Erstvermietung, 
Neubau Neuenackerweg
noch zwei Dachwohnungen
Mietzins Fr. 1850.– exkl NK, ruhige, 
sonnige Lage mit Aussicht auf Stausee

Duggingen
4½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1500.– exkl. NK
2½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1300.– exkl. NK

Röschenz BL
4½-Zimmer-Maisonnette-Wohnung
Mietzins Fr. 1550.– exkl. NK 
Hobbyraum Mietzins Fr. 150.–/Monat
Interessenten mögen sich melden bei:
Georg Schindelholz, Immobilien
Baselstrasse 58, 4203 Grellingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnler, oder
Tel. 061 741 13 16, Herr Schindelholz

Wohnen im Grünen?
2-Zimmer-Wohnung in Bottmingen 

per 1. Juli zu vermieten. Talholzstrasse 31 
hinter Finnenbahn (im Gärtnerei-Areal). 

48 m2 + Gartensitzplatz mit Biotop.
Fr. 1250.– inkl. Parkplatz vorhanden. 

 Auskunft: Telefon 076 376 78 62 9
6
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Wohnen im Dorfzentrum Oberwil?
2-Zimmer-Wohnung in Oberwil

per 1. August zu vermieten. Hauptstrasse 43.
Fr. 1300.– + Fr. 150.– a conto NK p. Mt.

Parkplatz vorhanden.
Neue Küche + Badezimmer

Auskunft: Telefon 076 376 78 62 9
6
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Sie wollen in grosser Privatsphäre
wohnen ohne die Umtriebe eines eige-
nen Hauses. Dann ist für Sie das an
einer Privatstrasse gelegene freistehen-
de Haus mit nur 5 Wohnungen das
Richtige. Sie können wählen zwischen
einer

3½-Zimmer-Wohnung
mit Garten oder einer mit Balkon. Beide
sind hindernisfrei und gestatten den Zu-
gang aus der Einstellhalle mit dem Lift
direkt zur Wohnung. Mit dem Wintergar-
ten und dem Hobbyraum erweitert sich
die Wohnung! Trotz Nähe zu Einkaufen
und Tram ruhige und sonnige Lage in
Aesch. Bezug nach Vereinbarung.

VP ab Fr. 875 000.– plus EH-Platz.

Auskunft/Besichtigung beim privaten
Ersteller über E-Mail lcl@sunrise.ch oder
Telefon 061 751 51 52.

Zu vermieten in Hofstetten an der Flühstr. 41
per sofort oder nach Vereinbarung in gepfleg-
tem Mehrfamilienhaus grosszügige, moderne
und sonnige

3½-Zimmer-Wohnung
mit gedecktem Balkon, 1. OG / 81 m². Offene
Küche mit GWM, Bad mit Dusche/Badewanne/
WM/Tumbler, sep. WC, Kellerabteil, Autoab-
stellplatz. MZ Fr. 1350.- + Fr. 180.- NK-Akonto.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Telefon 079 542 53 20

Zu vermieten in
Wahlen BL, Kundmattweg 30

4-Zimmer-Wohnung
mit sehr grossem Balkon.

1. OG, sehr ruhige Lage, 2 Badezimmer,
Böden Massivparkett und Platten.

Komfortlüftung mit Pollenfilter (Allergiker).
Miete exkl. Fr. 1690.–, TG-Platz Fr. 100.–.

Per 1. Juli 2014
Auskunft: Anton Eggenschwiler,

Telefon 061 783 70 70,
anton.eggenschwiler@bluewin.ch
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Zu vermieten renovierte

4½-Zimmer-Wohnung 
mit schönem Balkon in kleinem Mehrfamilien-
haus in Therwil. Neue Küche, neues Bad, teil-
weise neue Böden. Miete 1830.–/Mt. inkl. NK. 
Besichtigung jederzeit möglich. 
Weitere Infos Tel. 079 814 96 82 oder 
wahe@intergga.ch

Suchen Sie eine 
neue Wohnung?

Inserieren
bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 23
bibo@wochenblatt.ch

BiBo online: 
www.bibo.ch



Liegenschaften / Wohnungen

In BINNINGEN an erhöhter u. sonniger 
Aussichtslage, 700 m vom Neuweilerplatz 
verkaufen wir eine luxuriöse, top 
ausgebaute

6½-ZIMMER-VILLA 
Wohnen/Essen m. franz. Kamin 88 m², 
Salon 23 m², Küche 18 m², Masterbed room 
25 m², mit Bad 14 m² u. Ankleide; 
Z. 21 m² mit DU/WC, 2 Zimmer 13–22 m²,  
Wellness m. Sauna, Jacuzzi, Hobbyraum, 
klim. Weinkeller; Einstellhalle für bis zu  
5 Fhz. Wfl. 280 m², Nebenräume 172 m², 
Nutzfl. 560 m². Sehr schöner Garten. 
VHP Fr. 2 700 000.–

Top Immobilien AG  061 303 86 86 
info@top-immo.ch  www.top-immo.ch 
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In BINNINGEN an zentraler und sonniger 
Lage Nähe Gorenmatt verkaufen wir eine

4½-Z’Gartenwohnung 
Haus-im-Haus m. Lift, eigener pflegel. 
Garten 339 m2, Wfl. 150 m2 (inkl. Fitness/
Basteln), eig. Waschküche, eig. Keller, 
Nutzfl. 168 m2,
VP Fr. 1 150 000.–, zzgl. 2 Einstellplätze

Top Immobilien AG  061 303 86 86 
info@top-immo.ch  www.top-immo.ch 
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C & S IMMOBILIEN AG
Ken Sägesser
T +41 (0)61 365 95 00

ks@csiag.ch

An ruhiger Lage in Biel-Benken, in der beliebten 
Familienwohnsiedlung „zum Blauen“, verkaufen 
wir ein grosszügiges  6 ½ Zimmer-Eckhaus.
Baujahr 2005, gepfl egter Zustand, NWF 172 m2, 
VP CHF 1‘150‘000.– inkl. 2 AEP

Freie Besichtigungen:
Samstag 24. Mai 11.00 - 13.00

Montag 26. Mai 17.00 - 19.00

EFH, Im Breitfeld 49, Biel-Benken
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Manuel Zigerlig
el     
obil     

www rema binningen Binningen

Immobilienvermittlung von...
A bis Zigerlig

● Kostenlose Immobilienbewertung
● Grösstes Netzwerk
● Honorar nur bei Erfolg
● Keine Nebenkosten
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Aufgrund ihrer Konzeption und ihrer 
hochwertigen Materialien gehören die 
Fenster von Hasler zu den stabilsten und 
widerstandsfähigsten des Marktes. 
Ein einzigartiges Know-how, das von erfahrenen 
Technikern umgesetzt wird, aber auch 
Sonderleistungen, die Sie bei unserem Tag der 
offenen Fenster am 23. und am 24. Mai 2014 
kennenlernen können.

Ein Termin für mehr Sicherheit, bei dem Sie 
aussergewöhnliche Angebote, aber auch die 
Ratschläge der Präventionsstelle der Polizei 
Basel-Landschaft und der Versicherung 
AXA nutzen können, und das Ganze in einer 
gemütlichen, entspannten Atmosphäre!

Hasler-Fenster
schützen Ihr Zuhause

Öffnungszeiten 
des Tags der offenen Fenster

    Freitag, 23. Mai, 
von 10 Uhr bis 16 Uhr

    Samstag, 24. Mai, 
von 9 Uhr bis 16 Uhr

Praktische Informationen
Hasler Fenster Privatkunden AG
Oberwilerstrasse 73, 4106 Therwil

    Tram: Haltestelle Hüslimatt, Linien 10 und 17
   Bus: Haltestelle Birsmatt, Linie 64
    Parkplätze in der Nähe

Ein aussergewöhnliches Angebot:
das Einbruchschutzpaket 

SwissSecurePro 1 KOSTENLOS 
für jeden Kauf von Parterre- 

oder Balkonfenstern

TAG DER OFFENEN 
FENSTER

Freitag, 23. Mai, und  
Samstag, 24. Mai 2014
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Inserieren: Telefon 061 706 20 23, bibo@wochenblatt.ch

Werbung sorgt
dafür, dass Ihnen
nichts entgeht.



Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr

Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsidentin:
Lotti Stokar-Hildbrand 
Telefon 061 403 13 50
Sprechstunde: Do 14–17 Uhr, 
nach Vereinbarung unter  
Telefon 061 405 44 44 (Sekretariat 
verlangen)

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

50 Jahre
wir Unternehmen

* Leu Carrosserie & Spritzwerk AG
Hauptstrasse 16, 4105 Biel-Benken
Telefon 061 726 97 10
www.leu-ag.ch

Pannen- und Abschlepp-
dienst. Reparaturen und 
 Lackierungen an allen 
Fahrzeugen. Nasslack und 
Pulver beschichtungen.

Andreas+Claudia Bruggmann 
Restaurant Heyer, Biel-Benken

Alle unsere 
Fahrzeuge fühlen 
sich geborgen bei

*
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Oberdorf 9
4108 Witterswil
Telefon 061 721 63 60
info@delfin-treuhand.com
www.delfin-treuhand.com
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Bürgergemeinde

An die Oberwiler  Bürgerinnen und 
Bürger

Einladung zur ordent-
lichen Bürgergemeinde-
Versammlung
vom Dienstag, 27. Mai 2014, 20 Uhr, im 
Sprützehüsli (1. Stock)

Traktanden:
1.  Wahl der Stimmenzählerinnen bzw. 

Stimmenzähler 
2.  Genehmigung des Protokolls der 

 ordentlichen Bürgergemeinde-Ver-
sammlung vom 10. Dezember 2013

3. Einbürgerungen
4. Jahresrechnung 2013
5. Diverses 

Bürgerrat Oberwil

Aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 12. Mai 2014 unter anderem:

– die Stellungnahme zur Landratsvor-
lage Entwicklungsplanung Leimen-
tal – Birseck – Allschwil (ELBA) ver-
abschiedet.

– dem Entwurf der Stellungnahme der 
Verkehrskommission Leimental zur 
Landratsvorlage Entwicklungspla-
nung Leimental – Birseck – Allschwil 
(ELBA) zugestimmt.

Ergebnis der Abstimmungen vom 18. Mai 2014
Anzahl Stimmberechtigte: 7205
Abgegebene Stimmrechtsausweise: 4215
Hievon briefliche: 3903
Stimmbeteiligung: 54,17 %

Vorlage Ja Nein Leer/
Ungültig

Eidgenössische Abstimmungen

Bundesbeschluss über die medizinische 
 Grund versorgung

3524  458  93

Initiative «Pädophile sollen nicht mehr mit  Kindern 
 arbeiten dürfen»

2343 1696  75

Initiative «Für den Schutz fairer Löhne»  884 3220  31

Bundesgesetz über den Fonds zur Beschaffung 
des Kampfflugzeugs Gripen

1710 2374  50

Kantonale Abstimmung

Änderung des Gesetzes vom 20. Februar 2014 über 
die berufliche Vorsorge durch die Basellandschaftliche 
 Pensionskasse

2454  996 364

Änderung der Kantonsverfassung vom 13. Februar 
2014 «Einführung einer Gewerbeparkkarte»

3406  378 101

Allfällige Beschwerden wegen Verletzung 
des Stimmrechts oder wegen Unregel-
mässigkeiten bei der Vorbereitung und 
Durchführung von Abstimmungen oder 
Wahlen sind innert 3 Tagen seit der Ent-
deckung des Beschwerdegrundes, spätes-
tens jedoch am 3. Tag nach der Veröffent-

lichung der Ergebnisse im Amtsblatt, dem 
Regierungsrat einzureichen. In der Be-
schwerdebegründung ist glaubhaft zu 
machen, dass die geltend gemachten Un-
regelmässigkeiten nach Art und Umfang 
geeignet waren, das Ergebnis wesentlich 
zu beeinflussen.

Öffnungszeiten 
über Auffahrt
Die Büros der Gemeindeverwaltung 
und der Werkhof bleiben am Donners-
tag (Auffahrt), 29. Mai, und Frei-
tag, 30. Mai 2014, den ganzen Tag 
geschlossen. Für Todesfälle können Sie 
über die Hauptnummer der Verwal-
tung (Telefon 061 405 44 44) die Kon-
taktperson in Erfahrung bringen. Wir 
danken Ihnen für Ihr Verständnis.
Zudem schliesst die Verwaltung am 
Mittwoch, 28. Mai 2014, eine Stun-
de früher um 15.30 Uhr.

Gemeindeverwaltung

Jubiläumsfest 25 Jahre Partnerschaft 
Aschau – Oberwil

Musikalische Lesung 
«Der Zillertaler»
Freitag, 13. Juni 2014, 20 Uhr im 
Sprützehüsli Oberwil

Martina Keiler, die Regisseurin der Thea-
tergruppe Aschau, blickt in die Vergan-
genheit, beschreibt das Heute und wagt 
einen Blick in die Zukunft des Zillertals. 
Begleitet wird Martina Keiler von drei 
Aschauer Musikern. Die Lesung dauert 
circa eine Stunde.
Der Eintritt ist frei. Da die Platzzahl be-
schränkt ist, werden Eintrittsbillette her-
ausgegeben. Diese können auf der Ge-
meindeverwaltung bezogen werden.

Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass / Wer Ort

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

23. / 24. Mai Rucki Zucki Känelboden
 Schnäggespalter

24. Mai Töff Haie BLT Kaiserstuhl Motorradtour Smuggler Pub
8.30 Uhr Serge Richterich Bottmingerstr. 40

27. Mai Leimentaler Jassmeisterschaft 2014 COOP Restaurant 
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger im Megastore

27. Mai Bürgergemeindeversammlung Sprützehüsli Oberwil, 
20 Uhr Bürgergemeinde Oberwil 1. Stock

5. Juni Töff Haie BLT Hock Smuggler Pub 
19.30 Uhr Serge Richterich Bottmingerstr. 40

7.–8. Juni Töff Haie BLT organisieren das  BLT Bus-Depot 
14 Uhr Schweizerische Verkehrs-Betriebs-  
 Töfftreffen, Serge Richterich

10. Juni Leimentaler Jassmeisterschaft 2014 COOP Restaurant 
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger im Megastore

13. Juni Musikalische Lesung «Der Zillertaler» Sprützehüsli 
20 Uhr OK 25 Jahre Partnerschaft
 Aschau–Oberwil

13.–15. Juni Feier zum 25-Jahr-Jubiläum der Areal Eisweiher 
 Verschwisterung Aschau – Oberwil
 Einwohnergemeinde

Tauschbörse für Panini-Bilder
Am Mittwoch, 28. Mai 2014, findet im 
 Jugi Oberwil am Weiherweg 7 eine Panini-
Tauschbörse statt. Alle Kinder und Ju-
gendlichen sind herzlich eingeladen zwi-
schen 14.30 und 16.30 Uhr Bilder zu 
 tauschen, eigene Fotos in Panini-Bilder 
umzuwandeln und das Päckli pro Stück 
für 75 Rappen zu kaufen. Die Jugend-
arbeit freut sich auf viele tauschfreudige 
Panini-Fans.

Faires Spiel an Streetsoccer-Turnier 
Die Jugendarbeit Oberwil konnte mit ins-
gesamt 14 Jugendlichen und einigen Zu-
schauern am 1. Mai 2014 auf dem Eis-
weiher ein Laureus-Streetsoccer-Turnier 
durchführen. In den 90 Minuten zeigten 
die jungen Fussballer viel Motivation und 
sportliches Können. Nebst dem spieleri-
schen Erfolg liegt der Fokus dieser Turnie-
re aber vor allem auf dem fairen Zu-
sammenspiel. So wurden die Regeln vor 
Beginn der Spiele zusammen entworfen 
und keine Schiedsrichter eingesetzt. Dank 
des respektvollen Umgangs der Jugend-
lichen und ihrem sportlichen Ehrgeiz 
 entstand ein attraktives, spannendes 

Spiel, das den Eisweiher auf positive Art 
belebte.

Kleider tauschen statt kaufen
Der erste Mädchenkleidertausch im Jahre 
2014 ist bereits Geschichte. Am 4. Mai 
waren alle Mädchen und jungen Frauen 
zum Kleider tauschen, abändern und ge-
mütlichen Beisammensein im Jugi Ober-
wil eingeladen. Die Jugendlichen lernten 
etwas über die Jeansherstellung, konnten 
sich mit ihrer Rolle als Mädchen auseinan-
dersetzten, bekamen ein gesundes Zvieri 
und tauschten nebenbei noch Kleider – 
und das alles gratis.
Der Mädchenkleidertausch entlang der 
Tramlinie 10 ist eine Zusammenarbeit der 
Jugendarbeit der reformierten Kirche 
Oberwil-Therwil-Ettingen, der Jugendar-
beit Therwil und der Jugendarbeit Ober-
wil. 
Um möglichst viele Mädchen und junge 
Frauen zu erreichen, wechselt der Mäd-
chenkleidertausch die Örtlichkeiten. Der 
nächste Kleidertausch findet am Sonntag, 
14. September 2014, in Therwil statt.

Jugendarbeit Oberwil

Jugendarbeit Oberwil

Viel Spass an Tauschbörsen und Fussballturnieren

Die Jugendlichen spielten am Laureus-Streetsoccer-Turnier ohne Schiedsrichter nach zu-
vor gemeinsam ausgehandelten Regeln.

7.–29. Juni Ausstellung Raymond Waydelich & Sprützehüsli Kunst 
 Christophe Hohler und Kultur 
 Sprützehüsli Kunst und Kultur

17. Juni Leimentaler Jassmeisterschaft 2014 COOP Restaurant 
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger im Megastore

19. Juni Gemeindeversammlung Wehrlinhalle 
20 Uhr Einwohnergemeinde 

22. Juni Matinee anlässlich der Ausstellung Sprützehüsli Kunst
11.30–13 Uhr Raymond Waydelich & Christophe und Kultur 
 Hohler, Sprützehüsli Kunst und Kultur

SEITE ZIEGELEI:

Papier und Karton 
28. Mai

Gesamtbioabfuhr 
beidseitig 
am Freitag, 30. Mai

Abfuhr-Kalender Oberwil

Zivilstandsnachrichten
Trauungen
In Bottmingen
8. Mai 2014: Noémi Horváth und Györg 
Jozsef Rigo.

In Binningen
9. Mai 2014: Priska Locher und Andreas 
Hösli. 
14. Mai 2014: Luna Maria Iannotta und 
Michael Lüdin.

OberwilOberwil Donnerstag, 22. Mai 2014
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Vereine

Firma Nyfag AG in Binningen – ein Lob 
aussprechen. Zu sehr fairen Mietpreisen 
finden hier Kunstschaffende ein Eldorado 
für ihr Schaffen», so Herr Wertheimer.

In knapp vier Wochen werden übrigens 
im 1. und 2. Stock 25 neue Ateliers be-
zugsbereit stehen. Zusätzlich wird im Ge-
bäude ein Tante-Emma-Laden aufgehen. 
Damit wird das ganze Gebäude zu einem 
veritablen Kunstzentrum und Ort der Be-
gegnung. Nicht nur für Kunstschaffende, 
sondern für alle Kultur- und Kunstinteres-
sierten. Ein Reichtum für das «Schnägge-
dorf». Georges Küng

Die Kunstgemeinschaft Ziegelei 
Oberwil lud am letzten Wochenende 
zum Tag der offenen Türen ein. 
 Während drei Tagen fanden in einem 
faszinierenden Gebäude mit ebenso 
faszinierenden Räumlichkeiten 
 (Ateliers) diverse Ausstellungen und 
Veranstaltungen statt.

14 Kunstschaffende stellten von Freitag-
abend bis Sonntagnachmittag ihre Arbei-
ten aus. Und der Publikumserfolg war 
 beeindruckend. Wir trafen am Sonntag-
mittag im Atelier von Tami Komai ein 
 Ehepaar aus Bern an, das unumwunden 

erklärte: «Für Kunst ist uns kein Weg 
zu weit». Sie kannten die Künstlerin, die 
japanische Papier-Design-Kunst macht, 
bereits. Wir haben schon oft geschrieben, 
dass Kultur und Kunst nicht mess-, dafür 
umso schätzbarer sind. Und da ist die 
 Ziegelei ein wahres Bijou. «Es ist schön, 
wenn ehemalige Industriegebäude neu 
für Künstler und deren Arbeiten genutzt 
werden können. Das ganze Haus ist span-
nend und die Vielfalt an Kunst beeindru-
ckend», so das Berner Paar (siehe Foto).

Wir waren auch bei Beatrice Portmann, 
welche das Atelier Porta Nuova ihr 

eigen nennt. «Es ist ein Dienstleis-
tungsbetrieb für Kunst, Kultur und 
 Pädagogik. Es ist auch eine Schreib-
werkstatt und ich biete Atemkurse 
an», so die in Binningen wohnhafte 
Künstlerin.

Aussteller und Besucher sind sich einig, 
dass es wichtig ist, wenn stillgelegte 
 Fabrikgebäude neu für Kunstschaffende 
 genutzt werden. «Die Ziegelei befindet 
sich nicht direkt in einem Wohnquartier, 
ist aber dennoch zentral, hat genügend 
Parkplätze und ist auch mit den öffent-
lichen Verkehrsmitteln bestens erreich-

bar», so Anne-Sibylle Frey aus Basel, die 
selber Kunstschaffende ist. 

Eine Pionierin in der «Ziegelei» ist Monika 
Wertheimer, deren Fotogalerie weit über 
die Gemeinde-, ja sogar Kantons- und 
Landesgrenze hinaus bekannt ist. Seit 
2005 befindet sich ihre Galerie im 4. Stock 
und ihre Ausstellungen finden grossen 
Anklang. Ihr Gatte Urs ist über die Me-
chanische Ziegelei Oberwil, wie der ein-
stige Industriebetrieb korrekt hiess, be-
geistert. «Für Kunstschaffende ist diese 
ehemalige Ofenhalle ideal. Und ich muss 
der Besitzerin wie der Verwaltung – die 

«Für Kunst ist uns kein Weg zu weit»

Gratulationen

 odes all eraten und unterstüt en wir ie it eine  u assenden 

und würdevollen Bestattungsdienst

Binningerstrasse 56 – 4104 Oberwil – Tel. 061 401 56 60

 odes all eraten und unterstüt en wir ie it eine  u assenden 

und würdevollen Bestattungsdienst

Binningerstrasse 56 – 4104 Oberwil – Tel. 061 401 56 60
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Auffahrtsgottesdienst, 
Waldgang 

Wie in den vergangenen Jahren begleitet 
eine Bläsergruppe des Musikvereins 
Oberwil am Donnerstag, 29. Mai, 9.30 
Uhr den Auffahrtsgottesdienst der Röm.-
Kath. Kirchgemeinde beim Wegkreuz auf 
dem Bielhübel (bei schlechter Witterung 
in der Kirche). 

Am Nachmittag um 14 Uhr, beim traditio-
nellen Waldgang der Bürgergemeinde, 
wird der Musikverein zum Abmarsch auf-
spielen, damit Sie, mit leichtem Schritt, 
den Waldgang geniessen können. Nach 
dem Rundgang, um ca. 16 Uhr, also nach 
der Verpflegung und dem Start des ge-
mütlichen Miteinanders, spielen wir für 
Sie, unter der Leitung unseres Dirigenten 
Calogero (Lillo) Condello, Ausschnitte aus 
unserem vielfältigen musikalischen Re-
pertoire der Unterhaltungsmusik. Natür-
lich beantworten wir bei dieser Gelegen-
heit auch gerne Ihre Fragen in Bezug einer 
Aktiv- oder Passivmitgliedschaft im Mu-
sikverein, sowie den Förderungsmöglich-
keiten von Jungmusikanten. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Ihr Musikverein Oberwil

Panini-Tauschbörse
Samstag, 24. Mai, 9.30–11 Uhr, in der 
Gemeindebibliothek Oberwil, Bahnhof-
strasse 6.

Öffnungszeiten Auffahrt/ 
Pfingsten 2014
Die Bibliothek ist geöffnet: Mittwoch, 
28. Mai, 14.30–17 Uhr. Die Bibliothek 
ist geschlossen: Auffahrt: Donnerstag, 
29. Mai bis und mit Samstag, 31. Mai so-
wie Pfingstsamstag, 7. Juni.
Informationen siehe auch unter home-
page www.bibliothek-oberwil.ch

Ihr Bibliotheksteam

Oberwiler Entsorgungstag
Samstag, 24. Mai 2014, 9–12 Uhr im Werkhof, Sägestrasse 5

SONDERABFÄLLE
Was?
• Farben und Lacke • Chemikalien
• Klebstoffe und Harze • Säuren und Laugen
• Reinigungsmittelreste • Pflanzenschutzmittel
• Lösungsmittel • Schädlingsbekämpfungsmittel
• Mineralöle • Unbekannte Rückstände
• Speiseöle und -fette • Spraydosen
• Emulsionen • Batterien
• Fotochemikalien • Autobatterien
• Medikamente • Quecksilber (auch Thermometer)

Wie?
• Möglichst in Originalverpackung
•  Wo dies nicht mehr möglich ist: nach Sorte getrennt und angeschrieben in ein-

zelnen Gebinden.
• Auf keinen Fall zusammenleeren!

Was NICHT? • Munition und Sprengstoffe
•  Leuchtstofflampen, Neonröhren,  • Radioaktive Abfälle
   Stromsparlampen  • Tierkadaver (Abgabe im Werkhof)
  (Rücknahme durch Verkaufsstellen) 

INERTSTOFFE
Was?
• Ton (Blumentöpfe, Gefässe usw.) • Eternit (Blumenkisten)
• Porzellan (Geschirr usw.) • Steine
• Keramik • Ziegel, Backsteine
•  Glas (Vasen, Gläser, Bleikristall,  • Gips
   Fensterglas, Flachglas usw.)
• Spiegel • und dergleichen in Haushaltsmengen!
• Plättli (Boden, Küche, Bad usw.)

Was NICHT? •  Sperrgut
•  grosse Mengen an oben erwähnten  • Leergut (Flaschen, Büchsen usw.)
   Materialien • kompostierbare Abfälle
•  Altmetall (Entsorgung via Metallabfuhr) • Auf keinen Fall Blumentöpfe
• Hauskehricht    aus Kunststoff oder Plastik

WERTSTOFFE
Was?
•  CDs / DVDs ohne Hüllen.  • Elektronikgeräte

Die Daten werden beim Entsorgen  • Alte und defekte Velos,  
automatisch vernichtet    Dreiräder, Scooters (Trottinett)

•  Echte Flaschenkorken,  
aber keine Plastikkorken!

Gemeindeinformationen
Geburtstag
Frau Helena Degen-Heyer, wohnhaft im 
Alters und Pflegeheim Dreilinden, Lange-
gasse 61, feiert am Sonntag, 25. Mai 
2014, ihren 90. Geburtstag.

Am Donnerstag, 29. Mai 2014, feiert Frau 
Ursula Fegble-Nimz, wohnhaft am Unte-
rem Stallen 8, ihren 80. Geburtstag

Hochzeit
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 
Donnerstag, 22. Mai 2014, das Ehepaar 
Ursula und Ernst Egli-Schenk, wohnhaft in 
der Lachenstrasse 32.

Am Montag, 26. Mai 2014, feiert das 
 Ehepaar Christa und Robert Jann-Vivell, 
wohnhaft in der Spechtstrasse 4, das 
gros se Fest der Goldenen Hochzeit.

Das Ehepaar Martha und Josef Rusch-Lin-
degger, wohnhaft in der Bruderholz strasse 
47, feiert das grosse Fest der Goldenen 
Hochzeit am Mittwoch, 28. Mai 2014

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren 
ganz herzlich und wünscht ihnen einen 
schönen Festtag und alles Gute.

Nationaler Spieltag 
24. Mai
Nicht vergessen: am 24. Mai findet auf 
dem Barfüsserplatz von 11 bis 18 Uhr das 
grosse Spielfest zum Nationalen Spieltag 
statt (www.spieltag.ch).

Öffnungszeiten Auffahrt/ 
Pfingsten
Bitte beachten Sie, dass die Ludothek an 
folgenden Tagen geschlossen bleibt:
Auffahrtswochenende Donnerstag, 29. 
Mai und Samstag, 31. Mai
Pfingstwochenende Samstag, 7. Juni 
und Montag, 9. Juni

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 403 02 30 (Combox)
www.ludothek-oberwil.ch

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag,
14.30 bis 16.30 Uhr
Samstag, 10 bis 12 Uhr

Die ehemalige Ofenhalle der Mechanischen Ziegelei Oberwil ist ein Bijou für Kunstschaffende. Ob Beatrice Portmann mit ihrem Atelier «Porta Nuova», Tami Komai, die sich mit japanischer Papier-Designer-Kunst beschäftigt, oder 
Galeristin Monika Wertheimer (von links nach rechts) – die Kunstgemeinschaft Ziegelei konnte an den drei Tagen der offenen Türen viele Besucher begrüssen. So wie Anne-Sibylle Frey aus Basel (ganz rechts). Fotos: Küng

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34

Nr. 21
Seite 9 OberwilOberwilDonnerstag, 22. Mai 2014



Leserbriefe

Dies und Das

Volleyball-Mixed-Team 
des TV Oberwil sucht 
dringend Verstärkung
Hallo,
wir sind eine ambitionierte, ehrgeizige 
und aufgestellte Volleyball-Mixed-Mann-
schaft des TV Oberwil. Wir spielen in der 
1. Liga der Indoorvolley Easy League des 
Regionalverbandes Basel und haben die 
Meisterschaft soeben auf dem 4. Rang 
abgeschlossen.
Zur Verstärkung unseres männlichen und 
weiblichen Kaders suchen wir für die kom-
mende Saison per sofort Angreifer/in-
nen sowie Zuspielerinnen.
Hast du bereits Erfahrung in einer höhe-
ren Liga (2. oder 3. Liga) gesammelt und 
hast Freude am Volleyball spielen, dann 
bist du genau der/die Richtige für unser 
Team! Auch lizenzierte Spieler/innen sind 
willkommen.
Es erwarten dich gute Trainingsbedingun-
gen und eine intakte Mannschaft mit gu-
ter Stimmung.
Haben wir dein Interesse geweckt, so 
melde dich doch bitte umgehend bei:
Daniel Niederhauser
Tel. 077 434 27 19 oder 061 725 22 42

Unsere Trainingszeiten sind wie folgt:
Trainingszeiten
jeweils dienstags, 20.15–22 Uhr
Ort: Turnhalle Gymnasium
(grosse Halle), 4104 Oberwil

Wir würden uns freuen, dich bei uns will-
kommen zu heissen.
 Turnverein Oberwil

Verlängerung 
Fitness-Training für alle
Aufgrund des weiterhin grossen Interes-
ses wird das Fitness-Training auch nach 
den  Osterferien weitergeführt. Somit kön-
nen Sie weiterhin die Gelegenheit nutzen, 
Ihre Kondi tion zu verbessern oder einfach 
etwas Gutes für Ihr Wohlbefinden zu tun. 
Motivierte Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer von Jung bis Alt werden von unserer 
top ausgebildeten Trainerin mit einem ab-
wechslungsreichen Fitnessprogramm zum 
Schwitzen gebracht.
Gerne laden wir Sie ein, an diesem unge-
zwungenen Fitnesstraining teilzunehmen.

Trainingszeiten:
jeweils mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
Ort: Wehrlinturnhalle, Oberwil 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend
 TV Oberwil

Mädchenriege Oberwil 
sucht zweite Leiterin!
Wir sind ca. 25 Mädchen im Primarschul-
alter und suchen eine zweite Leiterin.

Wir turnen jeweils 
mittwochs, von 18 
bis 19 Uhr, in der 
Wehrlin-Turnhalle in 
Oberwil. Fühlst du dich 
angesprochen, dann ruf 
mich an.

Martine Camenisch, Tel. 061 554 98 82
Leiterin Mädchenriege Oberwil

Pfingstlager 2014
Letzte Anmeldemöglichkeit für das 
Pfingstlager des Blauring Oberwil vom 7. 
bis 9. Juni unter dem Motto «Kleine Rie-
sen-Grosse Zwerge». Du bist ein Mädchen 
zwischen 7 und 14 Jahren und hast Lust 
tolle 3 Tage mit anderen Mädchen zu ver-
bringen? Dann melde dich schnell an. An-
meldeschluss ist am 27. Mai.

Infos und Anmeldung bei: Tatiana Tom, 
Binningerstrasse 17, 4104 Oberwil, Tel. 
079 848 42 58, blauringoberwil@gmx.ch

Blauring-Brunch 2014
Der Blauring-Brunch vom 11. Mai war ein 
toller Erfolg. Ein schönes Buffet und gros-
ses Angebot begeisterten die Besucher. 
Leider war das windige Wetter nicht auf 
unsere Seite und man konnte nicht draus-
sen brunchen. Trotzdem hielt das die Leu-
te nicht ab, das Essen und die tolle Atmo-
sphäre zu geniessen. Das Geld, das wir 
eingenommen haben, kommt unseren 
Blauring-Kindern im Pfila und Sola zugu-
te. Danke für Ihre Unterstützung! Sie 
konnten leider nicht kommen? Keine 
Angst, nächstes Jahr wird es wieder einen 
Brunch mit schönem Buffet geben!

Kinderkleiderbörse

Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 403 01 40

Wir bitten DRINGEND alle Kundinnen 
und Kunden, ihre nicht verkauften 
 Winterartikel/Spielsachen so schnell 
wie möglich, spätestens bis Ende Mai 
2014 abzuholen, ansonsten werden wir 
darüber verfügen.

Unsere Öffnungszeiten: Montag und Don-
nerstag von 14 bis 16.30 Uhr und am 
Samstag von 9.30 bis 11.30 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihr Rösslirytti-Team

Filmpräsentation 
 Naturwesen
Botschaft von vergessenen Freunden

Ein Film von Christian Wagner und Ulrike 
Spitzer. Datum/Zeit: Samstag, 24. Mai, 
14 bis ca. 16.30 Uhr. Ort: Reformierte Kir-
che, Therwilerstrasse 44, 4104 Oberwil. 
Eintritt frei. Wir freuen uns über einen 
Austritt zur Unkostendeckung.
Sind Sie auch der Meinung, dass es mehr 
auf unserer Erde gibt, als das Auge sehen 
kann? Möchten Sie wissen, was sich hin-
ter dem Schleier verbirgt?
Margot Ruis und ihr Mann Gerhard Kogoj 
sind Zeugen einer unsichtbaren Welt. In 
dem Film «Naturwesen – Botschaft von 
vergessenen Freunden» erfahren Sie, was 
uns diese Wesen zu sagen haben.
Kommen Sie mit auf eine stimmungsvolle 
Reise tiefer Erkenntnisse.

Mehr Infos: 
www.naturwesen-derfilm.at oder 
www.naturwesenverlag.com
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Vereine

Warum wir uns um den 
Auftrag beworben haben
Angestachelt durch mehrere aus Unter-
stellungen und falschen Tatsachen zusam-
mengeschusterte Berichte in der BaZ und 
nachdem sich die Erkenntnis durchgesetzt 
hat, dass die Vergabe des Bauherrentreu-
handmandats an Stokar + Partner AG für 
das neue Schulhaus Sägestrasse rechtens 
war, stellen sich Ruedi Mohler und An-
dreas Eugster in Leserbriefen auf den 
Standpunkt, Stokar + Partner AG hätte 
sich gar nicht um den Auftrag bewerben 
dürfen. Sie wittern Interessenskonflikte, 
allerdings ohne diese zu konkretisieren. Es 
gibt keine. Und dort, wo es sie hätte ge-
ben können, bei der Auftragsvergabe, 
stand Gemeindepräsidentin Lotti Stokar 
im Ausstand. Hingegen gibt es gewichtige 
Interessenssynergien: Als Oberwiler Steu-
erzahler und als Grossvater zweier bald 
schulpflichtiger Enkel habe ich ein grosses 
Interesse daran, dass Oberwil ein gutes 
und langfristig preisgünstiges Schulhaus 
erhält. Dazu kann und will Stokar + Part-
ner AG dank langjähriger Erfahrung einen 
wichtigen Beitrag leisten und dafür will ich 
mich auch persönlich einsetzen. Wir sind 
auf gutem Weg dazu und freuen uns auf 
das neue Schulhaus!
 Markus Stokar, Oberwil

MEDIARE: 
10 Jahre  vermitteln!

10 Jahre sind eine lange Zeit. Umso schö-
ner ist es, dass die MEDIARE Naturärzte-
gemeinschaft in Oberwil ihr 10-jähriges 
Jubiläum feiern kann. Die Praxisgemein-
schaft wurde am 1. April 2004 von vier 
Naturärzten, die soeben ihr Studium ab-
geschlossen hatten, mit grossem Enthusi-
asmus gegründet. 
Schon bald zeigte sich das Bedürfnis, auch 
schulmedizinische Behandlungen anzu-
bieten. Mit den Jahren entwickelte sich 
das Haus zu einem anerkannten Zentrum 
für Schul- und Alternativmedizin. Neben 
den hohen Qualifikationen der Therapeu-
ten, ist es genau der Ansatz, die beiden 
Therapieformen nicht als Konkurrenz, 
sondern als notwendige Ergänzungen zu 
sehen, der den Erfolg von MEDIARE aus-
macht.
MEDIARE feiert das Jubiläum übrigens 
auch mit einem Wettbewerb. Machen Sie 
mit! Es winken attraktive Preise. Erfahren 
Sie Näheres unter www.mediare-ng.com 
oder besuchen Sie uns in unserem Haus, 
wo Sie Teilnahmescheine ausfüllen und 
einwerfen können.

matratzen-shop-bettina.ch
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Gärtner übernehmen:
Neuanlagen + Umbauten

Plattenarbeiten • Schneid-/Fällarbeiten
Steingärten • Mauergestaltungen

Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
Telefon 079 468 63 57 9
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Ihre FACHFRAUEN 
für mehr Farbe im Leben
K & J Malergeschäft, 4106 Therwil
Renovieren, Tapezieren, Umbauten 
und Kreativtechniken
Telefon 076 435 42 88 / 076 473 18 12
Rufen Sie uns unverbindlich an 
für  eine Offerte! 9
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Zu verkaufen
renommiertes

Taxi-Unternehmen/BL
(3 Taxis, Disco-A2-Vignette etc.)

Interessanter Preis!
Infos unter Tel.: 078 892 45 24

Als neue Gastgeber begrüssen  
wir Sie ab dem 3. Juni 2014  

in der gewohnten Atmosphäre  
mit inter nationaler Küche  

und Spitzenweinen.
Restaurant Martin, 4112 Flüh

Tel. +41 (0)61 731 10 02

Mart in Claudia und Manfred 
Möller

restaurant

Jede
Woche
aktuelle

Angebote
auf

dieser
Seite
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Vorbereitung Saison 
2014/2015

Unsere vier Juniorenteams 
und  elf Kinderfussballmann-

schaften sind noch mitten in der Meister-
schaft und dennoch liegt das Augenmerk 
bereits bei der Planung der neuen Saison. 
Diese beginnt bei uns noch vor den Som-
merferien. In gut einem Monat, ab 23. 
Juni, trainieren alle Junioren bei ihren 
neuen Mannschaften. Die grosse Mehr-
heit unserer bewährten Trainer und Assis-
tenten bleiben uns erhalten. Wir sind mo-
mentan daran, das Trainerteam zu 
ergänzen und Lücken zu schliessen.

Probetraining ab sofort möglich

Nachdem wir in dieser Saison in fast allen 
Kategorien kurzfristig einen Aufnahme-
stopp hatten, sind wir jetzt wieder in der 
glücklichen Lage, neuen Junioren die Türe 
zu öffnen. Ansprechen wollen wir beson-
ders Junioren mit den Jahrgängen 
2000/2001 (C-Junioren Saison 14/15) und 
2002/2003 (D-Junioren Saison 14/15). 
Aber auch bei den jüngeren Jahrgängen 
sind wenige Plätze zu vergeben. Wir ar-
beiten in allen Kategorien mit sehr gut 
ausgebildeten und motivierten Trainern 
und verfügen über eine erstklassige Infra-
struktur. Der FC Therwil ist trotz der statt-
lichen Anzahl Mannschaften ein familiä-
rer Dorfverein geblieben. Das grosszügige 
Clubhaus ist ein beliebter Treffpunkt für 
Jung und Alt. Unser Kunstrasen garantiert 
auch bei schlechter Witterung und in den 
Wintermonaten optimale Trainingsbedin-
gungen. Anfragen für Probetrainings neh-
men gerne entgegen: Paul Siegrist, Tele-
fon 078 828 64 99 und Thomas Matzinger, 
Telefon  079 775 55 18 oder per Mail an: 
tmbb@bluewin.ch

Juniorenabteilung FC Therwil

Bei herrlicher Morgenstimmung trafen sich 
die Spielerinnen mit den Trainern  früh 
morgens am Rhein zu einem «wake up» 
oder auch «Footing» genannt.  Anschlies-
send wurde im Hotel Breite ein ausgiebi-
ges Frühstück serviert. Gestärkt und auch 
ein bisschen nervös reiste man gemeinsam 
nach Wettingen, um zu beweisen, dass die 
Spielerinnen der HSG Leimental und Basel 
Regio es verdient hatten, in der Elite zu 
spielen. Während die ersten Gegnerinnen 
an diesem Turnier (Aargau West) eher mü-
de die Halle betraten, waren die Baslerin-
nen bereits fit und heiss auf das erste Spiel. 
Gespielt wurde an diesem Turnier pro Spiel 

TV Bottmingen
Mit einer super Leistung an den kantona-
len Leichtathletik-Mehrkampf-Meister-
schaften in Sissach platzierten sich die 
aktiven Herren des TV Bottmingen auf 
dem 3. Rang hinter dem TV Buus und der 
LG Oberbaselbiet. Herzliche Gratulation 
an Stefano Ariis, Dominique Dürring, To-
bias Frei und an unseren Nachwuchstur-
ner Elias Cairoli!
Am kommenden Sonntag startet der TV 
Bottmingen an den kantonalen Meister-
schaften im Vereinswettkampf in Gelter-
kinden und präsentiert dort vor dem 
 Publikum nach einem zweijährigen Unter-
bruch eine neue Schaukelringnummer. 
Daneben zeigt auch die Team-Aerobic-
Formation ihr solides Können. Erklärtes 
Ziel ist es natürlich auch, den Titel in der 
Pendelstafette Aktive über 80 Meter wie-
der nach Bottmingen zu holen.

Gino Bolliger

Handball Juniorinnen FU17 spielen erneut im Elite

Geschafft: Qualiturnier vier Spiele – vier Siege

2 x 12 Minuten. Man konnte sich also nicht 
viele Fehler leisten. Die gute Vorbereitung 
der Baslerinnen war bereits im ersten Spiel 
zu erkennen: Sieg mit fünf Toren (14 : 9). 
Auch die folgenden zwei Spiele gegen Stä-
fa (18 : 11) und Stans (16 : 6) konnten die 
Baslerinnen für sich entscheiden. Das letz-
te Spiel gegen Kreuzlingen war harzig, die 
Baslerinnen behielten jedoch die Nerven 
und siegten mit einem Tor (12 : 11). 
Um 19 Uhr war es besiegelt und die Mann-
schaft HSG Leimental/Basel Regio  ging 
als Tabellen- und Turniersiegerin hervor. 
Freude, Jubel und grosse Erleichterung 
waren in allen Gesichtern zu sehen.

FC Oberwil 

Der FC Oberwil hat 
auf Grund der bishe-
rigen sehr guten 
 Resultate seiner ersten Mannschaft  
(1. Rang  / 3. Liga /Gruppe 3) den Ver-
trag mit Franz  Glaser und dessen As-
sistenz-Trainer  Sinan Oezcan für zwei 
weitere Jahre verlängert.

Jürgen Roth, Leiter Sportkommission

Kidsligafinal in Nottwil

Am 17. Mai 
fand in Nottwil 
das Kidsligafi-
nale statt. Ins-
gesamt sind 45 

Staffeln mit über 200 SchwimmerInnen 
in sechs verschiedenen Kategorien ange-
treten. 
Der SBO bildete zwei dieser Staffeln. Eine 
in der Kategorie Mädchen 9 Jahre und 
jünger und eine bei den Mädchen 11 Jahre 
und jünger. Besonders die Staffel der 
Mädchen 9 Jahre und jünger erbrachte ei-
ne sehr gute Leistung. Mit konstanter 
Leistung belegten sie am Schluss den drit-
ten Platz und sind somit die drittbesten 
der ganzen Region. Herzliche Gratulation 
an Julian und Anna Pitzer, Mia Hutchings, 
Sophie Balmat und Emily Sidler!

Yasmin Wagner

Kinderfussballtrainer vom FC Therwil bei einer internen Schulung des FC Basel im Mai 
dieses Jahres. Fotos: zVg

Ein grosses Dankeschön an dieser Stelle 
geht an den Trainer-Staff Sandra Frossard, 
Paul Scherb und Patrice Kaufmann. Ihr 
habt uns geformt, gepuscht und uns den 
Feinschliff gegeben.

Die Zukunft des Frauenhandballs in Basel 
ist vorerst gesichert. Doch benötigt vor 
allem diese Altersgruppe viel Betreuung 
und Unterstützung. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle bei allen, die uns tatkräftig 
zur Seite gestanden sind und freuen uns 
auch in der kommenden Saison auf eure 
Unterstützung.

Belinda Zingg, Juniorinnen U17 Elite 

Das FU17-Team Basel Regio/HSG Leimental freut sich, dass es auch nächste Saison wieder bei der Elite mitspielt. Foto: zVg

FC Therwil Junioren- und Kinderfussball

Am Hürden-und Sprintmeeting auf der 
Basler Schützenmatte lief der 19-jährige 
Silvan Wicki (LAS Old Boys Basel) über die 
selten gelaufene 150-Meter-Strecke eine 
Zeit von 15,70 Sekunden und unterbot die 
bisherige Bestmarke seines Klubkollegen 
Alex Wilson um 17 Hundertstel (2009).
Stabhochspringer Marquis Richards (TV 
Arlesheim) verbesserte seinen eigenen 
Kantonalrekord Baselland um 7 Zentime-
ter auf nunmehr 5.40 Meter. Von der EM-
Limite trennen ihn damit noch 12 Zenti-
meter.
Weitere Spitzenleistungen lieferten Mi-
chelle Müller und Lea Bachmann (beide 
LAS Old Boys Basel) ab. Müller lief über 

300 m Hürden in 41,98 Sekunden nahe an 
die Schweizer Bestmarke heran und be-
wies, dass sie für die europäischen Trials 
der Olympischen Jugendspiele von Ende 
Mai in Baku/AZE bereit ist. Um sich dort 
für Nanjing/CHN zu qualifizieren, benötigt 
sie einen Top 5-Rang.
Bachmann übersprang mit dem Stab eine 
neue persönliche Besthöhe von 3.90 Me-
ter und ist nur noch 5 Zentimeter von der 
U20 WM-Limite entfernt.
Die Gesamtrangliste finden Sie auf www.
oldboysbasel.ch

Beat Ankli, Leiter Medien

Terminkalender: www.labb.ch/termine

Schweizer Bestleistung für Silvan Wicki

Kantonalrekord BL für Marquis Richards
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Medienmitteilung 

 

 

Mehrere Titel gehen in die Region Basel 

 

An den diesjährigen Schweizer Meisterschaften Halle der Nachwuchskategorien in Magglingen gab es 

erneut einige Medaillengewinner aus der Region Basel. Mit drei Medaillen war Celine Albisser (LV Fren-

ke) die erfolgreichste Athletin aus der Nordwestschweiz. Sie gewann je einen Titel im Weit- und im 

Dreisprung und die Bronzemedaille über 60 m Hürden. Christopher Ullmann (LAS Old Boys Basel) 

gewann Gold im Weitsprung und Silber im Dreisprung. Weitere Meisterehren wurden Gregori Ott, Sa-

lome Lang, Luc Prétôt (alle LAS Old Boys Basel) sowie Michael Curti (LC Therwil), Paulo Nunes (SC 

Liestal) und Sonja Schneider (LC Fortuna Oberbaselbiet) zu teil.  

 

Alle Medaillen aus der Region:  

 

1 Paulo Nunes  SC Liestal  200 Meter U20M  22.53“ 

1 Michael Curti  LC Therwil  1’000 Meter U20M  2:29.42‘ 

1 Ullmann Christopher LAS Old Boys Basel Weitsprung U20M  7.17 m 

1 Ott Gregori  LAS Old Boys Basel Kugel 6  U20M  15.97 m 

1 Prétôt Luc  LAS Old Boys Basel Stabhoch U16M  2.80 m 

1 Schneider Sonja LC Fortuna   1’000 Meter U20W  2:57.16‘ 

1 Albisser Celine  LV Frenke  Weitsprung U18W  5.60 m 

1 Albisser Celine  LV Frenke  Dreisprung U18W  11.97 m 

1 Lang Salome  LAS Old Boys Basel Hochsprung U16W  1.66 m 

 

2 Werner Simone  LAS Old Boys Basel 200 Meter U20W  25.13” 

2 Scheible Max  LAS Old Boys Basel 60 m Hürden U20M  8.40” 

2 Stöcklin Pascale LAS Old Boys Basel Stabhoch U16W  3.25 m 

2 Müller Michelle  LV Frenke  Weitsprung U16W  5.33 m  

2 Ullmann Christopher LAS Old Boys Basel Dreisprung U20M  14.02 m 

2 Luzi Knöll  LAS Old Boys Basel 200 Meter U20M  22.70” 

2 Wicki Silvan  LAS Old Boys Basel 200 Meter U18M  22.27” 

 

3 Wicki Silvan  LAS Old Boys Basel 60 Meter U18M  7.05” 

3 Bachmann Lea  LAS Old Boys Basel Stab  U18W  3.30 m 

3 Albisser Celine  LV Frenke  60 m Hürden U18W  8.81“ 

3 Kury Lars  LAS Old Boys Basel Weitsprung U18M  6.29 m 

3 Kury Sven  LAS Old Boys Basel Stabhoch U16M  2.60 m 

 

Weitere Wettkämpfe 

 

SO 4.03.2012  Cross SM Näfels 

SO 4.03.2012  UBS Kids Cup Team Regionalfinal Basel / Rankhofhalle 

 

 

 

 

Sportliche Grüsse 

 

Philipp Schmid 

 

Therwil, den 27. Februar 2012 
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Sportagenda
FC Therwil
Freitag, 23. Mai
19.30 Uhr: Veteranen Prom., Känelboden
FC Therwil a – FC Pratteln

Samstag, 24. Mai
10.30 Uhr: Juniorinnen Ed, Mühleboden
FC Therwil d (Mäd.) – FC Allschwil c
12.00 Uhr: Junioren Ec., Mühleboden
FC Therwil c – FC Aesch d
13.00 Uhr: Juniorinen C, Känelmatt 2
FFC Therwil – FC Allschwil
13.00 Uhr: Jun. B Prom., Känelboden
FC Therwil – BCO Alemannia BS
13.30 Uhr: Junioren Ea, Mühleboden
FC Therwil a – FC Lausen 72 a
15.00 Uhr: Jun. C CCJL, Känelboden
FC Therwil a – FC Reinach
19.00 Uhr: Frauen 1. Liga, Känelboden
FFC Therwil a – FC Feminin Chênois

Sonntag, 25. Mai
10.00 Uhr: 4. Liga, Känelboden
FC Therwil – FC Arlesheim
12.00 Uhr: Frauen 3. Liga, Känelboden
FFC Therwil – FC Lausen 72
14.00 Uhr: Jun. A Prom., Känelboden
FC Therwil – FC Breitenbach

Dienstag, 27. Mai
18.00 Uhr: Junioren Db, Känelmatt 2
FC Therwil b – FC Ettingen b

Mittwoch, 28. Mai
19.30 Uhr: Vet. Prom., Känelboden
FC Therwil a – SC Novartis

FC Oberwil (Eisweiher)
Samstag, 24. Mai
10.00 Uhr: Junioren E
FC Oberwil a – FC Reinach a
13.00 Uhr: Junioren B
FC Oberwil – FC Oberdorf
14.00 Uhr: Junioren D
FC Oberwil – FC Münchenstein
19.00 Uhr: 3. Liga
FC Oberwil – FC Münchenstein

FC Ettingen (Hintere Matten)
Freitag, 23. Mai
20.00 Uhr: Senioren
FC Ettingen – FC Münchenstein

Samstag, 24. Mai
13.00 Uhr: Junioren C
FC Ettingen – FC Olympia
15.00 Uhr: Junioren B
FC Ettingen – FC Pratteln United
17.00 Uhr: Veteranen
FC Ettingen – FC Alemannia Basel

Sonntag, 25. Mai
10.15 Uhr: Junioren Da
FC Ettingen – FC Black Stars

13.00 Uhr: Junioren Ea
FC Ettingen – BSC Old Boys



Offene Stellen/Kurse und Weiterbildung

Freundlichkeit und Service...
...stehen bei uns an erster Stelle. Zur Verstärkung und Ergänzung
unserer Standorte in Basel, Buchs, Luzern, St.Gallen, Thun, Winterthur
und Zürich suchen wir

25 engagierte TelefonistInnen
mit hoher Kundenorientierung, Motivation und Freude amVerkaufen
und an der Gesprächsführung mit Neu- und Bestandskunden.
Als etabliertes Unternehmen bieten wir Ihnen eine grosse Bandbreite
an Produkten an, für die wir Sie vorab schulen. So ist dieses Angebot
auch für Quereinsteiger mit Händchen für Kommunikation und
Kundenkontakt interessant. Die Versandgroup Holding AG ist
bekannt dafür, Perspektiven für Arbeitnehmer/Innen zu scha�en.
Freundlichkeit, O�enheit und Fairness sind die Grundwerte, nach
denen dabei gehandelt wird.
Wir begrüssen, unterstützen und fördern aktiv die Entwicklung jedes
einzelnen Mitarbeiters und möchten auch SIE davon überzeugen.
Unsere Arbeitszeiten sind je nach Einsatz �exibel absprechbar und
erö�nen auch WiedereinsteigerInnen sowie Elternteilen mit familiä-
ren Verp�ichtungen eine lohnende Perspektive. Wir bieten Ihnen
einen attraktiven Stundenlohn mit pünktlicher Bezahlung, geregelte
Arbeitszeiten und ein tolles Team.
Versandgroup.ch steht für einen fairen und sozialen Arbeitgeber. Wir
investieren nicht in Verwaltungskosten und Werbematerial, sondern
in unsere Mitarbeiter, für die wir uns rund um die Uhr einsetzen.

Nutzen Sie Ihre Chance
unter Tel. 0848 959 959 oder info@versandgroup.ch für einen
Bewerbungstermin! K31_958340

SANER + CO 4227 BÜSSERACH
seit über 100 Jahren der führende Kleinbetrieb im Sektor Klappladen-
beschläge und Hersteller von Spezialgewinden sucht einen/eine

Sachbearbeiter/-in (60%)
Sie sind für reibungslose administrative Abläufe zuständig. Sie erfassen
Kundenbestellungen, erstellen Versandpapiere, unterstützen uns in der
Korrespondenz und pflegen Kontakt mit unsern Kunden, kurz ein/eine
Allrounder/-in. Französisch- und Englischkenntnisse erwünscht.

Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, Berufserfah-
rung, gute EDV-Kenntnisse, eine gute Auffassungsgabe, Sie sind zuver-
lässig, kommunikativ und fühlen sich in einem kleinen Team wohl.

Fühlen Sie sich angesprochen? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunter-
lagen.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Herr Edmond Saner – Telefon 061 783 02 84.

Senden Sie Ihre Unterlagen per Post oder E-Mail an:

Saner + Co
Eisenwarenfabrik
Breitenbachstrasse 5–7
4227 Büsserach

E-Mail: edmond.saner@saner-co.ch

Eat-y sucht Sie!
Für unseren Biel-Benkemer Schülermittagstisch suchen 
wir zur (täglichen) Unterstützung eine/n interessierte/n, 
engagie rte/n Mitarbeiter/in. Der Umgang mit Kindern sollte 
 Ihnen leichtfallen und Freude bereiten.

Der Schülermittagstisch findet von Montag bis Freitag von 
11.45 bis 13.45 Uhr in einem Nebengebäude der Schule Biel-
Benken statt. Während dieser Zeit ist eine Anzahl von 20 
Kindern ab Kindergartenstufe bis zur 6. Primarstufe zu be-
treuen. 

Als Mitarbeiter sind Sie Ansprechperson für die Kinder, zu-
ständig für einen  geregelten Ablauf, die Essensverteilung 
sowie die Betreuung nach den Mahlzeiten.

Die Arbeitszeit wird auf Stundenbasis entlohnt, während 
der offiziellen Schulferien sowie schulfreien Tagen der Ge-
meinde Biel-Benken bleibt der Mittagstisch geschlossen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Gerne erwarten wir Ihre  schriftliche  Bewerbung   an die 
Postadresse Verein Eat-y, Monica Haberthür, Postfach 83, 
4105 Biel-Benken.
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Reformierte Kirche Biel-Benken

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir 
per 1. Juli 2014 oder nach Übereinkunft eine/ein

Sigristin / Sigrist
für die Vorbereitung und Begleitung unserer Gottesdienste sowie für die 
Organisation und Abwicklung des kirchlichen Betriebes unserer Kirch-
gemeinde mit ihren über 1400 Mitgliedern.

Wenn Sie gerne am kirchlichen Leben teilnehmen, den Kontakt mit Men-
schen mögen, Freude am Organisieren haben und selbstständiges Ar-
beiten gewohnt sind, dann melden Sie sich bitte bei uns. Die Aufgabe 
kann auch für jung gebliebene Rentner/innen im positiven Sinne span-
nend sein.

Sie finden bei uns ein aufgestelltes Team und eine abwechslungs reiche 
und verantwortungsvolle Aufgabe. Die Bezahlung erfolgt nach den kan-
tonalen Richtlinien.

Unter www.sigristen.ch / Berufsbild finden Sie alles Wissenswerte über 
die vielfältigen Aufgaben der/des Sigristin/Sigristen.

Wir freuen uns auf Sie! Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Evang.-Ref. Kirchgemeinde
Sekretariat, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken 9
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Wir suchen eine

Podologin
per 1. Juli 2014

Exklusiv la beauté
Brigitte Bhorania

Hauptstrasse 36, 4153 Reinach
Tel. 061 711 28 89
www.labeaute.ch

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag
www.reinhardt.ch

Zeitungs-
leser
sind

immer
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Kolumnen von -minu

-minu
Das Geheimnis der Hyazinthe
Kolumnen von -minu
112 Seiten, Hardcover 
CHF 29.80 
ISBN 978-3-7245-1992-8
www.reinhardt.ch

Hyazinthen sind magische Blumen. Unter ihren funkelnden Zauberhüten verstecken sich viele Geschichten, 
doch wehe dem, der den Zauber erforschen will. Rose hat schon als kleines Kind die grausame Wahrheit, 
die da unter dem Deckel gehalten wird, kennengelernt.
-minus Geschichten sind – wie auch die vom Geheimnis der Hyazinthen – knapp. Oft pechschwarz. 
Und immer mit viel Ironie und Witz gespickt. Genussvoll lässt er Tildy ihre vergifteten Zimmerherren in 
Salzsäure aufl ösen, bis die Gute dann selber ins Gras beisst. Er skizziert Alltagserlebnisse wie das Öffnen 
einer Thonbüchse und macht das Drama daraus, welches wir alle kennen. Oder er erzählt von einem 
Klassentreffen, wo Walter fehlt, weil er nach der versauten Matur vom Schulhausdach gehüpft ist und die 
Schulfreunde erst jetzt nach dem «Warum» fragen.

Offene Stellen/Kurse und Weiterbildung

Im Notfall 
überall.

Jetzt Gönnerin oder Gönner werden: 0844 834 844 oder www.rega.ch

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

In unserem Team fehlt ein einsatzfreudiger 

Kanal-TV-Operateur/
Servicemitarbeiter
Wir bieten Ihnen
•  Gehalt und Sozialleistungen gemäss

Landesvereinbarung der ASTAG
•  Angenehmes Arbeitsklima
•  Gründliche Einarbeitung in Ihr

Aufgabengebiet
•  Modernen Werkhof 
•  Aufstiegschancen
 
Wir erwarten von Ihnen
•  Zuverlässigkeit
•  Einsatzwille
•  Flexibilität
•  Bereitschaft zu Pikettdienst
•  gute Deutschkenntnisse

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche 
Bewerbung oder auf Ihren Telefonanruf.

Daniel Heini c/o Kanalreinigungs AG
In den Wyden 5, 4143 Dornach
Tel. 061 716 92 92
daniel.heini@kanalreinigungsag.ch

Kanalreinigungs AG



Tag der offenen Baustelle 
auf der Ruine Pfeffingen
am Samstag, 24. Mai, 10–16 Uhr, mit 
Führungen (zu jeder vollen Stunde), 
ein Wettbewerb mit attraktiven Prei-
sen und Informationsstände.

Nach der Winterpause wurde die laufende 
Sanierung der Ruine Pfeffingen wieder 
aufgenommen. Im Zentrum stehen dieses 
Jahr der Abschluss der Instandstellung 
des Wohnturms und anschliessend die Si-
cherung von Mauerresten der im 17. Jahr-
hundert erbauten «Neuen Behausung». 
Am Tag der offenen Baustelle vom 24. 
Mai kann sich die Bevölkerung aus erster 
Hand über die Arbeiten informieren.

Was bisher geschah
Im Oktober 2010 sprach der Landrat des 
Kantons Basel-Landschaft einen Verpflich-
tungskredit von 6,9 Millionen Franken für 
die Sanierung der Ruine Pfeffingen. Nach 
vorbereitenden Arbeiten 2011 und 2012, 
wie der Rodung des Burgareals und Ver-
messungen, begann man 2013 mit der Si-
cherung des etwa 22 Meter hohen Wohn-
turms. Insbesondere auf der Krone und im 
Bereich einiger Fenster war das Mauer-
werk in so schlechtem Zustand, dass es 
komplett erneuert werden musste. In an-
deren Bereichen genügten einfachere Re-
paraturen. Bei mehreren Bauteilen war ei-
ne statische Sicherung notwendig, um 
einen Einsturz zu verhindern. Diese Arbei-
ten werden derzeit abgeschlossen.

Neue Erkenntnisse
Dank den parallel zu den Bauarbeiten 
durchgeführten Untersuchungen liess sich 
erstmals die Bauzeit des imposanten 
Wohnturms in die Jahre um 1385 bis 1390 
(Jahrringdatierung an Bauhölzern) festle-
gen – wesentlich später als bisher ange-
nommen. Dass es sich dabei aber nicht um 
den ursprünglichen Bau handelt, belegen 
die Spuren zweier Vorgängerbauten.
Als Nächstes steht die Sicherung der 
«Neuen Behausung» an. Diese ab 1671 
errichteten Wohn- und Verwaltungsge-
bäude des bischöflichen Vogtes im nord-
östlichen Burgareal zerfielen nach der 
Aufgabe der Burg bis auf die wenigen 
heute noch sichtbaren Grundmauern.

Mehrjährige Kampagne
Für die Sanierung der Burg Pfeffingen sind 
etwa sechs Jahre geplant, wobei wegen 
der Verwendung von Kalkmörtel nur in 
der frostfreien Zeit gemauert werden 

75 Menschen 
spendeten Blut

Diese beachtliche Anzahl Menschen aus 
Biel-Benken und Umgebung rettet damit 
Mitmenschen nach Unfällen oder Opera-
tionen das Leben. Ihnen und dem freiwilli-
gen Helferteam des Samaritervereins 
Biel-Benken gebührt grosser Dank.

Die Spitäler der Region sind täglich auf 
Blutspenden angewiesen. 

Verpassen Sie nicht die nächste Spende-
möglichkeit am 18. September in Oberwil, 
denn der Region fehlen rund 50 Prozent 
der benötigten Blutprodukte.

Weitere Informationen finden sie unter 
www.blutspende-basel.ch.

Filmclub: Das Sams
Freitag, 23. Mai, 19 Uhr

Der schüchterne Schirmkonstrukteur Bru-
no Taschenbier führt ein ganz gewöhn-
liches Kleinstadtleben. An einem Samstag 
trifft Herr Taschenbier das Sams, ein 
merkwürdiges Wesen, weder Junge noch 
Mädchen, weder Kobold noch Tier; das 
Sams ist einfach ein Sams – mit roten 
Haaren und Rüsselnase. Es ist in Herrn 
 Taschenbiers Leben getreten, weil dieser 
in seinem sehr eintönigen Alltag Hilfe 
braucht und weil er zu wenig Selbstbe-
wusstsein hat. Dazu war es erforderlich, 
dass in den vorausgegangenen Tagen be-
stimmte Dinge in der richtigen Reihenfol-
ge abliefen: Am Sonntag schien die Son-
ne, Montag traf Herr Taschenbier seinen 
einzigen Freund Herrn Mon, Dienstag 
 hatte er Dienst, Mittwoch war Mitte der 
Woche, Donnerstag donnerte es, Freitag 
hat er frei und Samstag passierte, was 
Herrn Taschenbiers ganzes Leben verän-
derte. Zunächst ist Herr Taschenbier alles 
andere als erfreut über den frechen, chao-
tischen Mitbewohner, der ihn fortwäh-
rend «Papa» nennt und sein Leben durch-
einander wirbelt. Das Sams hat viele 
blaue Punkte um seine Schweinenase. 
 Jedes Mal, wenn Herr Taschenbier sich 
 etwas wünscht, wird dieser Wunsch er-
füllt und ein Wunschpunkt verschwindet. 
Sind alle Punkte aufgebraucht, muss 
das Sams Herrn Taschenbier verlassen. 
Trotz des Chaos, das das Sams in Herrn 
Taschenbiers Leben bringt, erweist es sich 
am Ende als Glücksfall. Denn Herr Ta-
schenbier gewinnt durch das Sams Selbst-
vertrauen. Ort: Katholisches Kirchgemein-
dezentrum Binningen

Für den Filmclub: Philip Walter

Geschäftswelt:

meinKraftOrt Feng Shui 
Beratung

Haben Sie den Mut für Veränderungen 
oder träumen Sie nur davon? Feng Shui 
bietet Ihnen die Gelegenheit, Ihr persön-
liches Umfeld so zu gestalten, dass Sie 
sich kraftvoll, unterstützt und wohl füh-
len. Für Kurzentschlossene hat es noch 
Platz im Wochenendworkshop «Weg-
weiser» vom 14./15. Juni. Im Kraftort 
 Mariastein erarbeiten wir in einer kleinen 
Gruppe Ihre persönliche Analyse. So er-
fahren Sie wichtiges Basiswissen und ler-
nen Feng Shui verstehen. Vor dem Semi-
nar  besuche ich Sie zu Hause, damit ich 
mir ein Bild von Ihrer Wohnsituation ma-
chen kann und am Ende des Seminars be-
kommen Sie praktische Umsetzungstipps 
mit auf den Weg. Ich freue mich auf Sie!

Monika Neff, www.meinkraftort.ch

«Störche sollen Parkplatz 
weichen»
Der BiBo-Frontartikel vom 8. Mai 
«Störche sollen Parkplatz weichen» 
war leider in vielen Punkten nicht korrekt 
und – nach unserem Geschmack – etwas 
einseitig reisserisch und damit nicht BiBo-
like. Da häufig auf bereits Geschriebenes 
zurückgegriffen wird, ist es uns ein Anlie-
gen, Ihnen ein paar präszisierende Infor-
mationen zukommen zu lassen.
Das Storchenpaar versuchte letztes Jahr 
das erste Mal auf dem schmalen Rand 
des Hochkamins zu nisten, was zum Er-
staunen vieler Beobachter nach vielen 
Wochen tatsächlich gelang. Der Standort 
erwies sich als äusserst ungeeignet. Gros-
se herabfallende Äste direkt neben dem 
Eingang stellen eine Gefahr für die Pas-
santen und Gebäudenutzer (darunter 
Schulkinder) dar. Bedauerlicherweise ist 
das Nest dann eines Tages inklusive Ge-
lege und ohne fremdes Zutun dann doch 
noch in den Kamin abgestützt, was einem 
Storch das Leben kostete. Dies stellten wir 
fest, als der Kamin dieses Jahr von all den 
hineingefallenen Ästen befreit werden 
musste.
Dieses Jahr probierten die Störche wieder 
ihr Glück. Nach den letztjährigen Erfah-
rungen und da der Kamin diesen Sommer 
saniert werden muss, hat die Eigentüme-
rin Immobilien Ziegelei AG (und nicht die 
Nyfag AG als Liegenschaftsverwaltung) 
nach Konsultation von Fachleuten ent-
schieden, den Kamin als Nistplatz unat-
traktiv zu machen. Das angefangene Nest 
wurde mit grossem Aufwand Ende März 
entfernt, sodass die Störche genügend 
Zeit haben, einen anderen Standort zu 
 suchen. Im Umfeld der Ziegelei gab es zu 
diesem Zeitpunkt diverse Nistmöglich-
keiten für den Storch. Als Ersatz wählten 
die Störche die Swisscom-Antenne. Auch 
dieser Standort ist alles andere als ideal.
Die Vertreter der Immobilien Ziegelei inkl. 
der Nyfag AG als Liegenschaftsverwal-
tung arbeiten seit Jahrzehnten eng und 
erfolgreich mit den lokalen und kantona-
len Naturschutzverbänden wie auch mit 
den zuständigen Verwaltungsstellen zu-
sammen. Das Naturschutzgebiet Ziegelei 
im ehemaligen Grubenareal und die Bio-
topvernetzung rund ums Gymnasium zeu-
gen davon.
Die aktuelle Baustelle im alten Fabrikge-
bäude ist auf die Unterteilung der ehema-
ligen grossen Ofenhalle in neue Werk-
statt- und Atelierflächen zurückzuführen. 
Neubauten oder Wohnungen werden ak-
tuell nicht erstellt. 
Die Umstrukturierung der seit 120 Jahren 
bestehenden Ziegelei wird vielfach positiv 
gewürdigt. Arbeiteten zur Zeit der Back-
steinproduktion bis 1997 in etwa ein 
 gutes Dutzend Männer auf dem riesigen 
Areal, bietet dieses nun Wohn- und Ar-
beitsraum für über dreihundert Men-
schen. Parallel konnten vielfältige Natur-
werte erhalten und auch gefördert 
werden.
 Andreas Herbster, Oberwil

«Störche sollen Parkplatz 
weichen»
Im Namen des Vogel- und Naturschutz-
vereins setzen wir uns unter anderem 
auch für den Storch ein. Wir haben sogar 
eine besondere Verpflichtung dem Storch 
gegenüber, ist doch der Storchenverein 
mit unserem Verein fusioniert, nachdem 
es sich zeigte, dass die Wiederansiedlung 
des vorher bei uns ausgestorbenen 
Storchs gelungen war.
Heute ist die Storchendichte im Leimental 
vermutlich grösser als vor 100 Jahren und 
es gibt Stimmen, die glauben, dass sich 
dies schon negativ auf die sonst schon 
selten gewordenen Beutetiere, wie Gross-
insekten und Amphibien, aber auch Bo-
denbrüter, auswirke. In der Regel ist es 
aber so, dass sich Populationsgrössen von 
Jägern an das Nahrungsangebot anpas-
sen, und durch dieses gesteuert werden. 

Top-Angebote jetzt online: 
matratzen-shop-bettina.ch

Zwei Clubs – eine Idee: lasst uns doch 
 eine Taschenbörse durchführen! Seit dem 
Gespräch zwischen den beiden Präsiden-
tinnen Annamarie Schelling, Zonta Inter-
national Club Basel und Edith Rutz, 
 Soroptimist International Club Basel, sind 
nur gerade ein paar Monate vergangen. 
Aus der Idee, eine Taschenbörse durchzu-
führen, ist ein konkretes Projekt gewor-
den, und ein sehr erfolgreiches noch dazu. 
Die ganze Aktion wurde gestartet mit 
dem Wunsch, dem Frauenhaus beider 
 Basel einen namhaften Betrag überrei-
chen zu können. Die Hoffnungen sind 
mehr als übertroffen worden: 
Am 15. Mai konnten die beiden Frauen-
Service-Clubs, Zonta Basel und Liestal 
und Soroptimist Club Basel, im Hotel 
 Basel in Anwesenheit von Regierungsrat 

Carlo Conti dem Frauenhaus Basel einen 
Check mit 42 000 Franken übergeben. 
Carlo Conti würdigte die Leistung der bei-
den Clubs und bedankte sich für deren 
grosses Engagement.
Seitens der Stiftung Frauenhaus beider 
Basel war die Freude über diesen namhaf-
ten Beitrag sehr gross. Um den Betrieb 
des Frauenhauses aufrechterhalten zu 
können, ist das Frauenhaus, nebst den 
Subventionen der beiden Kantone Basel-
Stadt und Baselland auf Spenden in der 
Höhe von 200 000 Franken pro Jahr ange-
wiesen. Die beiden Frauen-Service-Clubs 
haben mit ihrer Taschenbörse einen gro-
ssen Beitrag leisten können. Ein besonde-
rer Dank geht deshalb an all jene, die Ta-
schen gebraucht und an jene, die Taschen 
gekauft haben.

Grossartiges Resultat für das Frauenhaus Basel

Checkübergabe ans Frauenhaus Basel durch das OK der Frauen-Service-Clubs Zonta und 
Soroptimist im Beisein von Regierungsrat Carlo Conti.

kann. Gleichzeitig soll das gesamte 
Ruinen areal attraktiver gestaltet und mit 
informativen Schautafeln ausgestattet 
werden. Eine neue Beleuchtung wird zu-
dem dieses wichtige Zeugnis unserer Ge-
schichte mit der angemessen Ausstrah-
lung versehen. Bis zum Abschluss der 
Arbeiten müssen leider immer wieder Tei-
le der Anlage aus Sicherheitsgründen fürs 
Publikum gesperrt werden. Die Archäolo-
gie Baselland bemüht sich jedoch, den 
Zugang so gut wie möglich zu gewährleis-
ten. So wird derzeit ein Teil des westlichen 
Hofes für Besucherinnen und Besucher 
über eine Behelfstreppe zugänglich ge-
macht – wodurch sich ganz neue Perspek-
tiven ergeben.

Bedingung ist allerdings, dass kein künst-
liches Zufutter zur Verfügung steht. So ist 
die hohe Dichte im Zolli sicher unnatür-
lich.

Ich bin mit Herrn Herbster in allen Punk-
ten einig in der Beurteilung der zwei Arti-
kel im BiBo vom 8. Mai, bis auf die Aussa-
ge der Storch habe genügend andere 
Plätze zur Verfügung gehabt. Ich konnte 
keinen solchen Platz ausfindig machen. 
Deshalb werden wir, nach der nun zum 
zweiten Mal missratenen Brutsaison, dem 
Storch einen geeigneten Platz fürs nächs-
te Jahr bereitstellen. Hierfür sind wir aber 
auf das Wohlwollen der Liegenschaftsbe-
sitzer angewiesen. Nebst dem Ziegeleige-
bäude kommen auch andere Orte in der 
nahen Umgebung in Frage.

Gerne stehe ich für weitere Fragen zur 
Verfügung und nehme auch konkrete An-
gebote entgegen.

Roland Steiner, Präsident Natur- und 
 Vogelschutzverein Oberwil

2. favrits fashion event

«favrits fashion schwizer» nimmt 
als  Firma das Konzept von Home 
 Parties auf, an denen Designerkleider 
in privatem Rahmen präsentiert wer-
den. Im Vordergrund steht die Frau 
ab 40, die etwas Besonderes sucht.
Lassen Sie sich am 2. «favrits fashion»-
Event von unserer Designermode ins-
pirieren und finden Sie Ihren persön-
lichen «favrit».
Am 24. Mai zwischen 14 und 18 Uhr 
an der Haupstrasse 28b in Therwil.

Leserbriefe VeranstaltungenDies und Das

Dies und Das

Nr. 21
Seite 14RegioRegio Donnerstag, 22. Mai 2014



behauptet sich in anspruchsvollem Umfeld
Die EBM ist zurück in den schwarzen Zah-
len und weist einen Gewinn aus. Die stra-
tegischen Massnahmen zur Konzentration 
auf das Kerngeschäft und zur Verschlan-
kung der Organisation zeigen erste Früch-
te.
«Die EBM hat sich zur richtigen Zeit auf 
ihre Kernkompetenzen fokussiert», kom-
mentiert CEO Dr. Conrad Ammann das 
Geschäftsergebnis 2013. Damit spricht er 
in erster Linie das energiewirtschaftlich 
anspruchsvolle Umfeld an. Seit 2008 ha-
ben sich die Strompreise auf der Gross-
handelsebene halbiert. Die Gewinne aus 
der günstigen Strombeschaffung der EBM 
sind weggeschmolzen und der Wechsel 
von Industriekunden aus der regulierten, 
preisgeschützten Grundversorgung in den 
Wettbewerb hat zu weiteren Margenein-
bussen geführt.

Ohne Kündigungen ging es nicht …
Als Reaktion auf diese Situation beschloss 
die EBM im Jahr 2012, sich auf ihr Kern-
geschäft mit den Geschäftsfeldern Netz, 
Energie, Wärme, Erneuerbare Energien 
und Energieeffizienz zu konzentrieren. Im 
März 2013 wurden die EBM Telecom an 
die Besonet/Quickline-Gruppe und im 
 April 2014 die Elektroinstallationsunter-
nehmung Schwarz + Partner AG an die 
Alpiq Intec verkauft. Um die Finanzkraft 
zu stärken, hat die EBM im 2013 weitere 
Massnahmen zur Verbesserung des Be-
triebsergebnisses um 20 Millionen Fran-
ken jährlich getroffen, welche in Umset-
zung sind. Einschneidend war, dass im 
September 2013 insgesamt 39 Mitarbei-
tenden die Kündigung ausgesprochen 
werden musste. Mit der Neuausrichtung 
wird sich die EBM in den kommenden Jah-
ren kontinuierlich zu einem «modernen, 
kundenorientierten und kosteneffizienten 
Energieversorgungsunternehmen weiter-
entwickeln», so Ammann. 
Die Margeneinbussen im Elektrizitätsge-
schäft drückten deutlich auf das Ergebnis 
2013. Der operative Gewinn (EBIT) redu-
zierte sich auf 13,3 (Vorjahr 20,5) Millionen 
Franken. Mit 13,6 Prozent ist die EBM am 
Kraftwerkspark der Alpiq beteiligt. Diese 
erarbeitete im Jahr 2013 nach zwei vorgän-
gigen signifikanten Verlustjahren ein aus-
geglichenes Ergebnis. Damit blieb der Jah-
resabschluss der EBM-Gruppe unbelastet 
von Drittergebnissen und erreichte 4,7 
(– 158,6) Millionen Franken. Dieses liegt 

Kennzahlen EBM-Gruppe 2013 2012

Umsatz in Mio. Fr. 398,1 374,3
EBIT in Mio. Fr. 13,3 20,5
Bilanzsumme in Mio. Fr. 1980,2 1953,9
Eigenkapital in % des Gesamtkapitals 76,1 75,9
Elektrizitätsgeschäft in Mio. kWh (inkl. Handel) 2526,5 2015,9
Durchleitung durchs Verteilnetz in Mio. kWh 1679,0 1653,7
Wärmeproduktion in Mio. kWh 310,2 297,5
Stromkunden (Bezugsstellen) Anzahl 131 114 130 356
Genossenschafter Anzahl 49 975 49 116
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Vollpensen) 557 575
– davon Lernende (Personen) 47 46

Kennzahlen EBM 2013 nach Segmenten
(ohne Corporate und Dienstleistungen) Umsatz Mio. Fr. EBIT Mio. Fr.
Elektrizitätsgeschäft 195,5 6,1
Netz 109,0 14,9
Wärme 49,5 4,7
Erneuerbare Energien 30,9 5,5

um 17,4 Millionen Franken unter dem or-
dentlichen Ergebnis. Die Differenz ist 
mehrheitlich auf die per 1. Januar 2014 er-
folgte Restrukturierung der EBM-Pensions-
kasse mit der Umstellung vom Leistungs- 
zum Beitragsprimat und der Senkung des 
technischen Zinssatzes zurückzuführen. 
Dadurch entstanden der EBM einmalige 
Kosten von 19,6 Millionen Franken. 

Erfolgreich und stark im Kerngeschäft
Im Kerngeschäft konnte sich die EBM er-
folgreich behaupten. Der konsolidierte 
Gesamtumsatz der EBM-Gruppe liegt im 
Berichtsjahr mit 398,1 Millionen Franken 
um 6,4 Prozent respektive 23,8 Millionen 
Franken über dem Vorjahr. Die Kundinnen 
und Kunden im EBM-Netzgebiet benötig-
ten 2013 insgesamt 0,9 Prozent mehr 
elektrische Energie. Für die Versorgungs-
sicherheit der 230 000 Personen investier-
te die EBM 27 Millionen Franken in den 
Ausbau, den Ersatz und die Instandhal-
tung des Stromnetzes. 
Eine grosse Herausforderung im Netzbe-
trieb bildete das Einbinden der vielen de-
zentralen, neu gebauten Fotovoltaik-
anlagen (PVA). Per Ende 2013 waren im 
schweizerischen Netzgebiet der EBM ins-
gesamt 1158 PVA mit einer installierten 
Leistung von 31 330 Kilowatt-Peak in Be-
trieb.
Das gesamte Elektrizitätsgeschäft ist in-
klusive Handel um 25 Prozent auf 2526,5 
Millionen Kilowattstunden (kWh) ge-

wachsen. Im Jahr 2013 haben sechs 
Grosskunden mit einem Stromabsatz von 
16 Millionen kWh in den freien Markt ge-
wechselt. Im Gegenzug konnte die EBM 
ausserhalb ihres Netzgebietes fünf neue 
Grosskunden mit einem Strombedarf von 
total 253 Millionen kWh dazugewinnen. 
Durch die Erweiterung des Kraftwerk-
parks der EBM stieg die Stromproduktion 
aus erneuerbaren Energien auf 811 Millio-
nen kWh. Das entspricht gegenüber Vor-
jahr einer Steigerung um 44 Prozent. So-
mit produzierte die EBM elektrische 
Energie aus erneuerbaren Quellen in ei-
nem Umfang, der rein rechnerisch dem 
Verbrauch von 200 000 Haushalten ent-
spricht. Mit einer EBIT-Marge von 22,9 
(22,1) Prozent zeigt das Segment Erneuer-
bare Energie eine stabile und nachhaltige 
Wirtschaftlichkeit. 

Symbiose von Natur und Wirtschaft
Unverändert verpflichtet sich die EBM der 
Nachhaltigkeit und sucht langfristig ein 
gesundes Gleichgewicht zwischen den 
Anliegen der Wirtschaft, der Umwelt und 
sozialen Anspruchsgruppen. Im Jahr 2050 
sollen 80 Prozent der im Netzgebiet be-
nötigten Energie aus erneuerbaren Ener-
giequellen stammen. Mit der Einführung 
des neuen grünen Stromprodukts «EBM 
Stand ard» für Privat- und KMU-Kunden 
seit Januar 2014 wird die Produktion von 
erneuerbarem Strom zusätzlich gefördert.
 (pd/kü)

Ich will den Herrn loben 
allezeit
Sonntag, 1. Juni, 17 Uhr, kath. Kirche 
Binningen

Am Sonntag, 1. Juni, findet in der katholi-
schen Kirche Binningen ein Solo-Konzert 
mit der französischen Organistin Marie-
Odile Vigreux statt. In ihrem zweigeteil-
ten Programm stellt sie Werken des nord-
deutschen Barock Orgelstücke gegenüber, 
die aus dem Umkreis Johann Sebastian 
Bachs stammen. Die junge Organistin, 
die mehrmals das Finale Internationaler 
Orgelwettbewerbe erreichen konnte, be-
ginnt ihr Konzert mit ernsten Choral-
vorspielen und freien Werken der be-
kanntesten norddeutschen Meister. Als 
Kontrast zur «nordischen Strenge» die- 
ser Musik hat Marie-Odile Vigreux Carl 
Philipp Emmanuel Bachs galante g-Moll-
Sonate aufs Programm gesetzt und hul-
digt damit dem Jubilar, dessen 300. Ge-
burtstag die Musikwelt dieses Jahr feiert. 
Zur Zeit seiner Geburt stand sein Vater 
 Johann Sebastian Bach in den Diensten 
des Weimarer Hofes und bearbeitete das 
launige G-Dur-Concerto des jungen Prin-
zen Johann Ernst von Sachsen-Weimar 
für die Orgel. Es bildet den Schluss des 
Konzerts. Zuvor erklingt aber noch ein 
Choralvorspiel von Bachs Lieblingsschüler 
Johann Ludwig Krebs, über den seine 
Zeitgenossen den amüsanten Spruch 
prägten, «es sey in einem Bache nur ein 
Krebs gefangen worden». Beginn: 17 Uhr, 
Eintritt frei – Kollekte, anschliessend 
 Apero im Zentrum.

Musik zu Heilig Kreuz

Ewigi Liebi 
für üs zwei …
Was ist Liebe und 
können wir sie auf-
rechterhalten?

Vortragsabend mit Dr. Sabine Hofer, Psy-
chotherapeutin FSP, Beratungsstelle für 
Partnerschaft, Ehe und Familie der refor-
mierten Kirche Baselland.

Donnerstag, 12. Juni, im Schlössli Biel-
Benken, 19.30 bis ca. 21 Uhr. Die Liebe 
als Würfelspiel, die kommt und geht, die 
schmelzen kann wie eine Kerze, die ein-
fach abhaut. So wird die Liebe im gleich-
namigen Musical beschrieben. Wenn wir 
Glück haben, bleibt die Liebe. Es kann 
aber auch sein, dass sie irgendwann auf-
gebraucht ist …
Sind wir der Liebe mit ihren Wendungen 
und Aufs und Abs wirklich so hilflos aus-
geliefert? Können wir es uns überhaupt 
leisten, in dieser Haltung an eine der 
wichtigsten Beziehungen in unserem Le-
ben heranzugehen?
An diesem Vortragsabend werden Fragen 
beantwortet wie: Was ist Liebe? Warum 
fühlen wir uns manchmal so weit entfernt 
voneinander? Wie können wir unsere Lie-
be aufrechterhalten?
Anmeldung bis 2. Juni 2014 an Refor-
mierte Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 
Biel-Benken, Telefon 061 723 81 40 oder 
sekretariat@ref-bb.ch

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)
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Änderungen vorbehalten | © Cinergy AGDo, 22. Mai bis Mi, 28. Mai 2014
KINOPROGRAMM

15:00, 18:00, 21:00 / D 8/6J. 
Urlaubsreif
21:00 (nur Mi) / Edf 12/10J. 
The Other Woman
Fremdgeher trifft auf rachsüchtige Frauen.

capitol 
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

15:00, 21:00 (ausser Mi) / D 12/10J. 
Der Hundertjährige, der aus dem 
Fenster stieg und verschwand
18:00 / Edf 8/6J. 
Grace of Monaco

capitol 
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

12:15 (ausser So) / Fd 16/14J. 
Violette Leduc
12:20, 17:00 / Odf 12/10J. 
Ida
12:30 (nur Do, Sa, Mo), 12:00 (nur So) / D 
Das Geheimnis der Bäume

kult.kino  
atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

14:00, 20:20 / D 6J. 
Sein letztes Rennen
14:45, 18:45 (ausser Mi) / De 
Beltracchi – Die Kunst der Fälschung
15:15, 19:15 / Odf 6J. 
Neuland

kult.kino 
 atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

16:15, 20:45 (ausser Mi), 21:15 (nur Mi) / Fd 14/12J. 
Yves Saint Laurent
17:15 / Edf 16/14J. 
Still Life
John May übernimmt alle Rollen.

kult.kino  
atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

18:30 / Odf 16/14J. 
The Reunion
Was ist wirklich wahr? 

21:15 / Fd 16/14J. 
Left Foot Right Foot

kult.kino  
atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

11:00 (nur So) / Fd 
Oper: Manon
11:00 (nur So) / D 10/8J. 
Warum denn nicht (Ita Wegmann)
19:15 (nur Mi) / De 
Bildrausch: Das grosse Museum

kult.kino 
atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

16:15, 20:45 / Oe 16/14J. 
Floating Skyscrapers
16:30, 20:30 / Spdf 16/14J. 
Wakolda
18:15 / Edf 10J. 
Tracks

kult.kino 
camera
Rebgasse 1

061 272 87 81

18:30 (ausser Di) / CHf 12/10J. 
Der Goalie bin ig
11:45 (nur So) / Fd 6J. 
Tableau noir
12:15 (nur So) / Od 8/6J. 
O Samba

kult.kino 
camera 
Rebgasse 1

061 272 87 81

14:00 (nur So) / Edf 12/10J. 
August: Osage County
Starbesetzte Schlammschlacht.

14:00 (nur So) / Od 
Hay Way Zaman

kult.kino 
camera 
Rebgasse 1

061 272 87 81

16:00, 20:30 / Ed 8/6J. 
Grace of Monaco
18:30 / Odf 12/10J. 
Femen – Mit Leib und Seele
Mit Fantasie für Meinungsfreiheit kämpfen.

kult.kino club
Marktplatz 34
061 272 87 81

21:00 (nur Do+Fr) / Oe 
Mesnak

Neues Kino
Im Hinterhof,  

Klybeckstrasse 247

20:00 (nur Do) / O 
NT Theater: The Curious Incident of the 
Dog in the Night-Time

Pathé 
Eldorado 1

Steinenvorstadt 67
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00, 15:30, 18:00, 20:30, 23:10 (nur Fr+Sa, Mi) / 
D 8/6J. 
Urlaubsreif
10:45 (nur Sa+So) / D 6/4J. 
Rio 2 – Dschungelfieber

Pathé Küchlin 1 
Ciné Deluxe

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 / D 12/10J. 2D
X-Men: Zukunft ist Vergangenheit
Der neue Film aus der X-Men-Reihe. Diesmal 
in der Gegenwart und in der Zukunft.

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

15:45 / D 14/12J. 2D
Godzilla
18:20 (nur Do, Mi), 20:30 (nur Fr-Di) / Edf 10/8J. 
The Grand Budapest Hotel
20:30 (nur Do), 18:20 (nur Fr-Di) / Edf 14/12J. 
Neighbors

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

23:00 (nur Fr+Sa, Mi) / D 14/12J. 
Transcendence
10:30 (nur Sa+So) / D 10/8J. 
Die Schöne und das Biest
20:30 (nur Mi) / D 12/10J. 
Schadenfreundinnen

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

12:40, 14:50, 17:00, 19:10 (ausser Do), 21:20 (nur Fr+Sa, 
Mi), 23:40 (nur Fr+Sa, Mi) / D 14/12J. 
Bad Neighbors
Zac Efron als Partylöwe und Seth Rogen als 
Familienvater in einer derben Komödie.

Pathé 
Küchlin 3

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

20:00 (nur Do) / Od 
NT Theater: The Curious Incident of the 
Dog in the Night-Time
18:30 (nur So) Live vom BFI Southbank London / Od 
Driving Miss Daisy: The Play

Pathé 
Küchlin 3

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:15 (nur Do+Fr, Mo+Di), 15:30 (nur Do+Fr, Mo+Di), 
11:00 (nur Sa+So) / D 8/6J.  
18:00 / Edf  
Grace of Monaco
Biopic mit Nicole Kidman als Grace Kelly. Von 
«La vie en rose»-Regisseur Olivier Dahan.

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

20:15, 22:45 (nur Fr+Sa, Mi) / D 14/12J. 
3 Days to Kill
Ein letzter Auftrag für Top-Agent Ethan Renner.

13:15 (nur Sa+So, Mi), 15:30 (nur Sa+So, Mi) / D 6/4J. 3D
Rio 2 – Dschungelfieber

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00, 15:45, 18:15 (nur Do+Fr, Di), 23:45 (nur Fr+Sa, 
Mi), 21:00 (nur Sa-Mo, Mi) / D 14/12J. 3D 
21:00 (nur Do+Fr, Di), 18:15 (nur Sa-Mo, Mi) / Edf  3D
Godzilla
Die Riesenechse legt ganze Städte in Schutt 
und Asche: «Godzilla»-Remake.

Pathé 
Küchlin 5

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:45 (nur Sa+So) / D 6/4J. 3D
Lego
Der Film zum Spielzeugklassiker: Viel mehr 
als ein aufgeblasener Werbespot für die 
populären Plastikbausteine.

Pathé 
Küchlin 5

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

17:00 (nur Do+Fr, So, Di), 13:45 (nur Sa, Mo, Mi) / 
D 14/12J. 3D
The Amazing Spider-Man 2
23:00 (nur Fr+Sa) / D 16J. 3D 
17:00 (nur Sa, Mo) / O  3D
Kochadaiiyaan

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

20:00 (nur Mi), 22:45 (nur Mi) / D 14/12J. 3D
Edge of Tomorrow
20:00 (ausser Mi), 17:00 (nur Mi) / D 12/10J. 
Divergent – Die Bestimmung
14:00 (nur Do+Fr, So, Di), 11:15 (nur Sa+So) / D 6/4J. 
Super-Hypochonder

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

12:30, 15:15, 18:00, 20:45, 23:30 (nur Fr+Sa, Mi) / 
D 12/10J. 3D
X-Men: Zukunft ist Vergangenheit
10:30 (nur Sa+So) / D 6/4J. 2D
Das magische Haus

Pathé 
Küchlin 7

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 (nur Do+Fr, Mo+Di), 15:20, 17:40 (nur Do+Fr, Di), 
22:45 (nur Fr+Sa, Mi), 20:00 (nur Sa-Mo) / D 12/10J.  
20:00 (nur Do+Fr, Di), 17:40 (nur Sa-Mo) / Edf  
The Other Woman
Notorischer Fremdgeher trifft auf 
rachsüchtige Frauen. Mit Cameron Diaz.

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:20 (nur Sa+So) / D 14/12J. 3D
Godzilla
13:00 (nur Sa+So, Mi) / D 6/4J. 3D
Lego
20:15 (nur Mi) / D 
Urlaubsreif

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:30, 15:30 / D 6/4J. 3D
Das magische Haus
Katze findet bei einem Zauberer Unterschlupf. 

17:30, 20:30 / Edf 12/10J. 
X-M First Class 2

Pathé 
Plaza

Steinentorstrasse 8
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min,  
Festnetztarif)

14:30, 17:30, 20:30 (ausser Mi) / Edf 12/10J. 3D
X-M First Class 2
20:30 (nur Mi) Vorpremiere / Edf 14/12J. 3D
Edge of Tomorrow
14:00 / D 6/4J. 3D
Das magische Haus

rex 
Steinenvorstadt 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

17:00 / Edf 10/8J. 
The Grand Budapest Hotel
20:00 (ausser Mi) / Edf 12/10J. 
The Other Woman
20:00 (nur Mi) Swisscom Männerabend / Edf 
A Million Ways to Die in the West

rex 
Steinenvorstadt 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

18:30 (nur Do) / Fd 
Poulet aux prunes
21:00 (nur Do), 15:15 (nur So) / Ed 
I used to be darker
15:15 (nur Fr) / Ed 
Tanja – Life in Movement

Stadtkino
Klostergasse 5
061 272 66 88

17:30 (nur Fr) / D 16/14J. 
Karbid und Sauerampfer
20:00 (nur Fr) / Fe 10/7J. 
Les aventures extraordinaires d’Adèle 
Blanc-Sec

Stadtkino
Klostergasse 5
061 272 66 88

22:15 (nur Fr), 15:15 (nur Sa) / Od 
River of No Return
17:30 (nur Sa) / Fd 
Vous n’avez encore rien vu
20:00 (nur Sa), 18:30 (nur Mo) / Od 
Tao jie

Stadtkino
Klostergasse 5
061 272 66 88

22:15 (nur Sa) / Fd 
Tournée
13:30 (nur So) mit engl./franz. Zwischentiteln, 
21:00 (nur Mo) mit engl./franz. Zwischentiteln / M 
The River

Stadtkino
Klostergasse 5
061 272 66 88

17:30 (nur So) / Fd 
Le scaphandre et le papillon
20:00 (nur So) / D 
Fitzcarraldo
17:00 (nur Mi) / O 
Bildrausch – Filmfest Basel

Stadtkino
Klostergasse 5
061 272 66 88

14:30, 17:15, 20:00 / Ed 12/10J. 
Words and Pictures
Fehde zwischen Lehrern: Clive Owen und 
Juliette Binoche unterrichten an einem 
Internat Literatur und Kunst.

studio central
Gerbergasse 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min.,  

Festnetztarif)

15:00, 17:45, 20:30, 23:15 (nur Fr+Sa, Mi), 
13:00 (nur Sa+So) / D 12J. 3D
X-Men: Zukunft ist Vergangenheit
15:15 (ausser So), 20:15 (ausser Mi) / D 12/10J. 
Schadenfreundinnen

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

15:30, 18:00, 13:00 (nur Sa+So) / D 3D
Das magische Haus
15:30, 17:45, 20:15, 22:30 (nur Fr+Sa, Mi), 
13:15 (nur Sa+So) / D 12J. 
Bad Neighbors

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

15:30, 20:00, 22:45 (nur Fr+Sa, Mi), 
13:00 (nur Sa+So) / D 
Urlaubsreif
17:30, 20:00, 22:45 (nur Fr+Sa, Mi) / D 12J. 3D
Godzilla

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

18:00 / D 
Grace of Monaco
23:00 (nur Fr+Sa) / D 12J. 
3 Days to Kill
13:00 (nur Sa+So) / D 6/4J. 3D
Rio 2 – Dschungelfieber

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

15:30 (nur So) / D 3D
Nix Wie Weg – Vom Planeten Erde
20:00 (nur Mi), 22:30 (nur Mi) / D 12J. 
A Million Ways to Die in the West
Derbe Western-Komödie.

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

14:00, 11:45 (nur So) / D 6/4J. 
Rio 2 – Dschungelfieber
16:00 (nur Do), 20:40 (nur Do, Mi), 22:50 (nur Mi) / D 12J. 
Bad Neighbors
18:15, 20:30 (nur Fr-Di) / D 12/10J. 
Schadenfreundinnen

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

23:00 (nur Do, Sa) / D 18J. 
Zulu
16:00 (ausser Do) / D 6/4J. 
Bibi & Tina – Der Film
23:00 (nur Fr) / Od 
Sneakpreview

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:00 / D 6/4J. 
Lego
14:00 (ausser So), 11:30 (nur So), 16:00, 20:30 (ausser Mi) / D 8/6J. 
Urlaubsreif
18:20 (ausser Mi) / D 8/6J. 
Grace of Monaco

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

23:00 (nur Do-Sa, Mi) / D 12J. 
3 Days to Kill
11:30 (nur So) / D 10/8J. 
Die Schöne und das Biest
18:20 (nur Mi), 20:45 (nur Mi) / D 10J. 
Saving Mr. Banks

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:15, 17:00, 19:45, 22:40 (nur Do-Sa), 11:30 (nur So) / 
D 12/10J. 3D
X-Men: Zukunft ist Vergangenheit
22:45 (nur Mi) Premiere / D 12J. 
A Million Ways to Die in the West

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

17:45, 20:15 (ausser Mi), 23:00 (nur Do-Sa, Mi), / 
D 12J. 3D
Godzilla
20:40 (nur Mi) Premiere / D 3D
Maleficent

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

22:50 (nur Do-Sa), 16:20 (ausser Do), 18:30 (ausser Do), 
20:40 (nur Fr-Di) / D 12J. 
Bad Neighbors
14:00 (nur So) Premiere / D 3D
Nix Wie Weg – Vom Planeten Erde

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:00, 15:50, 11:45 (nur So) / D 6/4J. 3D
Das magische Haus
20:15 (nur Mi) / D 14/12J. 3D
Edge of Tomorrow
Sci-Fi Thriller mit Tom Cruise. 

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

BASEL

www.veloschrade.ch, beim Kreisel in Therwil

Schalten Sie Ihre Werbung 
auf unserer attraktiven und 
viel beachteten Kinoseite. 
Interessiert?
061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch

HIER LÄUFT 
DER FILM!

DEUTSCHLAND

Aktuelle Bücher aus dem Reinhardt Verlag • www.reinhardt.ch

Die Ludotheken spielen auf dem Barfüsserplatz

Es fing mit einer Idee an, für deren Reali-
sierung sich schliesslich vier Ludotheka-
rinnen zu einem OK zusammenfanden. 
Die Idee wurde weiterentwickelt, die an-
deren Ludotheken der Region sollten ein-
gebunden werden. Und tatsächlich: zehn 
Ludotheken erklärten sich bereit, beim 
Fest mitzuhelfen! Es sind dies: Basel Bläsi, 
Basel St. Johann, Binningen, Dornach, 
Gelterkinden, Hofstetten-Flüh, Laufental-
Thierstein, Liestal, Münchenstein und 
Oberwil.

Aus der Idee wurde ein Projekt. Die nöti-
gen Leute für die Umsetzung waren vor-
handen. Wir erstellten ein grobes Bud- 
get, in dem am Ende ein Riesenloch 
klaffte. Jetzt gings an die Sponsoren-
suche. Diese war am Anfang ernüch-
ternd, denn es  kamen nur Absagen. Wir 
liessen uns  jedoch nicht entmutigen und 
planten  weiter. Plötzlich wendete sich das 
Blatt und wir staunten nicht schlecht, wel-
che Summe sich da am Ende angesam-
melt hatte. Jetzt steht der Realisierung ei-
nes tollen Spielfestes nichts mehr im 
Wege!

Der Barfüsserplatz im Herzen von Basel 
(siehe Bild) ist reserviert, ein grosses Zelt 
ebenfalls. Zahlreiche Ideen für einen Par-
cours mit Spielen und Experimenten rund 
ums Wasser sind vorhanden. Als beson-
dere Attraktion bieten wir Water Walking 
an (in Riesenbällen in einem mit Wasser 
gefüllten Bassin «laufen»). Es warten nun 
aber noch einige Detailarbeiten auf uns: 
die Organisation der ganzen Verpflegung, 
die Bestellung von Wasser- und Strom-
anschlüssen, ein Abfallentsorgungskon-
zept, die Werbung, die Detailausarbei-
tung des Parcours, die Zusammenstellung 
der Grossspiele, welche wir zeigen wol-
len … Es wird dem OK nicht langweilig. 
Bereits fünfmal haben wir uns schon ge-
troffen und sind jeweils mit einem Ruck-
sack voller Aufträge wieder nach Hause 
marschiert. Die Organisation eines Gross-
anlasses ist eine neue Herausforderung 
für uns, aber es macht allen Spass. Wir 
freuen uns auf den 24. Mai 2014, wenn 
auf dem Barfüsserplatz von 11 bis 18 Uhr 
unser Fest steigen wird.

Yasmin Weber, Ludothek Oberwil,
RV Region Basel

 
 

1. Raphael Wyniger (Hg.) 
 Aus Teufels Küche. 
 25 Köche, 25 Jahre Teufelhof
 Kochen | Reinhardt Verlag

2. Giulia Enders
 Darm mit Charme
 Gesundheit | Ullstein Verlag

3. Wolfgang Koydl
 Die Besserkönner. Was die 
 Schweiz so besonders macht
 Politik | Orell Füssli Verlag

4. Florianne Koechlin (Hg.) 
 Jenseits der Blattränder. 
 Eine Annäherung an Pflanzen
 Pflanzenkunde | Lenos Verlag

5. Wolfgang Prosinger
 In Rente
 Lebenshilfe | Rowohlt Verlag

   6. Claus Schweitzer
    Traumhotels 
    für wenig Geld. 
    Schweiz und 
    Nachbarländer
    Hotelführer | AT Verlag

7. Sarah Fasolin
 Gartenreiseführer Schweiz. 
 300 Gärten und Parks 
 Reiseführer | Callwey Verlag

8. Dominique Oppler
 Ausflug in die Vergangenheit. 
 Archäologische Streifzüge 
 durchs Baselbiet
 Archäologie | Librum Publishers

9. Monika Saxer
 Bierwandern Schweiz
 Wanderführer | Helvetiq Verlag

10. Annemarie Wildeisen
 Meine Expressküche. 
 Neue schnelle TV Rezepte
 Kochen | AT Verlag

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Bestseller gibts am Bankenplatz. 
Aeschenvorstadt 2 | 4010 Basel
T 061 206 99 99 | F 061 206 99 90
www.biderundtanner.ch

1. Claude Cueni
 Script Avenue
 Roman | Wörterseh Verlag

2. Martin Walker
 Reiner Wein. Der sechste Fall 
 für Bruno, Chef de police
 Krimi | Diogenes Verlag
     
   3. Jean-Luc Bannalec
    Bretonisches Gold. 
    Kommissar Dupins 
    dritter Fall
    Krimi |
    Kiepenheuer & Witsch Verlag

4.  Urs Widmer
 Reise an den Rand 
 des Universums
 Roman | Diogenes Verlag

5. Diverse Autoren,
 illustriert von Rolf Imbach
 Kasch dängge! 
 Fast wahre Basler Geschichten 
 Erzählungen | Reinhardt Verlag    
   
6. Andrea Camilleri
 Der Tanz der Möwe
 Krimi | Lübbe Verlag

7. Donna Tartt
 Der Distelfink
 Roman | Goldmann Verlag

8. Viveca Sten
 Beim ersten Schärenlicht
 Krimi | Kiepenheuer & Witsch Verlag

9. Alex Capus
 Mein Nachbar Urs
 Erzählungen | Hanser Verlag

10. Stefan Bachmann
 Die Seltsamen
 Fantasy | Diogenes Verlag
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In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Reinach, Birsigtalstrasse – Therwil, Reinacherstrasse: 

Belagsinstandstellung der Fahrbahn und Zusatzarbeiten

Am 19. Mai begannen die Arbeiten für die Belagsinstandstellung der Birsigtalstras-
se in Reinach (ab Zihlackerstrasse) und der Reinacherstrasse in Therwil (ab Voge-
senstrasse/Erdbeergraben). Während vier Wochen (Sommerferien) kann der Indivi-
dualverkehr nur von Therwil in Fahrtrichtung Reinach befahren werden. Die 
Gegenrichtung wird über Aesch–Ettingen umgeleitet.

Bis zu den Sommerferien, 7. Juli, erfolgen die Vorarbeiten. In den ersten vier Wo-
chen der Sommerferien werden die Hauptarbeiten mit der eigentlichen Belagsin-
standstellung durchgeführt.
Während diesen vier Wochen kann der Individualverkehr nur von Therwil in Fahrt-
richtung Reinach befahren werden. Die Gegenrichtung wird über Aesch–Ettingen 
umgeleitet. Die Umleitungen werden grossräumig signalisiert und mit der Baustelle 
Ortsdurchfahrt Reinach koordiniert.
Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis Ende Juli 2014.

BAU- UND UMWELTSCHUTZDIREKTION – Kommunikation

2013 konnte die Baselland Transport AG 
(BLT) wichtige Weichenstellungen vor-
nehmen. Im Vordergrund standen die Be-
stellung der zweiten Serie von 19 Tango-
Trams, die Sanierung der Pensionskasse 
und die organisatorische Weiterentwick-
lung des Tarifverbunds Nordwestschweiz 
TNW (BiBo berichtete jeweils). Entschie-
den ist auch, wer die Linie 17 über den 
Margarethenstich betreibt: die BLT.

Der 10er legt massiv zu

Die BLT bleibt auf Wachstumskurs. 2013 
waren 52 Millionen Fahrgäste in den gelb-
roten Trams und Bussen unterwegs. Dies 
ist im Vorjahresvergleich ein Plus von rund 
einer Million Passagieren respektive 1,9 
Prozent. Wachstumsmotor bleibt der 
Trambereich und hier die Linie 10, die 
700 000 respektive vier Prozent mehr 
Fahrgäste beförderte. Die Taktverdichtung 
auf den Tramlinien 10 und 17 entfaltet 
weiterhin ihre Wirkung. Der Busbereich 
legte – trotz vieler Baustellen – leicht zu 
und übertraf erstmals die Marke von 10 
Millionen Einsteigern. 
Die BLT hat 2013 ein solides Ergebnis er-
zielt, begünstigt durch die höheren Fahr-
gastzahlen. Die Verkehrserträge stiegen 
um 1,9 Millionen auf insgesamt 52,2 Milli-
onen Franken. Der Umsatz nahm 2013 um 
sechs Prozent zu und nähert sich der 
100-Millionen-Schwelle. Der Jahresge-
winn erhöhte sich auf 3,57 Millionen Fran-
ken, liegt jedoch ohne Berücksichtigung 
von Sonderfaktoren (Verkauf der Aktien 
der Autogesellschaft Sissach-Eptingen 
und Aufwertungsgewinn einer Liegen-
schaft) im Rahmen des Vorjahres. Der Ge-
winn wird vollumfänglich den Reserven 
zugewiesen. 

Hohe Investitionen

Die Neuinvestitionen für 2013 sind mit 
60,2 Millionen überdurchschnittlich hoch. 
Sie umfassen unter anderem Ausgaben 
von 19,5 Millionen Franken für den Erhalt 
und die Erneuerung der Traminfrastruktur 
sowie Investitionen von 33,4 Millionen für 

Oberwil
Sperrung Radweg  
Talstrasse wegen Ein-
bau Deckbelag
Für den 27. Mai ist durch die Firma E. 
Frey AG auf dem Radweg Talstrasse im 
Abschnitt Gemeindegrenze Therwil bis 
Bleimattweg, der Einbau des Deckbe-
lags geplant. Inklusive der Vorberei-
tungs- und Nacharbeiten ist der Rad-
weg Talstrasse ab Montag, 26., bis 
Mittwoch, 28. Mai,für den gesam-
ten Verkehr gesperrt.
Die Radfahrer und Fussgänger werden 
über die Strecke Bleimattweg, Lange-
gasse und Grenzweg umgeleitet.
Witterungsbedingt kann sich der Ein-
bau immer auf den nächsten Tag ver-
schieben. Sollte der Einbau in den ge-
nannten drei Tagen nicht möglich sein, 
wird die Sperrung über den anstehen-
den Feiertag und das folgende Wo-
chenende aufgehoben. Sobald die Wit-
terungsbedingungen es erlauben, wird 
der Radweg kurzfristig für drei Tage 
gesperrt.
Die Gemeindeverwaltung bittet Sie um 
Verständnis für die unumgänglichen 
Verkehrsbehinderungen und allfällige 
Störungen durch den Baulärm.

Gemeindeverwaltung Oberwil

die Beschaffung von neuen Trams und 
Bussen. 2013 hat die BLT im Rahmen der 
Reform der Basellandschaftlichen Pensi-
onskasse BLPK ihr Vorsorgewerk saniert 
und per 1. Januar 2014 den Wechsel vom 
Leistungs- zum Beitragsprimat vollzogen. 
Insgesamt investierte die BLT 19,5 Millio-
nen in die Personalvorsorge. Den Mitar-
beitenden wurde der Besitzstand ge-
währt. Ihnen kann die BLT heute eine 
attraktive, sichere und voll ausfinanzierte 
Vorsorgelösung anbieten.

U-Abo so begehrt wie nie

Per 1. Januar 2014 hat sich der Tarifver-
bund Nordwestschweiz TNW eine neue 
Führungsstruktur gegeben. Die BLT, seit 
der Gründung des TNW vor 26 Jahren als 
geschäftsführendes Unternehmen tätig, 
übergab die Leitungsaufgabe an eine neu 
geschaffene Geschäftsstelle. Der TNW ist 
sehr gut positioniert. Die Zahl der ver-
kauften U-Abos ist 2013 um 21‘913 Stück 
auf den historischen Höchststand von 
2‘161‘423 gestiegen. Monatlich kaufen 
180‘118 Personen ein U-Abo. Damit weist 
der TNW die höchste Abonnementsdichte 
aller Verbünde in der Schweiz auf. 

Neue Verwaltungsratsmitglieder 

Peter Bachmann und Meinrad Geering, 
der auch als Vize-Präsident amtete, schie-
den per 19. Mai 2014 aus dem Verwal-
tungsrat aus. Ihr grosser Einsatz für das 
Unternehmen wird bestens verdankt. Neu 
nehmen im Verwaltungsrat Einsitz: 

• Gabi Mächler, Basel, Leiterin Straf- und 
Massnahmenvollzug des Kantons Basel-
Landschaft, als Vertreterin des Kantons 
Basel-Stadt. 

• Thomas Hofmann, Hersberg, Inhaber ei-
nes Beratungsunternehmens im Finanz-
dienstleistungsbereich, als Vertreter des 
Kantons Basel-Landschaft. 

Neuer Vizepräsident des Verwaltungsrats 
ist Dr. Christoph B. Bühler aus Allschwil.
 (pd/kü)

In der bz Basel von Montag, 12. Mai, war 
auf der Frontseite folgender «Anriss» zu 
lesen: Leimental arbeitet an Verschmel-
zung. Und im Innenteil, auf der Seite 21, 
folgte dann ein grosser, fast über die gan-
ze Seite gehender Artikel. Dieser war in 
Interview-Form mit Theo Kim, Gemeinde-
verwalter von Therwil, verfasst. Gute Fra-
ge, superbe Antworten. Kurzum: So sollte 
Journalismus immer sein. Informativ, 
durchaus kritisch, aber fair und mit Res-
pekt. Wie es unserer Philosophie ent-
spricht, beobachten wir das Polit-Gesche-
hen im und rund um das «BiBo-Land». 
Äussern uns aber nicht. Doch wir stellen 
DIE Plattform für die Bevölkerung, um ih-
re Meinung kundzutun. Ob es jemals ein 
«Grossleimental» geben wird … das las-
sen wir mal offen. Sicher ist, dass Grenzen 
verschmelzen werden (siehe auch unsere 
Frontchronik) – und diese Aussage hat 
keinen politischen Hintergrund.

Was die Plattform «Leimental 
Plus» genau ist? Wir klären auf: 
In der Plattform Leimental Plus sind die 
Gemeinden Allschwil, Biel-Benken, Bin-
ningen, Bottmingen, Burg, Ettingen, 

In den Baselbieter Gemeinden des Leimentales wohnen über 25 Prozent der Kantonsbe-
völkerung. Foto: zVg

Plattform Leimental Plus

Oberwil, Schönenbuch und Therwil ver-
treten. Darin werden spezifische, gemein-
same Projekte angestossen und so die 
Zusammenarbeit im funktionalen Raum 
Leimental verstärkt. Zudem haben sich 
die beteiligten Gemeinden zum Ziel ge-
setzt, vermehrt mit einer Stimme aufzu-
treten und sich so mehr Gehör zu ver-
schaffen. 
An einer Auftaktveranstaltung im Februar 
2014 wurden mit allen Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäten sowie Leitungsperso-
nen aus den Verwaltungen die wichtigs-
ten zu bearbeitenden Themen aufgegrif-
fen, welche in den kommenden Monaten 
und Jahren gemeinsam angegangen wer-
den sollen. Vorderhand bilden die Ge-
meindepräsidien die Steuerungsgruppe. 
Um auch operativ tätig zu sein, über-
nimmt die Gemeinde Therwil momentan 
die Koordination respektive die Rolle der 
Geschäftsstelle. 

Die Plattform Leimental Plus vertritt indi-
rekt über 70 000 Einwohnerinnen und Ein-
wohner und somit mehr als 25 Prozent der 
Gesamtbevölkerung des Kantons 
 Basel-Landschaft.
 Georges Küng

Fahrplan- 
vernehmlassung
Das Tiefbauamt führt dieses Jahr wieder 
eine Fahrplanvernehmlassung durch. Ab 
26. Mai bis 14. Juni werden die Fahrpla-
nentwürfe aller Linien im Baselbiet für 
den Fahr plan 2015 (gültig ab Dezember 
2014) im Internet unter http://www.bl.ch/
fahrplan publiziert.

Die interessierte Bevölkerung ist eingela-
den, zum Fahrplanentwurf Stellung zu 
nehmen. Hierzu ist ab 26. Mai unter 
 http://www.bl.ch/fahrplan ein entspre-
chendes Formular aufgeschaltet. Diese 
Stellungnahmen, z.B. bei fehlenden An-
schlüssen oder nicht mehr möglichen 
Fahrten, werden zusammen mit den Trans-
portunternehmungen geprüft und je nach 
Machbarkeit in den Fahrplan 2015 oder für 
die weitere Planung aufgenommen.
Wir danken Ihnen für die Mitarbeit für 
 einen attraktiven öffentlichen Verkehr in 
unserer Region.

Tiefbauamt Kanton Basel-Landschaft

Die BLT verzeichnet eine Million mehr Fahrgäste
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Veranstaltungen

Schulen Vereine

Tel. 061 401 14 37
Telefonsprechzeit:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr
 14.30 bis 17.30 Uhr
Bei Abwesenheit nimmt der Telefonbe-
antworter Ihre Mitteilung entgegen.
An- bzw. Abmeldungen für den Mahlzei-
tendienst müssen bis spätestens 9 Uhr 
durchgegeben werden.

Ambulante Sprechstunde im Zentrum:
Dienstag 15.00 bis 16.00 Uhr
für Blutdruck-, Puls- oder Blutzuckermes-
sen sowie Beratungen über Spitexleistun-
gen und Hilfsmittel.

Spitex Oberwil plus,
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental

Kursangebote

Kennen Sie schon …
unsere Eltern-Kind-Gruppe in Therwil?

Ab August 2014 hat es wieder freie Plätze 
in der Gruppe am Donnerstagmorgen für 
einen Elternteil mit Kindern ab ca. ein Jahr 
bis Kindergarteneintritt.
Die Treffen finden zusammen mit einer 
ausgebildeten Leiterin einmal pro Woche 
während ca. 1½ Stunden statt. Beim ge-
meinsamen Basteln und Spielen können 
Gedanken und Erfahrungen ausgetauscht, 
Fragen und Unsicherheiten besprochen 
werden.

Ort:  ref. Kirchgemeindehaus «Güg-
gel», Güggelwägli 2, Therwil

Kosten:  pro Morgen für ein Kind Fr. 15.–, 
für jedes weitere Kind ab einem 
Jahr Fr. 3.–

Bezahlung quartalsweise im Voraus.
Detaillierte Auskunft erteilt Ihnen gerne 
Rebecca Winteler, Tel. 076 360 17 27.

Elternbildung Leimental www.ebil.ch

Elternbildung
Leimental

Vortragsabende
Gitarre
Montag, 2. Juni, ca. 19.15, im Musikzim-
mer 9, Binningen. Mit SchülerInnen der 
Gitarrenklasse von Christian Lozano.
 Eintritt frei.

Querflöte und Klavier
Mittwoch, 4. Juni, ca. 19.15 Uhr, im Kro-
nenmattsaal, Binningen. Mit SchülerIn-
nen der Querflötenklasse von Katarzyna 
Bury und der Klavierklasse von Irina Geor-
gieva. Eintritt frei.

Rhythmusschulung mit Schlagzeug
Mittwoch, 4. Juni, 18 Uhr, im UG Burg-
gartenschulhaus, Bottmingen. Mit Schü-
lerInnen der Rhythmusklasse von Fabio 
Jegher. Eintritt frei.

Tagesfamilien Oberwil/Biel-Benken

Neue Vorstandsmitglie-
der für das Ressort PR/
Kommunikation
Im Frühjahr 2014 fand die alljährliche Mit-
gliederversammlung des Vereins Tages-
fami lien Oberwil/Biel-Benken statt. Vor-
stand, Mitglieder und Gemeindevertretende 
hatten sich im «Duubeschlag» eingefun-
den.
Uta Nicolai, die den Verein als Vorstands-
mitglied Ressort PR in den letzten vier 
Jahren tatkräftig unterstützt hat, stand 
zur Wiederwahl leider nicht mehr zur Ver-
fügung. Wir freuen uns aber, dass wir mit 
Corinne Egger aus Biel-Benken und Chris-
tina Panizzon aus Oberwil gleich zwei 
Nachfolgerinnen für das Ressort PR fin-
den konnten. Sie wurden beide einstim-
mig in das Amt gewählt. Corinne Egger, 
Mutter eines Mädchens (5) und eines Bu-
ben (3), und Christina Panizzon, Mutter 
von zwei Buben (5 und 3), werden das 
Ressort PR gemeinsam führen und sich 
die Aufgaben des Amtes aufteilen.
Für die langjährige und kompetente Lei-
tung des Ressorts PR und Mitarbeit im Ver-
ein danken wir Uta Nicolai ganz herzlich.
Corinne Egger und Christina Panizzon gra-
tulieren wir zu ihrer Wahl und wünschen 
beiden eine erfolgreiche Zeit.

Im Namen des Vorstands
Viviane Vogt, Präsidentin

114. Generalversammlung 
der Spitex Oberwil plus
Im voll gefüllten Saal des katholischen 
Pfarreiheims Oberwil fand am Mittwoch, 
14. Mai die 114. Generalversammlung der 
Spitex Oberwil plus statt.
Die Spitex Oberwil plus ist mit fast 2000 
Mitgliedern der grösste Verein in unseren 
beiden Dörfern. Im Auftrag der beiden 
Gemeinden Bottmingen und Oberwil bie-
tet sie Grund- und Behandlungspflege-
leistungen sowie Haushalthilfe und einen 
Mahlzeitendienst an. Mitglieder erhalten 
die Haushalthilfe zu einem vergünstigten 
Tarif. Mit den Mitgliederbeiträgen sowie 
den Entschädigungen durch die Kranken-
versicherung kann der Betrieb einer Spi-
tex aber nicht finanziert werden. Deshalb 
decken die beiden Auftraggeber-Gemein-
den mit Zuschüssen das jeweilige Defizit 
ab. Die Rechnung 2013 konnte erfreu-
licherweise unter der Budgeterwartung 
 abgeschlossen werden, sodass die Ge-
meinden nicht alles zugesprochene Geld 
überweisen mussten.
Ausserordentlicherweise fallen in den 
Jahren 2013 und 2014 die Kosten für die 
Ausfinanzierung der Unterdeckung der 
basellandschaftlichen Pensionskasse an. 
Mit einem gleichzeitigen Wechsel der 
Pensionskasse per 1. Januar 2014 hat die 
Spitex Oberwil plus in Zukunft dank einer 
sogenannten «Vollversicherung» kein Un-
terdeckungsrisiko mehr zu tragen. 

Tanznachmittag mit Herrn 
Walter Röthlisberger
Am Donnerstag, 22. Mai, ab 14.30 Uhr 
laden wir Sie herzlich zu unserem Tanz-
nachmittag mit dem charmanten Allein-
unterhalter Walter Röthlisberger ein. 
Der Anlass findet im Foyer von DREILIN-
DEN, Langegasse 61, in Oberwil statt. 
Wir freuen uns, mit Ihnen einen be-
schwingten musikalischen Nachmittag zu 
verbringen.

Einladung zur  
Schuhpräsentation mit 
Herrn Peter Schibler
Am Freitag, 23. Mai, von 10 Uhr bis 16 Uhr 
im Foyer von DREILINDEN, Langegasse 61 
in Oberwil präsentiert uns Peter Schibler 
die beliebten OTAFUKU-Comfortschuhe.
Nutzen Sie die Gelegenheit und probieren 
Ihre Wunschschuhe in aller Ruhe an.
Wir freuen uns über Ihr Kommen.

Lottomatch
Am Freitag, 23. Mai, um 14.30 Uhr fin-
det im Mehrzweckraum von DREILINDEN, 
Langegasse 61 in Oberwil unser begehr-
ter Lottomatch statt.
Lassen Sie sich vom Lottofieber packen – 
es gibt attraktive Preise zu gewinnen. 
Wir freuen uns auf Sie.

Weitere Veranstaltungshinweise finden 
Sie im Internet unter: www.drei-linden.ch
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Freitag, 23. Mai, ab 19 Uhr: 
Warm-up-Party

Samstag, 24. Mai

2 : 2
www.rucki-zucki.ch
Känelboden, Therwil

5. Rucki Zucki
Liebe Leute aus Oberwil, Therwil und 
Umgebung,

Am 23. und 24. Mai ist es so weit und 
wir führen unser 5. Rucki Zucki in Therwil 
auf dem Känelboden durch. Bei einem 
Spielstand von 2 : 2 ist es dieses Jahr be-
sonders spannend. Wer wird den Sieger-
Pott mit nach Hause nehmen? Wir hoffen 
am Samstag auf einen erlebnisreichen 
Spielnachmittag (voraussichtlich bei 
schönstem Wetter) und am Abend auf ei-
ne Siegesfeier entsprechend der Meister-
feier auf dem Barfi. Am Freitag, 23. Mai, 
werden wir ab 19 Uhr den Event eröffnen 
mit unserer «Warm-up-Party». Seid da-
bei, kämpft für euer Dorf und lasst uns al-
le gemeinsam feiern.

Fabienne Feurer, Rucki Zucki OK

K469214/003-738357
Die Präsidentin wies noch auf den Um- 
und Erweiterungsbau im Spitex-Zentrum 
hin, der nach der Vergrösserung der Spi-
tex im letzten Jahr notwendig wurde. Im 
Sommer 2014 wird der Umbau fertig sein 
und die Spitex wird dann die Bevölkerung 
von Oberwil und Bottmingen orientieren.
Die Generalversammlung verlief ruhig 

und konnte bereits nach 45 Minuten be-
endet werden. Zauberkünstler Pascal Dé-
nervaud unterhielt in einer 30-minütigen 
Show die Anwesenden mit tollen und un-
glaublichen Zaubertricks. Anschliessend 
erhielten die Mitglieder traditionsgemäss 
Brötli und Getränke und der Abend klang 
mit vielen Gesprächen aus.

Martin Boltshauser,
Vizepräsident Spitex Oberwil

www.lovelife.ch

Arbeit statt Sozialhilfe
Am 8. Mai fand in Birsfelden die GV der 
Job-Börse Personalverleih statt. Wenn 
auch 2013 eher unspektakulär war und 
der Wegfall von grösseren Daueraufträ-
gen für einmal zu keiner Steigerung der 
Vermittlungsquoten führte, konnten Vor-
stand und Geschäftsleitung auf ein er-
folgreiches Jahr mit einer hohen Zahl an 
vermittelten Arbeitsstunden zurückbli-
cken. Worte des Dankes gingen vor allem 
an das tatkräftige Team der Geschäfts-
stelle in Binningen, an die Trägergemein-

Band-Konzert
Am Montag, 26. Mai, um 19 Uhr findet 
ein Band-Konzert der Musikschule Lei-
mental statt (Aula Hüslimatt in Oberwil). 
Es wirken Schülerinnen und Schüler von 
folgenden MSL-Lehrkräften mit: Beatrice 
Nüesch (Gesang Pop/Rock/Musical), Mi-
chi Stulz (Schlagzeug), Florian Abt (E-
Bassgitarre), Yves de Groot (Keyboard) 
und Roland Suhr (Gitarre/E-Gitarre). Sie 
werden Songs von Chuck Berry, Adele, 
James Brown, Steve Wonder, Train, Tina 
Turner, Coldplay und Linkin Park spielen. 
Eintritt frei, Kollekte.

Musizierstunden
Am Dienstag, 27. Mai, um 18.15 Uhr 
(Gruppe 1) und um 19.30 Uhr (Gruppe 2) 
gestaltet Odile Guéneux mit ihrer Violin-
klasse zwei Musizierstunden (Aula Känel-
matt I in Therwil). Eintritt frei, Kollekte.

Am Mittwoch, 28. Mai, findet eine Mu-
sizierstunde der Klavierklasse von Rahel 
Keller in der Aula Känelmatt I in Therwil 
statt (um 19 Uhr). Eintritt frei, Kollekte.

Wir würden uns freuen, Sie an diesen Ver-
anstaltungen begrüssen zu dürfen.

den, an Gönnerinnen und Sponsoren, an 
die Kunden und die Arbeitnehmenden. 
Die Gemeinden Binningen, Bottmingen, 
Ettingen und Oberwil, und seit 2013 neu 
Birsfelden, bieten ihren erwerbslosen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern einen 
niederschwelligen Zugang zur Vermitt-
lung von Arbeitsstunden. Für die Träger-
gemeinden ist die Job-Börse ein wichtiger 
Teil im Bereich der Arbeitsintegration. 
Dies bedeutet eine Verminderung von 
 Sozialkosten. Für das Gewerbe stellt die 
Job-Börse Personal auch für kurzfristige 
Einsätze zu angemessenen Tarifen zur 
Verfügung. Detailliert wurde aufgezeigt, 
wie viel Aufwand seitens der Geschäfts-
führung der Job-Börse von der Kunden-
Anfrage bis zum Abschluss eines Arbeits-
einsatzes geleistet wird und wie die 
Nachfrage den Preis und somit die Bilanz 
pro vermittelte Stunde, bzw Arbeitsein-
satz beeinflusst. Mit dem einstimmig ge-
nehmigten Budget 2015 setzt sich das 
kleine Sozialunternehmen hohe Ziele und 
will die Anzahl der Vermittlungen aber-
mals erhöhen. Die Statistik des laufenden 
Geschäftsjahres bestärkt die positive Hal-
tung. 

Der Vorstand des Vereins Job-Börse



YMCA-Tag
Am 17. Mai war der regionale YMCA-Tag. 
Wir, die Abteilung Ettingen und Therwil, 
durften zusammen mit vielen anderen Ab-
teilungen an diesem Jubiläum 125 Jahre 
Regionalverband CVJM/F Basel teilhaben.
Zuerst trafen wir uns in Therwil. Mit Tram 
und Bus fuhren wir zur Station Schützen-
haus. Wir wurden herzlich empfangen 
und liefen in den Schützenmattpark, wo 
wir ein Spiel spielten. Doch vorher erhiel-
ten wir ein strahlend grünes YMCA-
T-Shirt, welches wir sogleich überzogen.
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Politik

Dies und Das

Altern und Gehirn
Vortrag mit Diskussion 
am Dienstag, 27. Mai, 
17 bis 19 Uhr im Kro-
nenmattsaal in Binnin-
gen mit Prof. Pasquale 

Calabrese von der Universität Basel.
Haben Sie auch Fragen wie: Ist das typisch 
für das höhere Alter? Vergesslichkeit? 
Langsamkeit im Denken? Erschwertes Ler-
nen? Wie gross ist die Gefahr, an Demenz 
zu erkranken? etc.
Die Veranstaltung wendet sich an Mitglie-
der von Vereinen und Stiftungen im Al-
tersbereich, Heimkader und Pflegekräfte, 
ältere Menschen und deren Angehörige 
sowie an alle übrigen Interessierten.
Nach dem Referat lässt sich das Thema 
bei einem Apéro vertiefen. Der Eintritt ist 
frei. Wenn Sie Fragen zur Veranstaltung 
haben, so rufen Sie bitte unter unserer 
Hotline 061 401 01 01 an.

NAAL – Netzwerk Alters-Angebote 
Leimental www.naal.ch

Stellungnahme zur 
Landratsvorlage ELBA
Die IG Südumfahrung NEIN hat sich ein-
gehend mit der regierungsrätlichen Vorla-
ge an den Landrat «Entwicklungsplanung 
Leimental – Birseck – Allschwil, Stossrich-
tungsentscheid und Planungs-/Projektie-
rungskredit» auseinandergesetzt und eine 
umfassende Stellungnahme beim Kanton 
deponiert.
Zusammenfassend nimmt die IG zu den 
drei in der Vorlage behandelten Stossrich-
tungen «Umbau», «Ausbau» und «Ausbau 
inkl. Trasseesicherung äussere Tangente» 
wie folgt Stellung: 
Die IG Südumfahrung Nein lehnt die 
neue Stossrichtung «Ausbau inkl. 
Trasseesicherung äussere Tangente» 
strikte ab.
Die Trasseesicherung der Südumfahrung 
widerspricht sämtlichen in den ELBA-Pla-
nungsprozess involvierten Expertenmei-
nungen und ist sachlich und fachlich nicht 
begründet. So hätte die Südumfahrung 
weder eine Bedeutung für den überregio-
nalen Verkehr noch würde sie im ELBA-
Raum zu einer wirksamen Verkehrsentlas-
tung führen. Die immer noch gemäss 
Studie 2003 vorgelegten Finanzierungs-
kosten für die Südumfahrung sind ange-
sichts der weitestgehenden Untertunne-
lung nicht realistisch. Vor diesem 
Hintergrund würde es die IG Südumfah-
rung NEIN befürworten, wenn anstelle 
wiederholter Diskussionen über eine Tras-
seesicherung einer Strasse, die eigentlich 
niemand will, endlich politisch und finan-
ziell machbare Lösungen an die Hand ge-
nommen würden.
Die Stossrichtungen «Umbau» und 
«Ausbau» sind sachlich gut durch-
dacht und umsetzbar. 
Beide Stossrichtungen erfordern eine 
raumplanerische Steuerung der Sied-
lungs- und Arbeitsplatzentwicklung, um 
grosse Fehlinvestitionen zu vermeiden. 
Die finanziell günstigere Stossrichtung 
«Umbau» favorisiert eine konsequente 
Verschiebung des Modalsplits zugunsten 
des ÖV. Die teurere Stossrichtung «Aus-
bau» ist dafür politisch eher umsetzbar, 
da die Siedlungsentwicklung weniger 
stark gesteuert werden muss.
Wir befürworten die gemeinsamen 
Elemente. 
Neben der Siedlungsbegrenzung begrüsst 
die IG auch die weiteren gemeinsamen 
Massnahmen beider Stossrichtungen. Ins-
besondere die Entflechtung von MIV/ÖV, 
die Beschleunigung der Trams, die Buspri-
orisierungen und den Zubringer Allschwil.
Die vollständige Stellungnahme der IG: 
www.suedumfahrung-nein.ch/
index.php?topic=aktuelles

Notfalldienstliste hinteres Leimental
(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg)
Folgende Hausärzte sind an den unten aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für 
Sie da, jeweils von 8 bis 8 Uhr des Folgetages:

Donnerstag, 22. Mai Dr. med. M. Arpagaus Witterswil Tel. 061 721 31 72
Samstag, 24. Mai Dr. med. L. Dettwiler Therwil Tel. 061 721 46 00

Sonntag, 25. Mai Dr. med. U. Freiburghaus Therwil Tel. 061 721 60 50

Donnerstag, 29. Mai Dr. med. M. Lang Therwil Tel. 061 721 89 89

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie küm-
mern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht erreichen, 
 bitte Notfallzentrale anrufen: Telefon 061 261 15 15.
Mit freundlichen Grüssen, Ihre Hausärztinnen und Hausärzte des hinteren Leimentals

Wenn es passt, dann 
passt es einfach
Vertragsverlängerung mit der Raiff-
eisenbank Birsig

Wir sind froh und zugleich auch stolz dar-
auf, dass wir als Leimentaler Open Air mit 
der Raiffeisenbank Birsig die bereits zehn-
jährige Zusammenarbeit um weitere drei 
Jahre verlängern können.
In einer Zeit, bei welcher sich stetig vieles 
ändert und neu ist, können wir auf einen 
verlässlichen Partner setzten, der voll und 
ganz das Leimentaler Open Air unter-
stützt und finanziell wie auch ideell mit-
trägt. 
Das OK möchte sich für dafür herzlich be-
danken und freut sich auf weitere tolle 
Ausgaben des LOAs mit der Raiffeisen-
bank. 
Und: Die nächste steht bereits vor der Türe!
Am Freitag und Samstag, 20. und 21. 
Juni, lassen wir in wunderschöner Natur 
beim Brunderholzhof Oberwil nationale 

Mr. X am Samstag, 10. Mai
Viele Kinder haben sich beim Benkenschul-
haus versammelt und waren ganz gespannt 
auf das Spiel, bei welchem der geheimnis-
volle Mr. X gesucht wurde. Eine Gruppe 
spielte zuerst Mr. X und bekam einen 
schwarzen Hut. Jetzt gingen alle Gruppen 
zum Tram, um in die Stadt zu fahren, wo 
das Spiel stattfand. Man hatte die Möglich-
keit, auf eine Nummer anzurufen und er-
fuhr so, wo Mr. X gerade war. Jede Gruppe 
war am Diskutieren, wo man suchen wollte. 
Alle hatten einige Aufträge erhalten, z.B. 
mussten sie einen Apfel eintauschen. Uns 
ist dabei etwas Lustiges passiert, als wir 
versuchten, unseren Apfel einzutauschen 
und gleichzeitig ein paar baseldeutsche 
Wörter übersetzen zu lassen. Wir gingen zu 
einem Mann, der Äpfel, Eier und Salat ver-
kaufte. Zuerst fragten wir, ob er wisse, was 
«Daig» auf Deutsch heisst. Er erklärte es 
uns lang und breit. Dabei heisst die richtige 
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Blauring	  Brunch	  
25.	  Mai	  2014	  

Ort:	  im	  Kirchgemeindezentrum	  bei	  der	  röm.	  -‐	  kath.	  Kirche an	  der	  
Margarethenstrasse	  32,	  4102	  Binningen 
Kosten:	  Richtpreis	  10.-‐	  
Zeit:	  10-‐14	  Uhr 
 

Von 10 bis 14 Uhr im Kirchgemeindezent-
rum bei der röm.-kath Kirche an der Mar-
garethenstrasse 32, 4102 Binningen.
Kosten: Fr. 10.– (Richtpreis)

Sommerlager 2014
Vom Samstag, 5., bis Samstag, 12. Juli, 
verbringen wir zwei Wochen im Gruppen-
haus Chilmoos Jaunpass, Boltingen. 

Alle Mädchen zwischen 8 und 16 Jahren 
sind herzlich eingeladen dabei zu sein. 

Das Lager kostet Fr. 220.– pro Teilneh-
merin (Kein Kind soll aus finanziellen 
Gründen nicht teilnehmen können! Bitte 
nehmen sie den Kontakt über Cavalletto 
oder via Mail mit uns auf!)
Anmeldungen mit untenstehendem Talon 
bis zum 25. Mai einsenden.

Kontakt und Infos unter:
blauringbi-bo@gmx.ch
www.blauringbibo.ch

Anmeldung für das Sommerlager 2014, Blauring BIBO

Vorname:

Nachname:

Adresse:

Telefon: Geburtsdatum:

Krankenkasse:

Adresse der Eltern während dem Lager (inkl. Telefonnummer)

Leidet Ihr Kind an Allergien oder Krankheiten? Bitte das Leiterteam informieren.

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Keine Kostenrückerstattung im Falle einer frühzeitigen Heimreise aus dem Lager.

Ort und Datum:

Unterschrift der Erziehungsberechtigten:

Anmeldung bis zum 25. Mai einsenden an: Cavaletto
 Birgit Huber
 Margarethenstr. 88, 4102 Binningen

✂

Die Basler Heilsarmee zu 
Gast in Flüh
Die Heilsarmee zu Gast in der ersten öku-
menischen Kirche der Schweiz. Dies im 
ökumenischen Jahr, in welchem jeden 
Monat mit einer anderen Glaubensge-
meinschaft ein ökumenischer Gottes-
dienst gefeiert wird.
Unter dem Motto «Suppe, Seife, Seelen-
heil» entstand im 19. Jahrhundert die 
Heilsarmee als eine ganz besondere Frei-
kirche. Sie geht aktiv gegen soziale Miss-
stände vor und lebt die Kraft des Evange-
liums in Wort und Tat vor. Wegen ihres 
sozialen Engagements gilt sie als eine Or-
ganisation mit der höchsten Anerkennung 
in der Bevölkerung und bei den Behörden. 
Unter der Leitung von Major Markus 
Zünd-Cachelin und seiner Frau Renée ist 
das Heilsarmeekorps Basel 1 zu Gast im 
Leimental. Selbstverständlich wird auch 
die Brass-Band und der Chor nicht fehlen.
Sonntag, 25. Mai, 10 Uhr in der Ökume-
nischen Kirche in Flüh/SO.

Die Heilsarmee, wie man sie kennt – im Ad-
vent mit der Topfkollekte. Foto: zVg

Jugendgruppen

Antwort «reiche Basler». Er erklärte uns, 
dass er zu aromatisch und süss sei und aus-
serdem nach Parfum schmecke. Megacool 
war auch, dass unsere Leiterin im Rhein ba-
den ging. Ein Leiter hatte sie nominiert und 
so konnte sie aussuchen zwischen Big Mac 
zahlen oder baden. Wir hatten bei diesem 
Spass aber Zeit verloren und konnten dar-
um weniger Punkte sammeln. Leider ka-
men wir zum Ende des Spiels und versam-
melten uns beim Tinguelybrunnen, um dort 
Zvieri zu essen und eine Geschichte zu hö-
ren. Die Geschichte handelte von David, der 
jahrelang von König Saul gejagt wurde. 
Dieser David hatte ein ähnliches Leben wie 
Mr. X. Nachdem wir mit dem Tram nach 
Therwil gefahren waren, war der Tag auch 
schon vorbei und alle gingen nach Hause. 
Fertig! Flurina

Es war so: Der Ur-Cevianer ist aus dem Al-
tersheim ausgebrochen, weil er doch auch 
so gerne mitfeiern wollte. So mussten wir 
ihn wieder «einfangen». Wir bildeten 
zwei Gruppen. Gruppe 1 musste mit Rät-
seln seinen Standort finden, um ihn mit 
auf den Barfüsserplatz zu nehmen. Grup-
pe 2 musste einen Rollator für den alten 
Mann besorgen. Wir kannten einen Dea-
ler, der uns so einen bringen konnte, doch 
eigentlich wollte er in die Ferien. So muss-
ten wir ihm ein Fotoalbum geben mit Fo-
tos aus Basel: Bus, Brunnen und ähnli-
ches, sodass er wenigstens Fotos von 
seiner Reise sehen konnte. Also gingen 
wir in der Nähe umher und fotografierten 
die «Sehenswürdigkeiten». Das Spiel ha-
ben wir erfolgreich beendet, den Urcevia-
ner gefunden und den Rollator für ihn be-
kommen.
Beim Barfi angekommen, gönnten wir uns 
zuerst einmal ein feines Zvieri. Jeder konn-
te sich nun etwas Leckeres kaufen oder die 
Attraktionen wie das Skybike besuchen. 
Um 16 Uhr startete dann das Andrew-
Bond-Konzert. Es war öffentlich und wir 
hörten begeistert mit. Danach gings lang-
sam nach Hause. Es war ein wundervoller 
und erlebnisreicher Tag und ich freue mich 
schon auf den nächsten YMCA-Tag.

Vanessa

Weitere Fotos vom Tag findet ihr unter 
www.js-ettingen.ch.

Acts sowie die Stars von morgen auf der 
Bühne die Zuschauer aller Altersschichten 
Musik vom Feinsten geniessen.
In diesem Jahr wartet ein weiteres High-
light auf alle: Anlässlich der Fussball-WM 
werden wir den Match Schweiz gegen 
Frankreich bei uns auf dem Open Air-Ge-
lände auf einer Grossleinwand übertra-
gen! Gute Stimmung kombiniert mit ei-
nem Eintrittspreis von 5 Franken und ein 
grandioses Festival sind vorprogram-
miert. Wir freuen uns auf euch!

OK Leimentaler Open Air

CEVI-Jungschi 
Therwil und 
Ettingen



Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Ref. Kirchgemeindeverein  
Binningen-Bottmingen

Weben fürs Leben

Kelim-Ausstellung im Kirchgemein-
dehaus Paradies in Binningen vom 
24. Mai bis 1. Juni

Kelims sind Webteppiche aus der nomadi-
schen und bäuerlichen Tradition. Der kur-
dische Südosten der Türkei gehört seit 
Jahrhunderten zu den Zentren der Kelim-
weberei. Es war die Arbeit der Frauen auf 
dem Dorf, die Wolle ihrer Schafe zu verar-
beiten. Jeder Kelim erzählt durch seine 
Motive und Farbkompositionen eine per-
sönliche Geschichte und ein Stück Über-
lieferung.

Vernissage: Samstag, 24. Mai,
16.00 Uhr, mit Apéro und der Präsentati-
on «Die kleinen Gärten der Nomaden». 
Musikalische Umrahmung: Serenat Ezgin-
can, Gesang

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:  14.00 – 17.00 Uhr
Samstag und Sonntag  11.00 – 16.00 Uhr
oder nach Vereinbarung (auch für Grup-
pen) Tel. 079 782 52 65

Finissage: Sonntag, 1. Juni
11.00 Uhr mit Apéro nach dem Gottes-
dienst G. F. Senn

Vom 28. Mai bis 1. Juni (Auffahrtstage) 
findet in Basel und der Region das Europä-
ische Jugendchor-Festival statt. In über 40 
Konzerten wird eine Auswahl hervorragen-
der Kinder- und Jugendchöre aus zwölf 
verschiedenen Ländern präsentiert. 
Die Kirchgemeinde Binningen-Bottmingen 
ist stolz, den Student Choir of the Belarus 
State Academy of Music (BSAM) von 
Weissrussland dank unserer Gastfamilien 
zu beherbergen. Dieser Chor unter der Lei-
tung von Inessa Bodyako ist am Auffahrts-
donnerstag, 29. Mai, um 10.15 Uhr im Got-
tesdienst mit Taufe in der reformierten 
Kirche Bottmingen zu hören. 
Der Chor besteht aus Studierenden im 
Fach Chorleitung und bereichert das 
weissrussische Kulturleben mit zahlrei-
chen Auftritten, darunter auch nationale 
Erstaufführungen von Werken von Hän-
del, Gershwin und Schnittke. Regelmässi-
ge Konzertreisen in Europa und diverse 
gewonnene Preise an internationalen 
Wettbewerben haben dem Chor einen 
ausgezeichneten Ruf beschert.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch,

Ch. Behrend

 

 

 

Zur Konfirmation  
vom 25. Mai
Am 18. und 25. Mai werden 41 junge 
Menschen getauft oder konfirmiert. Die 
Konfirmation ist ein grosses Fest und setzt 
ein deutliches Zeichen, dass die Kinder 
keine Kinder mehr sind, sondern junge Er-
wachsene auf dem Weg.
An diesem Tag wird gefeiert, dass Gott Ja 
gesagt hat zu jedem und jeder Einzelnen 
und dass wir Ja sagen zu Gott. Feste wie 
dieses zu feiern, ist ein unverzichtbarer 
Bestandteil des Lebens. Feiern – oder an-
ders gesagt: auf den Putz hauen, begies-
sen, blaumachen, bummeln, draufma-
chen, ehren, ein Fass aufmachen, 
faulenzen, feierlich begehen, Festivität 
feiern, Fest veranstalten, Feten, Gäste 
einladen, Gesellschaft geben, huldigen, 
lottern, müssig gehen, nichts tun, Party 
machen, sich belustigen, sich herumtrei-
ben, sich vergnügen, sich zusammenset-
zen, zechen, zelebrieren, zum Ringelpietz 
gehen (aus: Ja zu jedem Tag)

Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente

Morgenspaziergang 
durch den Zolli
mit Dieter Kradolfer

Dienstag, 3. Juni, 8.30 Uhr
Der diesjährige Frühsommer-Spaziergang 
führt uns unter der Leitung des ehemali-
gen Primarlehrers und engagierten Zoolo-
gen Dieter Kradolfer durch den Zolli. Bei 
trockenem Wetter werden wir uns vor al-
lem im Freien aufhalten, bei Regen suchen 
wir eher Zuflucht in den Tierhäusern. Die 
Führung dauert ungefähr anderthalb Stun-
den. Im Anschluss an den Spaziergang be-
steht die Möglichkeit, im Zolli-Restaurant 
gemeinsam Kaffee zu trinken. Wir treffen 
uns um 8.30 Uhr beim Eingang Doren-
bach. Es ist keine Anmeldung nötig.
Auf einen frohen, spannenden Morgen mit 
Ihnen freut sich Eveline Jakob

Voranzeige: 

Freiluft-Gottesdienst auf 
dem Bauernhof
Pfingsten: Gottesdienst mit Taufe 
und Abendmahl für die ganze Familie

An Pfingsten feiern wir die Begeisterung, 
die Inspiration, das Feuer in uns. Oder mit 
anderen Worten: die Heilige Geistkraft 
Gottes. Wo kann man das besser, als un-
ter freiem Himmel, wo man spürt, dass 
einem der Wind um die Nase weht?
Am 8. Juni findet darum der Gottesdienst 
mit Taufe und Abendmahl draussen statt. 
Bei trockenem Wetter feiern wir um 10.15 
Uhr auf der Wiese gegenüber dem Son-
nenbädli, bei nassem Wetter in der St. 
Margarethenkirche. Bitte nehmen Sie 
doch Ihre Sitzgelegenheit gleich selber 
mit, sei dies Picknickdecke, Campingstuhl 
oder Melkschemel. Musikalisch begleitet 
wird der Gottesdienst für die ganze Fami-
lie von Alphörnern.
Für Schnellentschlossene hat es vielleicht 
sogar noch freie Plätze für den Buure-
brunch im «Schällenursli» anschliessend 
(Reservation unter Tel. 061 564 66 77).
Wir freuen uns auf alle Be-Geist-ersten! 

Stéph Zwicky Vicente

Lagerangebot der Refor-
mierten Kirche Baselland
Sommerlager für Kinder und  
Jugendliche
Möchten Sie Ihrem Kind gerne eine kos-
tengünstige und erlebnisreiche Ferienwo-
che mit Gleichaltrigen ermöglichen? Die 
Fachstelle für Jugendarbeit der Reformier-
ten Kirche Baselland bietet in den Som-
merferien verschiedene Lager für Kinder 
und Jugendliche von 8 bis 18 Jahren sowie 
ein Singwochenende für Junge und jung-
gebliebene Erwachsene an. Teilnehmen 
können alle Kinder und Jugendlichen, un-
abhängig von Konfession oder Herkunft. 
Das gesamte Angebot sowie die Möglich-
keit zur Anmeldung ist auf www.faju.ch, 
Rubrik Lager, zu finden. 
Für Auskünfte stehen die Mitarbeitenden 
der Fachstelle gerne per Mail unter   

Pfingstnovene:  
Einladung zum Gebet
Mit Schwung lädt Papst Franziskus in sei-
nem Schreiben zu einer neuen Etappe der 
Evangelisierung ein. Doch diese Etappe 
stellt sich nicht ohne Weiteres ein. Dazu 
braucht es einen Mentalitätswechsel in 
uns selbst und in der Kirche, den der Heili-
ge Geist – zusammen mit uns – bewirken 
möchte.
Auszug aus dem Text Evangelii Gaudium:
Wie wünschte ich die richtigen Worte zu 
finden, um zu einer Etappe der Evangeli-
sierung zu ermutigen, die mehr Eifer, 
Freude, Grosszügigkeit, Kühnheit auf-
weist, die ganz von Liebe erfüllt ist und 
von einem Leben, das ansteckend wirkt! 
Aber ich weiss, dass keine Motivation 
ausreichen wird, wenn in den Herzen 
nicht das Feuer des Heiligen Geistes 
brennt. 
Der Papst lädt uns ein, die neun Tage von 
Auffahrt bis Pfingsten gemeinsam um den 
Heiligen Geist zu bitten. 

Die Konfirmationen 2014 finden statt:
Sonntag, 25. Mai, 10 Uhr, Kirche Bott-
mingen, Pfarrerin Kim Marie

Aus Binningen: Peter Boder

Sonntag, 25. Mai, 10 Uhr, St. Margare-
thenkirche, Pfarrerin Barbara Jansen

Aus Binningen:
Sarah Eva Baumann
Delia Sonja Bosshardt
Ian Guilherme Martins de Souza
Cédrine Nadine Müller
Selina Suter
Nicolas Wahrenberger
Naomi Zucco

Aus Bottmingen:
Philippe Beck
Léonie Pauline Moine
Linus Schauffert
Michèle Nathalie Schmid
Sven David Schumann
Benjamin Markus Staub

info@faju.ch oder telefonisch unter 061 
921 40 33 zur Verfügung. 
Anmeldeschluss ist der 14. Juni. 
Kontakt: Barbara Strassmann
barbara.strassmann@faju.ch
Telefon 079 672 49 83

Lese-Café
Unser nächstes Treffen ist am Freitag, 
23. Mai, von 14.15 bis 15.45 Uhr im kath. 
Pfarreiheim Oberwil. Wir diskutieren über 
das gelesene Buch von Alex Capus «Léon 
und Louise».

Kath. Frauenverein Oberwil

Sonntagstisch, 25. Mai
Lassen Sie sich von Otti und Rosmarie 
Burkhardt  kulinarisch verwöhnen. 
Am Sonntag, 25. Mai, offerieren wir  
nach dem 11-Uhr-Gottesdienst ein preis-
günstiges Mittagessen für Familien,  Al-
leinstehende, Ältere und Personen, die 
sich gerne verwöhnen lassen.

Taufelternabend
Am Freitag, 30. Mai, um 20 Uhr im Härig-
haus. Wir bitten um vorherige Anmeldung.

Die Jugendkarwoche
In der wichtigsten Woche des Kirchenjah-
res haben sich ein Dutzend Jugendliche 
mit guter Laune in unseren Pfarreien Bin-
ningen-Bottmingen und Oberwil getrof-
fen. Am Montag haben wir uns mit unse-
rem Lebensweg auseinandergesetzt und 
uns über unsere Taufe, Kindergarten- und 
Schulzeit Gedanken gemacht. Am Diens-
tag haben wir Spiele gespielt und uns mit 
dem Leben und Tod Jesus auseinanderge-
setzt. Zu diesem Thema haben wir den 
Film «Jesus von Nazareth» geschaut. Am 
Mittwoch ging es um die Auferstehung Je-
su. Dazu haben wir ein Kreuz gebastelt, 
welches wir anschliessend farbig verziert 

haben. Jeden Tag haben wir gemeinsam 
gekocht und zu Mittag gegessen und es 
gab am Ende des Tages eine kleine Se-
gensfeier, bei der wir gebetet und Lieder 
gesungen haben. Ausserdem haben wir 
jeden Tag mit Hilfe einer anderen Methode 
einen Text aus der Bibel gelesen. Am Don-
nerstag haben wir uns in beiden Pfarreien 
getrennt von einander getroffen, um den 
Gründonnerstag zu feiern.

Barbara Eichler und Alicia Meier

Sage mal! Kennst du ihn 
schon?
Ermutigt vom grossen Erfolg des letztjäh-
rigen Glaubenskurses mit Pfarrer Leo Tan-
ner für Erwachsene möchten wir nun auch 
die jüngere Generation ansprechen. Des-
halb starten wir unter dem Titel «Mit Pow-
er leben» einen Kurs, zu dem wir die Ju-
gendlichen, besonders zwischen 13 und 17 
Jahren, herzlich einladen. Wir werden uns 
fünf Wochen lang jeden Dienstag ab 3. Ju-
ni jeweils zwischen 19 und 21 Uhr im Pfar-
reiheim treffen. Die fünf Abende sollen 
uns ermöglichen, unseren Erlöser Jesus 
Christus, unsere Freunde und Bekannten, 
die an dem Kurs teilnehmen, und nicht zu-
letzt auch uns selber noch besser kennen-
zulernen. Ein weiteres Ziel ist auch, dass 
diejenigen Jugendlichen, die «Feuer» ge-
fangen haben, mittels dieses Kurses ihrer-
seits befähigt und ermutigt werden, ande-
re Jugendliche zu evangelisieren. Du 
kennst ja Jesus, aber kennst du ihn wirk-
lich? Dieser Kurs möchte dich in seine 
Nachfolge einführen. Auf eure Teilnahme 
und die spannenden Abende freuen wir 
uns sehr! Mihály Tamás und das Team

  Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Veranstaltungen in Oberwil

Pastatag – Mittagstisch in Oberwil: 
Heute, Do, 22. Mai, 12.15 Uhr, kath. Pfarreiheim
Kindernachmittag im Wald mit Adrian Moor und 
Simona Anders:
Heute, Do, 22. Mai, 14–17 Uhr, Kirche (Wald)
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung: 
Heute, Do, 22. Mai, 14–16 Uhr, Duubeschlag 
Frauenfrühstück: 
Sa, 24. Mai, 9.30 Uhr, Duubeschlag
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
Mo, 26. Mai, 10 Uhr, Duubeschlag
Jugendtreff: 
Mi, 28. Mai, 18.30–21.30 Uhr, Duubeschlag

Veranstaltungen in Therwil
Grossvater-Vater-Götti-Kind-Waldtag: 
Sa, 24. Mai, 10 Uhr, Güggel (Wald)
Chor-Gemeinschaft (Probe): 
Mo, 26. Mai, 20 Uhr, Güggel
Goldiger Güggel (Mittagessen): 
Di, 27. Mai, 12.15 Uhr, Güggel
Streetdance «Roundabout»: 
Di, 27. Mai, 18.30–20 Uhr, Güggel
Konzert des Europäischen Jugendchorfestivals: 
Fr, 30. Mai, 20 Uhr, kath. Kirche
Veranstaltungen in Ettingen
Mittagstisch: 
Di, 27. Mai, 12.15 Uhr, Rekizet

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Kirchenpflege Telefon 061 461 83 80 (Bürozeiten)
Pfarramt Telefon 061 721 10 33
Sekretariat Mo–Do, 9–12 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 E-Mail: sekretariat@ref-bb.ch

Sonntag, 25. Mai
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Hans M. Tontsch, 
 Sunntigschuel
Weitere Anlässe:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, in der Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Jeden Mittwoch, 18.30–20 Uhr 

Seniorentagesausflug Ins Land der Dinosaurier
Donnerstag, 22. Mai 2014  
Abfahrt 8.50 Uhr Gemeindeverwaltung oder 9 Uhr 
Restaurant Zihlmann, Unkostenbeitrag je nach  
Anzahl Teilnehmer Fr. 70.–/Fr. 80.– 
Rückkehr 18 Uhr in Biel-Benken
Feldgottesdienst – 20. Banntag
Donnerstag, 29. Mai 
9.30 Uhr Treffpunkt beim Schulhaus, um ca. 10.30 
Uhr findet der Feldgottesdienst beim Hof Neu-
weisskirch mit anschliessendem Apéro statt.

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Di–Do 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Freitag, 23. Mai
10.30  Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Armin 

Mettler, Pflegewohnheim Flühbach

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Amtswoche 25. bis 31. Mai
Pfarrerin Kim Marie, Telefon 078 965 08 57

Sonntag, 25. Mai
  9.30 Kirche Bottmingen 
 Gottesdienst, Pfarrerin Kim Marie
10.00 St. Margarethenkirche 
 Konfirmation, Pfarrerin Barbara Jansen

Montag, 26. Mai
19.30 Kirche Bottmingen 
 offenes Kreissingen

Dienstag, 27. Mai
 Kirchgemeindehaus Paradies 
 8.50 Morgengedanken
 9.15 offene Werk- und Kaffeestube 
 inkl. Kinderhüte
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
 Mittagsclub für Seniorinnen und Senioren

Mittwoch, 28. Mai
Wochengottesdienste Pfarrer Tom Myhre
14.00 Zentrum für Wohnen und Pflege Langmatten
15.00 Zentrum für Wohnen und Pflege Schlossacker

Donnerstag, 29. Mai, Auffahrt
10.15 Kirche Bottmingen 
 Gottesdienst mit Jugendchor,  
 Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente

Freitag, 30. Mai
 Alterssiedlung Schlossacker 
 Mittagsclub fällt aus

Samstag, 31. Mai
11.30 Kirche Bottmingen  
 Suppentag 

Oberwil – Therwil – Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Freitag, 23. Mai
16.00 Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Samstag, 24. Mai
10.30 DREILINDEN Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim 

Sonntag, 25. Mai
  9.30 Rekizet Ettingen 
 Gottesdienst, Pfarrer Andreas Fankhauser
10.30 Kirche Oberwil 
 Konfirmation, Pfarrer Christoph Herrmann
11.00 Kirche Therwil 
 Gottesdienst, Pfarrer Andreas Fankhauser
19 Kirche Therwil 
 Ökumenische Taizé-Feier

Donnerstag, 29. Mai, Auffahrt
10.00 kath. Kirche Therwil 
  Ökumenischer Gottesdienst zum Europäi-

schen Jugendchorfestival mit ÖKIKO und 
New Dublin voices choir, Pfarrer Dietrich 
Jäger und Elke Kreiselmeyer

In Oberwil und Ettingen findet kein Gottesdienst 
statt. Es wird ein Fahrdienst zum gemeinsamen 
ökumenischen Gottesdienst in Therwil angeboten. 

Kollekte:  Oberwil: Kirchliche Jugendarbeit (kant.) 
Therwil/Ettingen: OEKU

20.00  Ökum. Taizé-Feier, Einsingen um 19.30 Uhr, 
St. Johannes-Kapelle Hofstetten

Samstag, 24. Mai
16.30  Gottesdienst, «Hymnos Akathistos – 

Grusslied zur Gottesmutter», Pfarrer Armin 
Mettler, Pfarrer Roger Schmidlin, Dr. Jean-
Paul Deschler und der Romanos Chor

Sonntag, 25. Mai
10.00  Gottesdienst, zu Gast im Ökumenischen 

Jahr: «Die Salutisten kommen» mit dem 
Heilsarmeekorps Basel 1, Major Markus 
Zünd-Cachelin und seiner Frau Renée  
sowie der Brassband und dem Chor.  
Pfarrer Armin Mettler

Dienstag, 27. Mai
  9.00 Ökum. Bibelteilen, Kirche Witterswil 

Mittwoch, 28. Mai
18.30  Roundabout-Streetdance Gruppe,  

Isabel Reimer

Freitag, 30. Mai
19.30 Jugendtreff, Martina Hausberger

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10.00 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 
4103 Bottmingen, Telefon 061 721 24 61 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 23. Mai
19.30 Jugendgruppe «Ljghthouse»

Samstag, 24. Mai
  9.30 Unihockey-Training 
 Turnhalle Mühleboden, Therwil

Sonntag, 25. Mai
10.00 Gottesdienst

Dienstag, 27. Mai
19.30 Abenteuer Gebet

Mittwoch, 28. Mai
  9.30 Krabbelgruppe

Während den Gottesdiensten werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli, Jungschar und 
Teens-Group finden 14-täglich unter der Woche statt. 
Das Monats programm (TiP) und weitere Infor  ma-
tionen zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.
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Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde  
Binningen-Bottmingen

Römisch-katholische  
Kirchgemeinde Oberwil



Mitwirkende aus dem Dorfweihnachts-
Chor 2006 in Biel-Benken waren so be-
geistert, dass darauf unter dem Motto 
«Einfach Singen» ein Chor entstand. Bis 
heute ist der Chor, der auf eine Vereins-
struktur verzichtet, den Ideen der An-
fangszeit treu geblieben. 
Der Name ist Programm: Je nach Schrei-
bung heisst C(h)œur Chor oder Herz. Der 
Chor ist  offen – ouvert für Gesangsfreudi-
ge aus dem ganzen Tal und viele Stilrich-
tungen. So ist ein Repertoire entstanden, 
das weltliche und geistliche Lieder ver-
schiedener Epochen und Ländern umfasst. 
Grossen Wert legt die Dirigentin Regula 
Seiterle Lieb auf Stimmbildung, Intonation 
und Technik.  
Im Vordergrund steht aber immer die Freu-
de am Singen. Der «Chœur ouvert» probt 
jeweils montags von 19.30 bis 21 Uhr in 
der Kirche Biel-Benken und wird den ka-
tholischen Gottesdienst am Samstag, 24. 
Mai, um 17 Uhr in der Dorfkirche Biel-
Benken musikalisch gestalten.

Regula Seiterle Lieb

Zwei neue  
Ausflugsgruppen
Vierzehn interessierte Menschen kamen 
zusammen, die sich Gedanken machten 
über spannende Ausflüge. Schnell wurde 
klar, dass es zwei Gruppen geben wird. 
Die Wandergruppe, die ausgedehnte Spa-
ziergänge plant, wird dieses Jahr bereits 
zwei Aktivitäten ausschreiben. Genau so 
oft möchte auch die kulturelle Ausflugs-
gruppe spannende Angebote machen. 
Ganz gewiss wird es sich lohnen, regel-
mässig die aktuellen Ausschreibungen zu 
studieren!

Anouk Battefeld

Erster Kulturausflug der Pfarrei  
St. Stephan: 

Mit Susanna in die Zeit 
der Reformation

Am Montag, 2. Juni, besuchen wir ge-
meinsam in einem lauschigen Garten im 
Gotthelfquartier das kleine, neu gegrün-
dete Theater Lo Studiolo, wo wir von der 
bekannten Schauspielerin und Historike-
rin Satu Blanc viel Wissenswertes aus 
dem Leben des Arztes Paracelsus erfahren 
werden. Als Susanna wird sie uns vergan-
gene Geschichten aus der Reformation in 
Basel auf aussergewöhnliche Art in der 
Gegenwart spüren lassen. Dazu treffen 
wir uns um 19 Uhr beim Bahnhof Therwil 
vor der Metzgerei Mathis. Sie brauchen 
ein gültiges Zwei-Zonen-Billett und Fr. 
30.– für die szenische Führung Satu 
Blancs. Wer anschliessend noch Lust hat, 
kann gerne gemütlich in einem Restau-
rant zusammensitzen und gemeinsam die 
Heimfahrt antreten. Auskünfte erteilt Ast-
rid Kehl: Tel. 061 723 15 91 oder akehl@
gmx.ch. Anmeldung ab sofort, Teilneh-
merzahl beschränkt.

Ausflugsgruppe Kultur und 
Anouk Battefeld

Einladung zur KGV
Am Dienstag, 24. Juni, findet um 20 Uhr 
im grossen Saal des Pfarreiheims Therwil, 
Hinterkirchweg 33, die nächste Kirchge-
meinde-Versammlung statt. Protokoll der 
letzten Sitzung, Rechnung 2013 und der 
Revisorenbericht können 14 Tage vor der 
Versammlung auf dem Sekretariat einge-
sehen oder bezogen werden. Ausserdem 
werden sie am Versammlungstag eine 
halbe Stunde vor Beginn im Pfarreisaal 
aufliegen. Die schriftliche Einladung er-
halten Sie als Beilage im KIRCHE heute Nr. 
24/25, die am 5. Juni erscheinen wird. 

Der Kirchgemeinderat

Biel-Benkemer «Chœur 
ouvert» singt für uns

 

 

 

Sommerlager 2014 von 
Jungwacht und Blauring
Über 1200 Teilnehmende erwarten ge-
spannt die ersten zwei Sommerferienwo-
chen vom 5. Juli bis 19. Juli. Dann steht 
das Kantonslager von Jungwacht und 
Blauring vor der Türe. Auch wir aus Ther-
wil können es kaum erwarten, die Koffer 
zu packen und in den Zug einzusteigen. 
Die Jungwacht geht unter dem Motto 
«Völlig losgelöst» nach Zweisimmen und 
der Blauring unter dem Motto «Si lauft dr-
vo und isch trozdäm immer do» an den 
schönen Schwarzsee. 
Mitkommen dürfen alle Kinder im Alter 
von 7 bis 15 Jahren, auch solche, die 
(noch) nicht Mitglied sind. Das Lei-
tungsteam freut sich auf deine Anmel-
dung und garantiert dir zwei erlebnisrei-
che und spannende Wochen mit vielen 
Überraschungen.

Jungwacht und Blauring Therwil

Katholischer Frauenverein 

Kennen Sie Basel?
Mittwoch, 18. Juni, 14.30 bis 16 Uhr.
Führung mit Frau S. Marelli: Frauenpower
Auf unserem Rundgang auf den Spuren 
der Frauen dieser Stadt erfahren Sie, was 
das vermeintlich schwache Geschlecht 
hier bewegt hat und noch immer bewegt.
Treffpunkt: 13.50 Uhr Bahnhöfli Oberwil 
oder 14.30 Uhr vor dem Münsterportal. 
Kosten: Fr. 12.–
Anmeldung erforderlich bis 15. Juni an 
Cécile Ryf, Telefon 061 401 02 45 oder 
079 664 80 05.

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Römisch-katholische  
Kirchgemeinde Oberwil

Frytigstisch  
entfällt zweimal
Am 30. Mai nach Auffahrt und am 6.  Juni 
vor Pfingsten findet kein Frytigstisch statt.
 Die Frytigstisch-Teams

Krabbelgruppe entfällt
Am Dienstag, 27. Mai, fällt die Krabbel-
gruppe aus. Das Seelsorgeteam

Sauberes
Trinkwasser –
dank Ihrer Spende.

Sauberes
Trinkwasser –

SMS 

5 Franken spenden: 

Caritas 5 

an 227

Einfach 

per 

SMS
5 Franken spenden: 

Einfach 

per 
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Römisch-katholische 
Kirchgemeinde 
Therwil/Biel-Benken

Reformierte Kirchgemeinde
Oberwil-Therwil-Ettingen

Ökumene
Therwil-Oberwil-Ettingen

Auffahrtsgottesdienst im 
Rahmen des Europäi-
schen Jugendchorfestivals
Unsere Stephanskirche ist in diesem Jahr 
eine der zahlreichen Gastgeberkirchen 
des Europäischen Jugendchorfestivals. 
Darum feiern wir unseren 10-Uhr-Gottes-
dienst als ökumenischen Gottesdienst 
und begrüssen den New Dublin Voices 
Youth Choir aus Irland sehr herzlich. Er 
wird zusammen mit dem Ökumenischen 
Kinderchor Ökiko den Gottesdienst musi-
kalisch gestalten. 
Dietrich Jäger, ref. Pfarrer von Ettingen 
und Elke Kreiselmeyer

Offizielle Einladung zur 
Kirchgemeindeversamm-
lung: 
Dienstag, 17. Juni, 19.30 Uhr,  
Kirche Therwil

Liebe Mitglieder unserer Kirchgemeinde
Wir laden Sie herzlich zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung mit anschlies-
sendem Sommerapéro ein und freuen uns, 
viele Mitglieder unserer Kirchgemeinde 
begrüssen zu dürfen. 
Die detaillierten Unterlagen werden wir in 
allen unseren Kirchgemeindehäusern und 
Kirchen auflegen oder Sie können sie auf 
dem Sekretariat, Tel. 061 401 13 56 oder 
per E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch verlan-
gen oder unter www.ref-kirche-ote.ch he-
runterladen. 

Traktanden

 1. Traktandenliste
 2. Wahl der Stimmenzähler

 3.  Protokoll der Kirchgemeinde ver samm-
lung vom 17. November 2013

 4. Rechnung 2013
 4.1. Erläuterungen
 4.2.  Kreditabrechnung Sanierung Pfarr-

haus Ettingen
 4.3. Bericht der Revisoren
 4.4.  Genehmigung der Rechnung 

2013

 5. Finanzen allgemein
 5.1. Finanzplan 2014–2020
 5.2. Finanzstrategie
 5.3. Information Pensionskasse

 6. Jahresbericht 2013 – Aktuelles

 7. Personelles
 7.1. Wahl einer Pfarrwahlkommission
 7.2. Verabschiedungen und Jubiläen
 8. Bericht aus Synode

 9. Hinter den Kulissen

10. Mitteilungen

11. Diverses

Heute:

Pastatag –  
Mittagstisch in Oberwil
Der Kirchgemeindesaal der reformierten 
Kirche Oberwil ist geschlossen. Deshalb 
findet der Pastatag seit Januar 2014 im 
katholischen Pfarreiheim, Kummelenstras-
se 3, in Oberwil statt! Wie gewohnt am 
letzten Donnerstag des Monats, findet 
der Pastatag am heutigen Donnerstag, 
22. Mai, um 12.15 Uhr im katholischen 
Pfarreiheim statt. Wir freuen uns auf un-
sere treuen Gäste und auf noch unbe-
kannte Gesichter.

Das Pastatag Team

2. Tag der Kirchen am 
Rheinknie «KIRK»
Unter dem Motto «Gott – parle-t-il dytsch?» 
findet am Samstag, 24. Mai, der 4. KIRK 
mit einem tollen Erwachsenen- und Ju-
gendprogramm statt! Miteinander in vie-
len Sprachen von den Wundern Gottes 
sprechen, gemeinsam essen, Gottesdienst 
feiern, den Markt der Möglichkeiten besu-
chen oder sich miteinander einen Drink an 
der «WunderBar» genehmigen … Es gibt 
ein reichhaltiges Jugendprogramm (nicht 
nur für Jugendliche!): Mit dabei unser Ju-
gendarbeiter Adrian Moor mit der Impro-
Theater-Gruppe «Die Impronauten» und 
Dietrich Jäger als Juror beim Band-Con-
test. Ab 11.20 Uhr treten die Baselbieter 
Roundabout-Gruppen auf, um 18 Uhr ist 
der Abschlussjugendgottesdienst und um 
20 Uhr tritt die Siegerband des Band Con-
test auf. Dazwischen gibts eine Fülle von 
tollen weiteren Veranstaltungen und 
Möglichkeiten! Das Detailprogramm ist 
zu finden unter www.kirk2014.org. Wir 
freuen und sehr, wenn wir viele junge und 
erwachsene Menschen in Lörrach treffen!

Konfirmation in Oberwil
Am Sonntag, 25. Mai, werden in der re-
formierten Kirche in Oberwil 21 Jugend-
liche bei Pfarrer Christoph Herrmann 
 konfirmiert. Nach einem Jahr Konfirmati-
onsunterricht endet mit der Konfirmation 
der kirchliche Unterricht und die Jugendli-
chen erlangen damit ihre religiöse Mün-
digkeit. In einem festlichen Gottesdienst 
feiern wir diesen wichtigen Schritt in die 
Erwachsenenwelt.

Konfirmiert werden: 
Evelyn Beutler Gian-Luis Lingg
Janic Cucinelli Silya Lüscher
Sarina de Morsier Thomas Nebiker
Calvin Dill Alina Reichen
Cedric Donche Robin Saladin
Anna Eichenberger Tim Saladin
Bettina Fahrenberg Max Schaub
Lara Jansveld Fabio Sisti
Benjamin Juen Julia Thomann
Aline Kornicker Adrian Zürcher
Marc Lantos 

Noah und der Regenbogen
Kinderwaldtage im Therwiler Wald

Mit vielen anderen Kindern zusammen am 
Anfang der Sommerferien drei Tage im 
Wald verbringen: Geschichten hören, den 
Wald durchforsten, basteln, singen und 
lachen … Dazu laden wir auch in diesem 
Jahr wieder Kinder im Kindergarten- und 
Primarschulalter ein. Vom 8. bis zum 10. 
Juli (Dienstag bis Donnerstag). 
Wir treffen uns jeweils um 9 Uhr morgens 
und verabschieden uns um ca. 16.30 Uhr 
bei der Gemeindeverwaltung in Therwil. 
Die Kosten betragen für jedes Kind Fr. 
40.–. Für Kinder aus der gleichen Familie 
gibt es Geschwisterrabatt. 
Nähere Informationen erhalten Sie mit der 
Teilnahmebestätigung, die nach Ablauf 
der Anmeldefrist verschickt wird. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. 
Kontakt, Informationen: Marius Sinniger, 
Jugendarbeiter, Telefon 079 263 01 68, 
 E-Mail: marius.sinniger@ref-kirche-ote.ch
Leitung: Marius Sinniger, Jugendarbeiter, 
Nicole Häfeli, Pfarrerin, Michael Hof-
mann, Sozialarbeiter

Wir bitten um Ihre Anmeldung bis Mitt-
woch, 11. Juni, an das Sekretariat der Ref. 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen, 
Tel. 061 401 13 56, Hauptstrasse 47, 4104 
Oberwil, info@ref-kirche-ote.ch.

Plätze frei in Sommer- 
lagern für Kinder und  
Jugendliche 
In den Sommerlagern der Fachstelle für 
Jugendarbeit FaJu der reformierten Kan-
tonalkirche in der 2. und 6. Sommerferi-
en-Woche sind noch Plätze frei! Eine sinn-
volle und schöne Freizeitbeschäftigung 
für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren. 
Ausserdem findet anfangs August ein 

Konzert in Therwil anlässlich des Europäi-
schen Jugendchor-Festivals findet am 
Freitag, 30. Mai, um 20 Uhr in der kath. 
Kirche Therwil ein offizielles Festivalkon-
zert unter dem Titel «Perpetuum mobile» 
statt. Als Gastchöre begrüssen wir den 
Mädchenchor Hannover, den Kinder- und 
Jugendchor Coro Clairière Schweiz und 
den Jugendchor Hamrahlid, Island. Der 
Eintritt ist frei, am Ausgang wird eine Kol-
lekte erhoben. 
Dietrich Jäger, ref. Pfarrer von Ettingen 
und Elke Kreiselmeyer

Singweekend für junge Menschen ab 15 
Jahren am Neuenburgersee statt, dessen 
hervorragende Leitung immer wieder alle 
Teilnehmenden begeistert! Alle Informati-
onen und Anmeldemöglichkeiten sind hier 
zu finden: www.faju.ch

Öffnungszeiten  
Verwaltung/Sekretariat 
Reformierte Kirchgemeinde 
Oberwil-Therwil-Ettingen
Am Freitag, 30. Mai (nach Auffahrt), 
bleibt die Verwaltung und das Sekretariat 
der reformierten Kirchgemeinde Oberwil-
Therwil-Ettingen geschlossen.



Veranstaltungen

Exklusives Reisen im Luxus-BistroBus
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Geschenke und
Dekorationen

Passage 6 | 4104 Oberwil
www.atelierlichthof.ch

Neueröffnung am
Donnerstag, 5. Juni 2014!

Kartenlegen
gratis testen!

Tel. 0800-001127
(gebührenfrei)

A U G E N O P T I K

U H R E N S C H M U C K

Frühlings-Aktion
Mit Gläsern in Ihrer Stärke von Sph.+ 5,00 bis - 6,00 mit Cyl. bis + 3,00

 Vom 27. März - 13. Juni 2014

Wir offerieren Ihnen beim Kauf einer Brille
eine zweite Brille gratis.

Je nach Ihren Bedürfnissen, als Sonnenbrille
Arbeitsbrille, Reservebrille etc. bim Bahnhöfli  OBERWIL Telefon 061 401 17 24

Grössse: 288 X 40 mm

2für1
Brille
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9
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966164

Antiquitäten-,
Floh- und Buuremärt
Sonntag, den 25. Mai 2014

MZH Liesberg, in 2 Hallen und im Freien.
Von 9.00 bis 16.30 Uhr. Mit Festwirtschaft.
Grosser Parkplatz.

Kommen Sie vorbei, es hat für jeden etwas dabei.
Auskunft: Telefon 061 771 02 18

Erlebnis- und Kulturreisen
*Insel Elba
2.– 6. Juni, 5 Tage Fr. 950.–
Von See zu See in Oberbayern
Datum: 29. Mai –1. Juni, 4 Tage  Fr. 820.–
inkl. Fahrt im 5*Brillant-Car, 3 × HP im 4*Hotel 
Bayerischer Hof Miesbach, Stadtführung 
in München, alle Ausflüge mit Reiseleitung 
Lourdes
Datum: 2.–  6. Juni, 5 Tage Fr. 940.–
inkl. Fahrt im 5*Brillant-Car, 2 × HP und 2 × VP 
im 3*Hotel Padoue in Lourdes, Ortsführung 
in Lourdes
Golfo Paradiso – Portofino
Datum: 7.– 11. Juni, 5 Tage Fr. 1190.–
Inkl. Fahrt im 5*Brillant-Car,, 4 × Übern. 
im 4*Hotel Europa in Rapallo, 2 × Spezialitäten-
abendessen, Schiffs- und Zugfahrten, 1 × ME 
auf der Hinfahrt, Eintritt Via dell’Amore, 
alle Ausflüge mit Reiseleitung
*Flämische Kunststädte «Brügge & Gent»
11.–15. Juni, 5 Tage Fr. 1290.–
*Queen Mary 2 – Hamburg – London
18.–23. Juni, 6 Tage ab Fr. 1880.–
*Nordkap mit Hurtigrutenpassage
27. Juni –10. Juli, 14 Tage Fr. 4490.–
*Kastelruth im Südtirol
29. Juni bis 4. Juli, 6 Tage Fr. 1080.–

Musikreisen
Baden-Baden «Faust»
Do, 12. Juni, 1 Tag Fr. 520.–
Baden-Baden «Don Carlo»
Sa, 5. Juli, 1 Tag Fr. 445.–
Avenches «Carmen»
Sa, 5. 7. / Fr, 11. 7., je 1 Tag Fr. 215.–
Baden-Baden «Die Entführung a. d. Serail»
Do, 24. Juli, 1 Tag Fr. 445.–
*Obersaxen «Der Freischütz»
29.–30. Juli, 2 Tage Fr. 695.–
*Verona «Turandot» und «Aida»
1.–4. August, 4 Tage Fr. 1195.–

Ferien à la Car(te)
Badeferien an der Costa Brava
Rosas, Lloret de Mar, Sta. Susanna
Freitag, ab 4. 7. bis 25. 7. und 3. 10. je 9 Tage
Badeferien an Costa Dorada
La Pineda, Salou, Cambrils
Freitag, 3. 10., 9 Tage 
Badeferien an der Adria
Lido di Savio, Cervia, Bellaria, Rimini, Cattolica, 
Gabicce
Freitag, ab 13. 6. bis 1. 8., je 8½ Tage
Berg- und Wanderferien in Tirol
Seefeld, Fulpmes, Mayrhofen, Pertisau
Sonntag, ab 1. 6. bis 21. 9., je 8 Tage 

Verlangen Sie noch heute unsere 
Reiseprogramme 2014.
Die mit * gekennzeichneten Reisen werden 
im 5*-Brillant-Klasse-Car durchgeführt.

Näh-/Schreibmaschinen, Nerzmäntel,
Goldschmuck, Münzen,
versilbertes Besteck, Porzellan,
Markenuhren.

Tel. 076 738 14 15, Frau Petermann

 Sammlerin sucht

Der Schweizer Käse ist weltberühmt. Über 450 Käsespezialitäten gibt es im Alpenland zu entdecken. In diesem 
Buch werden die bekanntesten Schweizer Käsesorten vorgestellt, Herstellung, Qualitätsmerkmale, Schnitt-
techniken, Serviceregeln und der generelle Umgang mit dem Schweizer Käse erklärt, die lange Geschichte des 
traditionsreichen Käses in der Schweiz erzählt und in rund 100 Rezepten Ideen vom Apéro bis zum Dessert 
vermittelt. Und natürlich dürfen auch die Schweizer Käseklassiker nicht fehlen: Fondue und Raclette. Dazu gibt 
es ein Kapitel zu den Schaukäsereien, Themenwegen und Käse-Events in der Schweiz. 

Schweizer Käse in der Küche
240 Seiten, durchgehend vierfarbig 
bebildert, rund 100 Rezepte, 
gebunden mit Schutzumschlag
CHF 58.–
ISBN 978-3-7245-1937-9

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Schweizer Käse in der Küche

DU BIST FUSSBALL!
Sommercamp 2:

11. bis 15. August 2014

www.cantaluppikidscamp.ch

Inserieren bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 23
bibo@wochenblatt.ch

Jede Woche aktuelle Angebote
auf dieser Seite
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Atmen Sie durch –
die Lungenliga

Spendenkonto: 30-882-0
www.lungenliga.ch



Regionale Vereine  

Ärzteverein Leimental
Kontaktadresse: c / o Dr. med. Erich Planta, Dorneckweg 19, 
4108 Witterswil, Telefon 061 722 02 42

Blauring Binningen-Bottmingen
Alle Mädchen im Alter von 9 bis 15 Jahren sind herzlich 
willkommen. Jeden zweiten Samstag von 14 bis 17 Uhr 
treffen wir uns bei den Blauringräumen neben der katho-
lischen Kirche in Binningen. Kontaktperson: Svenia Ruch, 
Horburgstrasse 35, 4057 Basel, Telefon 061 222 24 67 /  
079 630 74 71.

Chor-Gemeinschaft der reformierten
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Kontaktpersonen: Renate Egger, Tel. 061 721 16 49, und 
Hans Peter Vontobel, Tel. 061 421 40 90. Proben: Mo 20 –
21.45 Uhr, Kirchgemeindehaus zum Güggel, Hinterkirch-
weg 23 in Therwil.

Claro-Weltladen
Hauptstr. 47, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 10 45 / Öffnungs-
zeiten: Di–Sa: 9.00–12.00 Uhr; Mo–Fr: 14.00–18.30 Uhr;  
während der Schulferien: Di, Do, Sa 9.00–12.00 Uhr.

Elternbildung Leimental
Kursangebote für Eltern von Kleinkindern, Schulkindern  
und Heranwachsenden. Auskunft: Frau Bettina Zosso,  
Tel. 061 402 06 74.

Fasnachtsclique «Gässlirenner» (syt 1995)
Tambouren- und Pfeiffergruppe im Birsigtal / Leimental 
mit eigenem Übungskeller am Mittwochabend in Ober-
wil. Kontakt: Valerie, Sarah oder Chris Frei, Tel. 061 401 
04 82, E-Mail: antiaging.oberwil@intergga.ch, oder für 
die jungen Fasnächtler E-Mail: valery@intergga.ch.

Freie Evangelische Gemeinde Leimental
Mühlemattstrasse 35b, vis-à-vis Coop Megastore, zwi-
schen Oberwil und Therwil. Aktuelles Programm  siehe 
BiBo-Kirchenzettel oder www.feg-leimental.ch. Pfarrer 
Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 4103 Bottmingen, Tel. 
061 721 24 61, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch. Jugend-
gruppe: www.lighthouse.ch.

Handharmonika-Club Binningen
Akkordeonorchester, Proben: Mittwoch, 19.30–21.30 
Uhr, Aula Mühlematt-Schulhaus, Binningen. Gäste und 
Inte  ressentInnen sind herzlich willkommen. Akkordeon-
schule: Einzel- und Gruppenunterricht für AnfängerInnen 
und Fortgeschrittene. Informationen: Robert Lehner, Im 
Hofacker 10, 4108 Witterswil, Tel. 061 721 80 32.

Naturfreunde Sektion Birsigtal und Birseck
Gemeinsam die Natur erleben mit wandern, Ski fahren,  
Velo fahren. Tages-, Wochenend- und Ferienangebote. 
www.naturfreunde-nw.ch

Studienchor Leimental
Proben donnerstags 19.45–21.45 Uhr in der Aula des 
Schulhauses Känelmatt Therwil. Dirigent: Sebastian Goll. 
Präsident: Urs Berger, Tel. 061 721 60 41.

Schwimmclub Bottmingen-Oberwil
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene und Trainings 
für WettkampfschwimmerInnen. Postfach 442, 4103 
Bottmingen, Tel. 079 337 95 07, Homepage: www.sbo-
online.ch, E-Mail: club@sbo-online.ch.

Tagesfamilien / Tagesbetreuung
Hinteres Leimental
Vermittlung von Tageskindern in Tagesfamilien oder  
Kindertagesstätte Vogelnest, Stationsgebäude Bahnhof 
Flüh. Kontaktstelle: Elke de Bruyn,Tel. 061 721 60 88, 
E-Mail: Kontakt@tagesfamilienHL.ch, www.tagesfami- 
lienHL.ch.

TAT – Trägerverein Arbeitslosentreff
Hauptstr. 38, 4102 Binningen, TATkraft Café und Bio-/
FairTrade-Laden, Tel. 061 421 17 60. info@tatkraft-bl.ch, 
www.tatkraft-bl.ch. Öffnungszeiten: Mo–Fr, 9.00–18.30, 
Sa, 9.00–13.30 Uhr.

Unihockey Leimental
Unihockey Leimental, Postfach 837, 4104 Oberwil. Ge-
schäftsführer: R. Altermatt, gs@u-l.ch, www.U-L.ch. 
Kontakt für Trainings Herren: sport@u-l.ch, Junioren: 
junioren@u-l.ch, Damen/Juniorinnen: sportchef_damen 
@u-l.ch.

Verein Freizeitwerkstatt HOLZ, Binningen
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstrasse 19, Binningen, 
im UG (hint. Eingang von Seite Birsig), jeweils Dienstag 
19–22 Uhr, im Wintersem. auch Samstag, 14–17 Uhr. Mit-
glieder profitieren von günstigeren Benutzungsgebühren. 
Weitere Auskunft erteilt der Kassier Peter Stalder, Telefon 
061 421 83 21.

VerkehrsVerein Leimental
Verein in 2 Kantonen von Basel bis Burg, unterstützt dörf-
liche Kultur; Exkursionen und Besichtigungen;  Präsident: 
Andreas Haussener, Postfach 252, 4107 Ettingen, an- 
dreas.haussener@leimental.ch, Tel. 061 721 59 61; Vize-
präsident: Paul Gschwind, Rüttigrabenweg 16, 4105 Biel-
Benken, paul.gschwind@leimental.ch, Tel. 061 721 28 89, 
www.leimental.ch.

VOM
Vereinigung der Oberwiler Musikfreunde, Konzertveran-
stalter. Sekretariat: Bettina Eberhard, Bruderholzstrasse 
55, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 51 31, E-Mail: info@ 
ober wilermusikfreunde.ch, www.oberwilermusikfreun-
de.ch.

Binningen

Hauseigentümer-Verein Binningen-Bottmingen
Auskunft- und Beratungsstelle für Vermieter und Mieter: 
Frau R. Iseli, Hauptstr. 122, Binningen, Tel. 061 421 46 47.

Judo- und Ju-Jitsu-Club Bushido Binningen
Ju-Jitsu (Selbstverteidigung) und Schwertkampf für Ju-
gendliche und Erwachsene im Meiriacker-Schulhaus Bin-
ningen. Auskunft: Tel. 079 280 44 40, www.bushido-bin-
ningen.ch.

Kunstverein Binningen
Der Kultur begegnen in Binningen und in der Region, monat-
liche Veranstaltungen. Präsident: Philippe Meerwein, Tel. 
061 423 14 60, kontakt@kunstvereinbinningen.ch, www.
kunstvereinbinningen.ch.

LAR Binningen Leichtathletik-Riege
Kat. D: Kindergartenalter 5–6-Jäh., Mi, 14.30–15.30 Uhr, 
Mühlematt oben. Kat. C: 7–9-Jäh., Mi, 16–17.30 Uhr, 
Mühlematt unten. Kat. B: 10–11-Jäh., Mi, 17–19 Uhr, 
Mühlematt oben. Kat. A: 12–13-Jäh., Mo und Fr, 18–20 
Uhr, Spiegelfeld. Kat. Jugend: 14-Jäh. und älter: Mo  
und Fr, 18–20 Uhr, Spiegelfeld. Auskunft: Ch. Marti,  
Tel. 061 421 74 84, www.lar-binningen.ch.

Margarethen-Kantorei Binningen-Bottmingen
Präsident: Beat Siegrist, Astershagstrasse 11, 4103 Bott-
mingen, Tel. 061 421 65 06, info@margarethen-kantorei.
ch. Proben: Di, 19.45–21.45 Uhr, Saal der ref. Kirche Bott-
mingen, www.margarethen-kantorei.ch.

Orchester Binningen
Probeabend Mittwoch, 19.30–21.30 Uhr in der Aula Mühle-
matt. www.orchester-binningen.ch.

Seniorenverein Binningen
Jeden Mittwoch, 13.30–17 Uhr, Spiel- und Jassnachmittag, 
im Kronenmattsaal sowie diverse Anlässe und Ausflüge. 
Auskunft: P. Fankhauser, Präsident, Tel. 061 421 56 61.

Tischtennis-Club
TK-Präsident: R. Bärtschi, Tel. P 061 422 12 26. Training: 
Do, 19–22 Uhr (Akt.). Fr, 18.30–20 Uhr (Jug.), 20–22 Uhr 
(Akt.). Neusatz-Turnhalle.

Verein Ludothek
Familienzentrum Kettiger, Curt-Goetz-Str. 21, Binningen, 
Tel. 061 421 04 23. Öffnungszeiten: Montag, 16 –18 Uhr; 
Mittwoch, 14 –16 Uhr; Samstag, 10 –12 Uhr. Sommer-
ferien, jeweils am Montag, 17–19 Uhr. Übrige Ferien 
 geschlossen. Auskunft bei: Chr. Hürner, Tel. 061 421 92 37, 
www.ludothek-binningen.ch.

Verein Offener Treffpunkt
Im Familienzentrum Binningen, Curt Goetz-Str. 21, Begeg-
nungsort für Gross und Klein. Öffnungszeiten: Mo+Mi  
15–17 Uhr, Fr 9.30–11 Uhr. Mi 9–11 Uhr, Treffpunkt nur 
für Erwachsene. Infos: www.offener-treffpunkt.ch, oder 
bei E. Stöcklin, Tel. 061 421 10 77.

Bottmingen

BOZ Familien- und Begegnungszentrum
Therwilerstr. 11, Bottmingen. Offener Treffpunkt: Freitag, 
9.30–11 Uhr. Büroöffnungszeiten: Dienstag, 9–11 Uhr, 
Tel. 061 421 23 71, E-Mail: info@bottmingerzentrum.ch, 
Homepage: www.bottmingerzentrum.ch. Während der 
Schulferien und an Feiertagen ist das BOZ geschlossen.

Burggartenkeller-Verein
Information über Programm und Mitgliedschaft: Dr. Werner 
Ettlin (Präsident), Nussbaumweg 10, Tel. 061 421 65 85. 
E-Mail: wernerettlin@gmail.com. Zuständig für die Ver-
mietung ist: Evelyn Zeller, Im Bertschenacker 9, 4103 
Bottmingen, Tel. 061 421 68 26 
E-Mail: evelyn.zeller@gmx.ch

Damenriege
Turnstunden: Mi, 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle Burggarten. 
Präsidentin: Nicole Schweighauser, Probsteiholzweg 2, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 402 14 87, E-Mail: nicole@
schweighauser.ch.

Mädchenriege
Turnen am Mittwochabend für Mädchen von 7 bis 13 
 Jahren in der Burggarten-Turnhalle. Kontaktperson neu: 
Priska Schöni, Tel. 061 361 38 60 / 076 409 63 90.

Musikverein
Präsident: Herbert Brandt, Gartenweg 11, 4118 Roders-
dorf, Tel. 061 731 35 65; Musikprobe: Mi 19.45–21.30 
Uhr. Jungmusikanten-Ausbildung: Mi 16.00–19.30 Uhr.  
Musikprobe sowie Ausbildung in der Zivilschutzanlage 
Schlossgasse (Burggarten-Schulhaus).

Samariter-Verein
Präsident: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 4104 Oberwil,  
Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@samariter-ober-
wil.ch. Kurswesen: Liliane Pflugi, Baselstr. 71, 4142 Mün-
chenstein, Tel. 078 882 17 33, E-Mail: kurse@samariter-
oberwil.ch. Postendienst: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 
4104 Oberwil, Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@
samariter-oberwil.ch..

Senioren für Senioren
Auftragsvermittlung für Senioren. Sprechstunde in der 
Gemeindestube jeden Mittwoch, 9–11 Uhr. Telefon wäh-
rend der Öffnungszeit: 061 421 65 00, im Notfall Telefon 
061 403 11 55 (Frau R. Schneider).

Ski-Club Badus
Kontaktadresse: Martin Zoller, Hohlegasse 49, 4104 Ober-
wil, Tel. 061 421 38 05. Skiturnen: Donnerstags; Winterse-
mester: 19–20 Uhr Softtraining, 20–21 Uhr Unihockey; 
Sommersemester: 19–20 Uhr Jogging oder Ho ckey. Aus-
kunft: Jürg Feubli, Tel. 061 402 18 15.

Spielgruppe und Waldspielgruppe «Zum  Schärme»
Weichselmattstr. 24, Bottmingen. Auskünfte: C. Ohler, 
Tel. 061 423 86 80.

Turnverein Bottmingen, www.tvbottmingen.ch
Leichtathletik, Geräteturnen, Fitness. Turnstunden Di und 
Fr 20–22 Uhr Turnhalle Burggarten. Präsident: Andreas 
Schwarz, Pfirtergasse 2, Basel, Tel. 079 277 32 04, praesi-
dent@tvbottmingen.ch; Oberturner: Silvio Dürring, Bru-
derholzstrasse 11, 4103 Bottmingen, Tel. 076 508 51 67, 
silvio.duerring@gmail.com.

Verein Tagesfamilien
Kontaktstelle: Therwilerstr. 11, Bottmingen, Tel. 061 421 
23 71. Büro-Öffnungszeiten: Montag 9–10 Uhr, Donners-
tag 10–11 Uhr.

Oberwil

Altersverein Oberwil und Umgebung
Wer wir sind und was wir tun, ersehen Sie von Zeit zu Zeit 
auf der Seite Oberwil. Sie sind freund lich eingeladen. Aus-
kunft bei: Ruth Christen, Präsidentin, Tel. 061 401 49 10.

AWO Aktion Wohnliches Oberwil
Postfach, 4104 Oberwil. Kontaktadresse: Ralph Zillig,  
Allschwilerstr. 32, Tel. 061 403 90 68, E-Mail: info@awo 
4104.ch, www.awo4104.ch. Unser Aktionsfeld: Sach-
politik (Natur und Umwelt, Jugend, Bauzone, Verkehr)  
für  eine wohn liche und lebenswerte Zukunft unserer 
 Gemeinde.

Badminton-Club
Präsident: Christian Kalberer, Rotbergerstr. 18, 4054 Basel, 
Tel. P 061 382 06 57, G 061 328 63 08, E-Mail: ckalberer@-
bluewin.ch; Erwachsenentraining: Mo + Do, 20–22 Uhr 
(Gymnasium Oberwil). JuniorInnentraining: Di, 18–20 Uhr 
(Hüslimatt-Turnhalle). JuniorInnen ab 12 Jahren sind zu  
einem Probetraining immer willkommen.

Damenriege Oberwil
Präsidentin: Ulla Kammermann, Tel. 061 401 28 09; Leite-
rin: Susanne Degen, Tel. 061 401 22 88. Gymnastik/Spiele: 
Mi 20.15–21.45 Uhr, Hüslimatt-Turnhalle. Aerobic: Mi 
20.15–21.15 Uhr, Hüslimatt-Turnhalle. Gesundheitsturnen: 
Mi 16.45–17.45 Uhr, Wehrlin-Turnhalle. Für Interessierte 
aller Altersstufen, jederzeit.

Frauen-Turnverein (Seniorinnen)
Präsidentin: Frau Sonja Hofer, Rebgartenweg 33, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401  19  16; Leiterin: Beatrice Speck, 
 Birsigstr. 20. 4104 Oberwil, Tel. 061 401 45 57; Turn-
stunden: Do 20.15–21.30 Uhr, Hüslimatt-Schulhaus.

Fussball-Club Oberwil
Postfach 254, 4104 Oberwil – Kontakt: Giangreco Alles-
sandro, Am Mühlebach 8, 4104 Oberwil, Telefon 079 320 
83 53, alessandro.giangreco@helvetia.ch

Gewerbe-Verein Oberwil / Biel-Benken
Präsident: c / o Thomas Schulte, Allschwilerstr. 33, 4104 
Oberwil. Sekretariat: Reto Forrer, Tel. G 061 401 34 24.

Handballclub Oberwil
Training: Junioren und Aktive jeweils Mo, Mi und Fr im 
Thomasgarten, Altherren am Di im Wehrlin-Schulhaus.  
Für weitere Infos bitte Francesco Monteleone kontak- 
tieren. Präsident: Roland Schläpfer, Tel. 061 401 34 50,  
E-Mail: roland.schlaepfer@hsg-leimental.ch; Kontakt- 
adresse: Frances co Monteleone, Aeschstrasse 1, 4107  
Ettingen, Tel. 079 632 71 70, E-Mail: francesco.monteleo-
ne@hsg-leimental.ch, Internet: www.hsg-leimental.ch.

Hauseigentümer-Verein
Präsident: Andreas Blattner, Hohlegasse 42, Oberwil, Tel. 
061 319 93 02; Sekretariat: Stephan Senn, Goldenthal- 
weg 1, Oberwil, Tel. 061 402 00 70, www.hev-oberwil.ch

KMU Ettingen, Verein der kleinen  
und mittleren Unternehmen
Marc Schaub, Postfach, 4107 Ettingen, Tel. 079 963 60 99.

Hauseigentümer-Verein
Therwil – Ettingen – Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Druck sachenverkauf: Tel. 061 
927 64 60, Fax 061 927 65 50, Homepage: www.hev-
therwil.ch.

Juspo (Jugendsport) Turnverein Ettingen
Gymnastik, Polysport, Leichtathletik, Teamsport und 
Korbball für Kinder- und Jugendliche.
Mo 17.00–18.30 Uhr Polysport basic ab 1. Klasse
Mo 18.30–20.00 Uhr Gymnastik basic ab 3. Klasse
Di 18.00–19.30 Uhr Leichtathletik ab 1. Klasse
Do 18.00–19.30 Uhr Teamsport für Jungs ab 5. Klasse
Fr 18.30–20.00 Uhr Polysport Advanced ab 4. Klasse
Fr 18.30–20.00 Uhr Korbball ab 5. Klasse
Fr 20.00–21.00 Uhr Volleyball ab 6. Klasse zusammen 
  mit der Aktivriege vom TV Ettingen
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
079 418 47 00. Weitere Infos auch auf www.tvettingen.ch

Kirchenchor Ettingen
Präsidentin: Frau Annelies Zoller, Guntengarten 42, 4107 
Ettingen, Tel. 061 721 71 76. Gesangprobe: Do, 20–21.45 
Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula, Trakt 4.

Männerchor Ettingen
Gesangprobe: Mi, 20.00–21.35 Uhr, Schulhaus 4, Aula. 
Präsident: Niklaus Weber, Nonnenmattstr. 43, 4107 Ettin-
gen, Tel. 061 721 78 80.

Männerriege Ettingen
«Fit ohne Stress» – unter diesem Motto offerieren wir 
Sport, Spiel und Spass in ungezwungener Atmosphäre. 
Training Di, 20–21.45 Uhr (Faustball 19–20 Uhr) in der 
Sporthalle Hintere Matten. Kontakt: Andreas Brodmann, 
Tel. 061 721 78 79 oder www.mrettingen.ch.

Musikverein Ettingen
Präsident: Stefan Rohrbach, Kirchgasse 4, 4112 Bättwil. 
Tel. 061 731 16 95, E-Mail: stefanrohrbach@bluewin.ch. 
Probetag: Di, 20–22 Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula. 
Trakt 4. www.mvettingen.ch.

Naturschutzverein Ettingen
4107 Ettingen, Thomas Tschopp, Präsident, Tel. P 061  721 
69 95, oder Peter Brodmann Gross, Kassier, Tel. P 061 721 
36 38.

Tagesfamilien Ettingen
Kontaktstelle: Ursula Plozza, Tel. 061 721 50 07.

Turnerinnen Ettingen
Mo, 19–20 Uhr Aerobic / Mix, 20.15–21.45 Uhr Hot Iron™ 
(Langhantel-Krafttraining), 20.15–21.45 Uhr Gym-Fit, Do, 
8–9 Uhr und 9–10 Uhr Fitness für den Rücken. Auskunft 
erteilt: Brigitt Sifrig, Tel. 061 599 21 63, www.turnerin-
nen-ettingen.ch.

Turnerinnen- und Frauenriege STV
Aerobic, Gymnastik, Fatburner, Toning, Stretching, Tanz, 
Konditions- und Krafttrainig für Frauen. Donnerstag,  
20 Uhr. Infos bei Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89.

Turnverein Ettingen
Fitness, Aerobic, Leichtathletik, Korbball, Volleyball, 
Laufgruppe und Gymnastik für Männer und Frauen. Akti-
ve: Di/Fr, 20–21.45 Uhr, Korbball: Do, 19.30–21.30 Uhr. 
Kontaktadresse: Georg Brodmann, Im Niederhof 24, Tel. 
079 258 89 26, georg.brodmann@intergga.ch, www.
tvettingen.ch.

Veloclub Ettingen
Präsident: Martin Saunier, Baselstr. 20, 4107 Ettingen,  
Tel. 061 721 17 30; Senioren- und Damengruppe: René 
 Heinze und Heidy Birrer, Stutzring 23, 4107 Ettingen,  
Tel. 061 721 49 70.

Bibliotheken

Bibliothek Bottmingen
Schlossgasse 10, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66. 
Öffnungszeiten: Mo 16–19 Uhr; Di 9–11 und 16–19 Uhr; 
Mi 15–19 Uhr; Do geschlossen; Fr 16–19 Uhr; Sa 10–12 
Uhr. E-Mail: bibliothek-bottmingen@intergga.ch.
www.bibliothek-bottmingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Binningen
Hauptstr. 71. Öffnungszeiten: Mo 14–20 Uhr; Di 14–18 
Uhr; Mi 14–18 Uhr; Donnerstag geschlossen; Fr 14–18 
Uhr; Sa 10–14 Uhr. www.bibliothek-binningen.ch.

Gemeindebibliothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Tel. 061 403 05 87. Öffnungs zeiten: Mo 
14.30–19.30 Uhr; Di, Fr, Sa 9.30–11.30 Uhr; Mi, Do 
14.30–18.30 Uhr. Kontakt: Monika Nussberger, Tel. 061 
401 05 45; E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch, www. 
bibliothek-oberwil.ch.

Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Tel. 061 726 87 79. Öffnungs-
zeiten: Mo 14.30–18 Uhr; Di 9–11 Uhr; Mi 9–11 und 
16.30–20 Uhr; Do 9–11 und 14.30–18 Uhr; Sa 10–12 Uhr. 
E-Mail: info@bibliothek-ettingen.ch, 
www.bibliothek-ettingen.ch.

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Kirchrain 2; 4106 Therwil; Tel. 061 721 62 43. Öffnungs-
zeiten: Mo 15–20 Uhr; Di 8.30–11.30 Uhr; Mi und Fr 15–
18.30 Uhr; Sa 9.30–12 Uhr. E-Mail: bibliothek.therwil- 
@intergga.ch, www.bibliothek-therwil.ch.

Jodlerklub
Hast du Freude am Singen, Jodeln und an guter Kamerad-
schaft? Ja – dann komm zu uns! Präsident: Arnold  
Thürkauf, Korrespondenzadresse: Postfach 416, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 22 83, Natel 079 439 63 58. Proben: 
Do, 20–22 Uhr, Probelokal Bottmingerstr. 75, Oberwil.

Kinderkleiderbörse Rösslirytti
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil. Telefon 061 403 01 40. 
Mo und Do 14–16.30 Uhr; Sa 9.30–11.30 Uhr.

Kinderkrippe Bingolino
Für Kleinkinder ab drei Monaten bis zum Kindergartenein-
tritt, Mühlemattstr. 7, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 24 71,  
E-Mail: bingolino.oberwil@kvbl.ch, www.bingolino.ober-
wil.ch. Trägerorganisation: Kaufmännischer Verband Ba-
selland.

Kynologischer Verein
Oberwil und Umgebung
Peter Kunz, Im Zielacker 6, 4112 Bättwil, Telefon 061 731 
28 13, E-Mail: kvoberwil@bluewin.ch, Homepage: www.
kv-oberwil.ch.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstr. 6, Oberwil, Tel. 061 403 02 30 (Combox).  
Öffnungszeiten: Mo, 14.30–16.30 Uhr, Do, 14.30–16.30 
Uhr, Sa, 10–12 Uhr. Kontakt: Frau Yasmin Weber, Tel.  
061 401 10 81.

Männerchor Sängerbund
Kontaktadresse: Hans Ulrich Schötzau, Winkelweg 8, 4105 
Biel-Benken, Tel. 061 421 05 73; Proben: Dienstag, 19.30–
21 Uhr; Probelokal: Bottmingerstr. 75.

Männerriege
Kontaktadresse: Christian Bratschi, Im Goldbrunnen 31, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 04 26. Fit ness, Gymnastik, 
Ballspiele u.a. Faustball als Mannschaftssport. Männer 
jeglichen Alters willkommen. Turnstunde: Montag, 20 Uhr, 
Turnhalle Hüslimatt.

Musikverein
Kontaktadresse: Jürg Gentsch (Präsident), Hafenrainstr. 26, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 48 34. Probetag: Montag, 
19.45–21.30 Uhr; Probelokal: Bottmingerstr. 75.

Mutter- und Kind-Turnen
Täglich von Montag- bis Freitagmorgen in der Thomas-
garten-Turnhalle. Für Kinder ab 2 ½ Jahren mit einer 
 Begleitperson. Auskunft / Anmeldung: Christine Gürber,  
Tel. 061 401 52 13, E-Mail: cgu@sunrise.ch.

Naturspielgruppe Tipi im Zaubergärtli
Kathinka Eschbach-Neff, Tel. 061 401 32 06
E-Mail: kathinka.eschbach@bluewin.ch
Barbara Mensch Colucci, Tel. 061 401 59 41
E-Mail: drissel@bluewin.ch

NVO Natur- und Vogelschutz-Verein
c / o Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 401 09 57.

Pro Birsigthalbahn
Postfach, 4104 Oberwil, www.probirsigthalbahn.ch. Prä-
sident: Paul Gschwind, Vizepräsident: Hans Tschopp,  
info@probirsigthalbahn.ch. Setzt sich für den Erhalt der 
alten BTB-Wagen ein.

Samariter-Verein
Präsident: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 4104 Oberwil,  
Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@samariter-ober-
wil.ch. Kurswesen: Liliane Pflugi, Baselstr. 71, 4142 Mün-
chenstein, Tel. 078 882 17 33, E-Mail: kurse@samariter-
oberwil.ch. Postendienst: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 
4104 Oberwil, Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@
samariter-oberwil.ch.

Schützengesellschaft (300 m)
Kontaktadresse: Paul Breitenmoser, Vorderbergstr. 17, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 25 78. Training April–September: Mi 
18–20 Uhr / Stand Schnäggenberg.

Schwingklub Oberwil
Kontaktadresse: Christian Zimmerli, Langegasse 107, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 52 04, 079 757 66 10. Training jeweils 
Donnerstag ab 18.30 Uhr in der Wehrlinturnhalle.
E-Mail: christian.zimmerli@bluewin.ch.

SLRG Oberwil
Schweiz. Lebensrettungs-Gesellschaft, Postfach, Oberwil. 
Präsident: Th. Bachofner, Tel. 061 422 05 60; Training:  
Mo, Junioren 17.30–19 Uhr; Aktive 19–21 Uhr, Hallenbad.

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Kinderspielgruppe
Auf der Basis der Montessori-Pädagogik  
Schmiedengässli  8, Oberwil, Tel. 061 401 01 62.

Spitex Verein Oberwil
Präsidentin: Brigitte Zehnder, Vorderbergrain 13, Oberwil, 
Tel. 061 401 46 76. Geschäftsleiterin: Kathrin Ruesch,  
Spitex Zentrum, Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 061 403 
85 16.

Sportschützen
Präsident: Karl Schenk, Am Chatzebach 22, Oberwil, 
Tel. 061 403 09 10. Kleinkaliber- und Luftgewehrschiessen. 
Trainings- und Wettkämpfe gemäss Terminkalender.

Verein Tagesfamilien Oberwil / Biel-Benken
Kontaktstelle: Bahnhofstr. 6, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 00 
70, E-Mail: info@tagesfamilien-oberwil.ch, Büroöffnungs-
zeiten: Montag, 8.30–11.30 Uhr.

Tischtennis-Club
Präsident: Andreas Grüninger, Buchenstr. 5, Tel. 061 401 
22 32. Training: Mi+Fr, Jugend: 18–19.30 Uhr; Aktive: 
19.30–22 Uhr. Wehrlinhalle.

Turnverein
Kontaktadresse: Christian Kühni, Langegasse 44, Tel. 
061 401 43 28. Training Aktive: Di / Fr, 20–22 Uhr. Sektion 
Unihockey: Ronny Oswald, Tel. 061 721 05 48. Unsere  
Internet-Adresse: www.tvoberwil.ch.

Waldspielgruppe Im Zauberwald
Sonja Lehmann-Zingg, Tel. 061 421 80 14,
www.waldspielgruppe-oberwil.ch, 
info@waldspielgruppe-oberwil.ch.

Therwil

AgriCo Genossenschaft für biologischen Landbau 
Jede Woche frisches Bio-Gemüse vom eigenen Hof, ebenso 
Obst, Eier, Fleisch und Quark. Entweder im Abo, in einer 
von 28 Depotstellen, in Ihrer Nähe, am Markt oder direkt 
vom Birsmattehof: Di und Do, 15.30–17.30 Uhr, Therwil, 
Tel. / Fax 061 723 90 58 oder www.birsmattehof.ch.

Feldschützengesellschaft Therwil
Präsident: Fabian Osterwalder, Mischelistrasse 23, 4153 
Reinach, Telefon 061 711 23 42, E-Mail: fsg-therwil@ 
intergga.ch.

Flyers Baseball- und Softball-Team
Präsident: Sebastian Zwyer, E-Mail: sebastian.zwyer@
therwil-flyers.ch / Natel 079 672 68 24. Training: Mo–Sa 
für Herren, Damen (Softball) und JuniorInnen (ab 5 Jah-
ren). www.therwil-flyers.ch.

Frauenchor
Kontaktadresse: Hildegard Gschwind, Grossmatthof, 
4106 Therwil, Tel. 061 721 21 84, E-Mail: grossmatthof@
bluewin.ch. Proben: Mo 20–22 Uhr, Aula, Mehrzweck-
halle Bahnhofstrasse.

Fussball-Club
Präsident: Beat Hess, Natel 079 817 72 75; Senioren / Ve-
teranen: Reto Greter, Natel 079 315 17 85; Ju nioren-
obmann: Paul Siegrist, Tel. 061 421 78 08, FFC-Präsiden-
tin: Andrea Imhof, E-Mail: andrea.imhof@ffctherwil.ch, 
Tel. P 061 421 43 80, Natel 079 415 12 17.

Gewerbe Therwil
Postadresse: Postfach 326, 4106 Therwil. www.gewerbe-
therwil.ch. Kontaktadresse: Roman Heggendorn, Tel. 061 
721 77 22, E-Mail: roman@heggendorn.ch. 

Guggemusig 99er-Notestrupfer
Kontaktadresse: Martin Vögtli, Witterswilerfeldweg 39, 
4106 Therwil, Tel. 061 721 22 80, Homepage: www.99er-
notestrupfer.ch.

Handball-Club
Präsident: Matthias Hubeli, Lindenfeldweg 17, 4106 Ther-
wil, Tel. 076 388 99 46, E-Mail: matthias.hubeli@hsg- 
leimental.ch. Alle Altersgruppen, Training jeweils Mo und 
Do von 18 bis 22 Uhr.

Hauseigentümer-Verein
Therwil – Ettingen – Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Druck sachenverkauf: 
Tel. 061 927 64 60, Fax 061 927 65 50, Homepage: www.
hev-therwil.ch.

Jodler-Club
Präsident: Canali Balz, Allschwilerstr. 65, 4055 Basel,  
Tel. 061 302 96 20. Proben: Mo 19.45 Uhr, Känelmatt 1.

Kultur-Palette Therwil
Präsident: Thomas Kamber, Postfach 311, 4106 Therwil, 
www.kulturpalette.ch.

Leichtathletikclub Therwil
Postfach 326, 4106 Therwil. Präsident: Roman Heggen-
dorn, Tel. 061 721 77 22, E-Mail: roman@heggendorn.ch. 
Alle Infos unter www.lctherwil.ch.

Männerchor Therwil
Kontakt: Präsident Hansruedi Hubeli, Postfach, 4106 
Therwil, Tel. 061 721 49 29. Proben: Mi 19.45–21.30 Uhr, 
Probenlokal: 1. Stockwerk Mehrzweckhalle. 
www.maennerchor-therwil.ch.

Musikgesellschaft «Concordia»
Kontaktadresse: Katharina Gutzwiller, Postfach 339,  
Tel. 079 277 40 17.; Probe: Di 20–22 Uhr, Aula 99er-Sport-
halle.

Natur- und Vogelschutz-Verein
Präsident: Konrad Knüsel, Landskronstrasse 12, 4118 Ro-
dersdorf, Tel. 061 731 27 53, E-Mail: konrad.knuesel@
sunrise.ch. Nist kastenverkauf: Josef Zimmermann, Hoch-
feldweg 3, Tel. 061 721 18 97.

Samariterverein
Präsidentin: Sonja Poro, Postfach 439, 4106 Therwil.  
Vizepräsidentin und Kurswesen: Irene Gschwind,  
Fels plattenstr. 35, 4106 Therwil, Tel. 061 721 73 69. 
www.samariter-therwil.ch.

Spielgruppe Therwil
Präsidentin und Organisatorin: Colette Schenker, Tel. 061 
721 43 21.

Spielgruppe Pinocchio
Ab 2 Jahren. Eintritt jederzeit möglich. Reinacherstr. 5,  
Tel. 061 751 14 10 und 061 721 59 80. 
www.spielgruppe-pinocchio.ch

Schach-Club
Kontaktadresse: Peter Märki, Brunnmattstr. 5, Therwil, 
Tel. 061 721 21 15. Spielabend: U18: Do 18–19 Uhr; Ak- 
tive: Do 19.30–24 Uhr; U12: Fr 17.45–19 Uhr. Spielort: 
«Treff 99», Benkenstr. 18, Therwil; Apéro-Schach: Sonn-
tag, ab 10.30 Uhr. Seniorentreff: Montag ab 14 Uhr; je-
weils im Restaurant Bahnhöfli, Therwil, Homepage: www.
sctherwil.ch.

SVKT
Frauenturnen: V. Villinger Tel. 061 721 47 01
Kinderturnen: A. Furrer Tel. 061 721 43 95
MuKi-Turnen: B. Greter Tel. 078 674 64 00
Volleyball: L. Gründel-Dittli Tel. 061 721 52 49

Tagesfamilien
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 58 77; Büro- und Tele-
fonzeiten: Di 9–10.30 Uhr, Fr 14–15.30 Uhr, ausserhalb 
dieser Zeiten werden Ihre Anliegen auf dem Telefonbeant- 
worter entgegengenommen. E-Mail: info@tagesfamilien-
therwil@.ch, Internet www.tagesfamilien-therwil.ch.

THERWIL VITAL «vielseitig älter werden»
Verein für Seniorinnen und Senioren, Postfach 513,  
4106 Therwil. Auskünfte und Vermittlungen: Telefon  
061 721 80 33, E-Mail: therwilvital@intergga.ch, www.
therwilvital.ch.

TherMitte, Wohngenossenschaft Therwil
Präsident: Franz Wyss, Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 43 34; Vizepräsident: Felix Heimgartner, 
Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil, Tel. 061 721 78 82; Ver-
waltung: Wohnstadt, Bau- und Verwaltungsgenossen-
schaft Basel, Tel. 061 284 96 66.

Tennisclub Birsmatt
Postfach 456, 4106 Therwil. Präsidentin: Dora Weissberg, 
Sundgauerstrasse 73, 4106 Therwil, Tel. Privat 061 361 
84 01, www.tcbirsmatt.ch.

Tennisclub Leimental, gegründet 1953
Postfach 466, 4106 Therwil. Kontaktadresse: Paul Breiten-
moser, Tel. 061 401 25 78, www.tcleimental.ch.

Turnerveteranen
Obmann Werner Scherr, Hochfeldweg 34, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 36 15, E-Mail: wscherr@intergga.ch.

Turnverein Therwil
Geräteturnen: Rita Staub, Tel. 061 722 10 45; Frauen: Sil-
via Hochreuter, Tel. 061 721 16 43; Männer: Urs Ott, Tel. 
061 721 58 40. Weitere Infos auf www.tvtherwil.ch.

Verein «Alt Therwil», gegründet 1974
Mitglied werden? Informationen zur Mitgliederschaft: 
Herr Rolf Heinis, Präsident, Tel. 061 721 38 39, oder www.
dorfmuseum-therwil.ch.

Volleyball
Informationen zu allen Teams: www.volleyballtherwil.ch. 
Kontakt: Michael Bossart, Präsident, Eugen Wullschleger-
strasse 54,4058 Basel, Tel. 061 641 03 83 / 076 422 03 83,  
E-Mail: president@volleyballtherwil.ch.

Ettingen

Badminton-Club GUGGER
Postfach 137, 4107 Ettingen. Präsidentin: Marion Stoll, 
Tel. 061 721 50 46, E-Mail: anfrage@bcgugger.ch. Trai-
ningsmöglichkeiten sowie andere Kontaktadressen siehe 
auch www.bcgugger.ch.

Colibri
Individuelle Kinderbetreuung und -förderung, Lohweg 28, 
4107 Ettingen, Tel. 061 821 64 63, Fiorenza Bieri, Leiterin, 
fiorenza.bieri@vtxmail.ch und www.colibri-girls-and-
boys.ch.

Frauengymnastik Ettingen
Für Frauen jeden Alters. Montag, 18.55–19.55 Uhr, ab-
wechslungsreiche Fitgymnastik in gemässigtem Tempo. 
Montag, 20–21 Uhr, abwechslungsreiche Fitgymnastik 
mit einfachen Schrittkombis. Nähere Auskünfte erhalten 
Sie bei Renate Forlin unter Tel. 061 722 14 76.

Fussball-Club
Präsident: Thomas Bollier, Flühbergring 8, 4107 Ettingen, 
Tel. 061 721 55 53; Spiko-Sekretär (Kontaktadresse Spiel-
betrieb Aktive): Martin Saladin, Leymenstr. 4, 4107  
Ettingen, Tel. 061 721 59 37; Junioren-Obmann (Kontakt-
adresse Spielbetrieb Junioren): Thomas Wyss, Im Höchi-
acker 6, 4108 Witterswil, Tel. 061 731 25 05.

Stand: 22. Mai 2014

Vereine im Birsigtal

Ein Eintrag  
mit zirka fünf Zeilen 

kostet pro Jahr 
Fr. 89.50  

+ 8% MwSt.
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Leben heisst atmen 

Leben heisst atmen.
Besten Dank für Ihre Spende.  
Spendenkonto 40-1120-0,   
IBAN CH90 0900 0000 4000 1120 0

www.reinhardt.ch
Bücher im Internet

www.bibo.ch



ABFUHR-KALENDER 2014
Montag, 26. Mai Biogener Abfall, Therwil Ost & West
Dienstag, 27. Mai Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost
Freitag, 30. Mai Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

Veranstaltungskalender 2014
Datum Anlass / Wer Ort

22. Mai Blutspenden Mehrzweckhalle

23.–24. Mai Rucki-Zucki-Fest Känelboden

25. Mai Banntag Froloo
ab 8.30 Uhr

25. Mai Junioren-Schachturnier Mehrzweckhalle

25. Mai Der Dorfbach – einst – heute Dorfmuseum 
10–13/15–17 Uhr
30. Mai 9. Europäisches Jugendchorfestival Röm.-kath. Kirche 
 Basel

22. Mai Bürgergemeindeversammlung Pfarrheim
20 Uhr

13. Juni Public Viewing WM 14 Areal Bahnhofschulhaus
18–24 Uhr 

15. Juni Public Viewing WM 14 Areal Bahnhofschulhaus
18–24 Uhr 

20. Juni Public Viewing WM 14 Areal Bahnhofschulhaus
18–24 Uhr 

18. Juni Musik und Plausch Güggel Therwil
14.30–16 Uhr im Güggelchörli

Öffnungszeiten  
Verwaltung/Werkhof 
über Auffahrt
Die Gemeindeverwaltung und der Werk-
hof sind ab Mittwoch, 28. Mai 2014, 
16.00 Uhr, bis und mit Freitag, 30. Mai 
2014, geschlossen.
Bei Todesfällen bitten wir die Angehöri-
gen eines/einer Verstorbenen direkt mit 
einem Bestattungsunternehmen Kontakt 
aufzunehmen. Bei Unklarheiten besteht 
zudem bei Todesfällen unter der Nummer 
079 638 92 76 ein Pikettdienst:
Zur Erledigung sämtlicher Formalitäten 
werden die Angehörigen gebeten, am 
nächstfolgenden Arbeitstag (Montag, 2. 
Juni 2014) beim Einwohnerdienst vorzu-
sprechen und die ärztliche Todesbeschei-
nigung sowie das Familienbüchlein mitzu-
bringen.
Wir wünschen allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern frohe Auffahrt und ein schö-
nes Wochenende.
 Die Gemeindeverwaltung

BikePark Leimental
Einladung zum Spatenstich
Der Bau des lang geplanten Bike Parks in 
Therwil kann beginnen. Der Spatenstich 
findet statt am:
Freitag, 23. Mai 2014, um 19.30 Uhr, 
bei der Freizeitanlage Ringstrasse, Ther-
wil (beim ROBI-Spielplatz).
Alle Interessierten, HelferInnen, Behör-
den, Presse und Anwohner des benach-
barten Quartiers sind herzlich eingeladen, 
daran teilzunehmen.
Der Anlass findet bei jeder Witterung 
statt.
Wir freuen uns auf diesen Startanlass!

Die Co-Projektleitung
Adrian Zaugg, Präsident Verein BikePark 
Leimental
Urs Widmer, Jugendbeauftragter 
Gemeinde Therwil

Abstimmungsergebnisse 
vom 18. Mai 2014
Eidgenössische Vorlagen
1.  Bundesbeschluss vom 19. September 

2013 über die «medizinische Grund-
versorgung (direkter Gegenentwurf 
zur Volksinitiative «Ja zur Hausarzt-
medizin»)»
3177 Ja
  415 Nein
Stimmbeteiligung: 55,38%

2.  die Volksinitiative vom 20. April 2011 
«Pädophile sollen nicht mehr mit 
Kindern arbeiten dürfen»
2083 Ja
1528 Nein
Stimmbeteiligung: 55,71%

3.  die Volksinitiative vom 23. Januar 
2012 «Für den Schutz fairer Löhne 
(Mindestlohninitiative)»
  780 Ja
2997 Nein
Stimmbeteiligung: 57,38%

4.  das Bundesgesetz vom 27. September 
2013 über den «Fonds zur Beschaf-
fung des Kampfflugzeuges Gripen 
(Gripen-Fonds-Gesetz)»
1591 Ja
2172 Nein
Stimmbeteiligung: 57,45%

Kantonale Vorlagen
5.  die Änderung vom 20. Februar 2014 

des Gesetzes über die berufliche Vor-
sorge durch die Basellandschaftliche 
Pensionskasse (Pensionskassengesetz)
2485 Ja
  859 Nein
Stimmbeteiligung: 54,23%

6.  die Änderung vom 13. Februar 2014 
der Kantonsverfassung «Einführung 
einer Gewerbeparkkarte»
3106 Ja
  419 Nein
Stimmbeteiligung: 54,89%

Beschwerden
Allfällige Beschwerden wegen Verletzung 
des Stimmrechts oder wegen Unregelmäs-
sigkeiten bei der Vorbereitung und Durch-
führung der Wahlen sind innert 3 Tagen 
seit der Entdeckung des Beschwerdegrun-
des, spätestens jedoch am 3. Tag nach  
Veröffentlichung der Ergebnisse dem Re-
gierungsrat einzureichen. In der Beschwer-
debegründung ist glaubhaft zu machen, 
dass die geltend gemachten Unregelmäs-
sigkeiten nach Art und Umfang geeignet 
waren, das Ergebnis wesentlich zu beein-
flussen.

Neugestaltung Dorfplatz – 2. Ausbauetappe
Der erste Teil der zweiten Etappe für die Neugestaltung des Dorfplatzes ist Ende dieser 
Woche abgeschlossen. Aus diesem Grund muss das Verkehrsregime für den zweiten 
Teil umgestellt werden. Ab kommender Woche ist die Parkstrasse im Bereich des Den-
ners als Sackgasse signalisiert und wird die nächsten vier Wochen so bestehen bleiben.
Wir bitten Sie, die temporäre Beschilderung für die Verkehrsführung und Parkierung zu 
beachten. 

Fragen und allgemeine Informationen zur zweiten Ausbauetappe richten Sie bitte an 
die Bauabteilung unter Telefon 061 725 22 41.
Wir danken für Ihr Verständnis. Bau- Raumplanung- Umwelt

Bauinfos
Sonnenrain – 
Erneuerung 
Wasser- und 
Schmutz- 
wasserleitung

Im Sonnenrain wird die bestehende Was-
ser- und Schmutzwasserleitung erneuert.
Die Bauarbeiten beginnen am 26. Mai 
2014 und enden voraussichtlich Mitte Juli 
2014.
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter der 
Telefonnummer 061 725 22 46 (Tiefbau, 
Gemeinde Therwil).
Für die unumgänglichen Verkehrsein-
schränkungen und allfällige Störungen 
durch den Baulärm bitten wir Sie um Ver-
ständnis. Bau-Raumplanung-Umwelt

Erneuerungsarbeiten  
an der Teichstrasse
Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten 
an der Teichstrasse beschlossen:

• Wasserversorgung
Zwischen dem Mühlebach und der Hel-
vetierstrasse wird die alte Duktileguss 
Wasserleitung ersetzt.

• Strassenbeleuchtung
Anstelle der Siemens SR50-Lampen wer-
den neue Leuchtmittel (LED) installiert.

• Strassenbelag
   Sanierung des Strassenbelags

Die Bauarbeiten beginnen am 26. Mai 
2014 und enden Ende September 2014.

Die Baustelle ist wie folgt organisiert:

• Bauleitung
Gemeinde Therwil, Bau-Raumplanung-
Umwelt, Alex Zuber, Tel. 061 725 22 46

• Bauunternehmer
Gebr. Stöcklin & Co. AG, Ettingen, 
Marc Stöcklin, Tel. 061 721 11 01

• Wasserleitung
Heinis AG, Biel-Benken, René Dietrich, 
Tel. 061 726 64 22

• Beleuchtung
EBM Netz AG, Münchenstein, 
Cyrill Meyer, Tel. 061 415 41 41

Ab dem 2. Juni ist die Teichstrasse auf 
der Höhe des Mühlebaches für den 
motorisierten Verkehr während ca. 
zwei Wochen gesperrt. Die Schul- bzw. 
Teichstrasse werden als Sackgasse signa-
lisiert.

Für die unumgänglichen Verkehrsbe-
schränkungen und allfälligen Störungen 
durch den Baulärm bitten wir Sie um Ver-
ständnis.
 Bau-Raumplanung-Umwelt

Therwil, Reinacherstrasse: 
Belagsinstandstellung
Seit Montag kann der Individual-
verkehr auf der Reinacherstrasse 
nur von Therwil in Fahrtrichtung 
Reinach befahren werden. Mehr 
dazu auf der Seite «Leimental».

Auf zum Banntag am Sonntag, 25. Mai
Wir laden Sie hiermit sehr herzlich zur Teilnahme am traditionellen Banntag ein. Es 
werden drei Rotten gebildet, und zwar:

1. Rotte «Wanderer» (für ausdauernde Wanderer)
Abmarsch: 8.30 Uhr beim Schulhaus Känelmatt II
Route (neu): Känelmattspielplatz (Vor-
stellung Barfusspfad) – Ettingerstrasse – 
Sandacker – Etzmatt – Landheim Erlen-
hof – Hinterlindenhof – Unteri Allme –  
Festplatz Froloo.
Marschzeit: ca. 2½ Stunden, inkl. Znüni-
pause (Verpflegung aus dem eigenen 
Rucksack); Apéro offeriert vom Bürgerrat 
(Gläser oder Becher mitnehmen, Bann-
tagsbecher werden verkauft).

2. Rotte «Spaziergänger» (für gute Fussgänger)
Abmarsch:   10.30 Uhr beim Schulhaus an der Benkenstrasse.
Route:          Ringstrasse – Hölzliweg – Froloo/Eichli – Allmend – Blockhütte.
Marschzeit: ca. 1 Stunde, ohne Zwischenhalt.

3. Rotte «Familien» (für Familien mit Kleinkindern/Kinderwagen)
Abmarsch: 10.15 Uhr bei der Mehrzweckhalle an der Bahnhofstrasse.
Route:       Stefanstrasse – Känelrain – Rebgarten – Käppelibrücke – Kaiserweg – 
Hinterlinden – Blockhütte.
Marschzeit: ca. 1 Stunde, ohne Zwischenhalt.

Für ältere und gehbehinderte Leute wird um ca. 11 Uhr beim Verwaltungsgebäude 
ein Fahrzeug bereit stehen. Anmeldungen werden gerne bis am Mittwoch, 21. Mai 
2014, entgegen genommen (Telefon 061 725 21 21).
Als Andenken an diesen traditionellen Tag verkauft der Bürgerrat beim Hinterlin-
denhof und auf dem Banntagsgelände Zinnbecher im Betrag von Fr. 35.–.

Das weitere Programm sieht folgendes vor:
Ab ca. 11.30 Uhr:  Eintreffen der Rotten bei der Blockhütte im Froloo: Musikalischer 

Empfang durch die Musikgesellschaft «Concordia».
Ab ca. 12.00 Uhr:  Begrüssung durch den Bürgergemeindepräsidenten Hans-Jürg 

Brunner.
Ab ca. 12.10 Uhr:  Verpflegung und Geselligkeit: Die Bürger- und die Einwohnerge-

meinde spenden eine Bouillon sowie Wurst und Brot. Trinkgefässe 
werden keine abgegeben. Nehmen Sie für die Bouillon deshalb 
Ihre eigenen Becher und Tassen mit. Behördenmitglieder und Ge-
meindepersonal verteilen diese Verpflegung wie gewohnt an den 
Tischen.

Ab ca. 13.00 Uhr:  play4you-Spielpark: Das spielerische Vergnügen für die ganze 
Familie. Lassen Sie sich überraschen.

Ab ca. 13.00 Uhr:  Musikalische Unterhaltung: Die Kultband «Schloss-Baum» aus 
Aesch sorgt für gute Stimmung.

Ausserdem wird der Verein «ROBI-Spielplatz» vor und nach der Banntagsfeier zu 
kulanten Preisen für das leibliche Wohl der Banntagsgäste sorgen. Ihre Kinder wer-
den durch Mitglieder von Jungwacht & Blauring bestens unterhalten und betreut.

Der Banntag wird bei jeder Witterung durchgeführt!
Reservieren Sie sich diesen Sonntag für die Teilnahme am Therwiler Banntag. Be-
sonders freuen würden wir uns über eine rege Beteiligung der seit dem letzten Jahr 
neu zugezogenen Einwohnerinnen und Einwohner. Sie sind alle herzlich willkom-
men. Der Gemeinderat und der Bürgerrat

www.therwil.ch

Anzeigen: bibo@wochenblatt.ch

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo   8.30–11.30 Uhr
 13.30–18.00 Uhr
Di 10.00–11.30 Uhr
 13.30–17.00 Uhr
Mi, Do  8.30–11.30 Uhr
 13.30–17.00 Uhr
Fr   8.30–11.30 Uhr
 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Freitag  
(jeweils 9–12 Uhr)

Sozialhilfebehörde:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 725 22 30

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.00–12.00 Uhr
Freitag 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch
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SeniorInnen

Parteien

Gemeindeinformationen

Wenn sich an einem Morgen, wie 
am letzten Freitag geschehen, der 
Gemeindepräsident (Reto Wolf),  die 
Gemeinderäte Barbara Walsoe und 
Thomas Kamber sowie Gemeinde-
verwalter Theo Kim zum Werkhof  
begeben, so muss eine «grosse  
Kiste» anstehen.

Die «grosse Kiste» war in diesem Fall der 
neue Traktor, der an diesem Tag ausgelie-
fert wurde. Es handelt sich um einen Trak-
tor Fendt 211 Vario Allrad, der mit  einer 
übersichtlichen und freundlichen Bedie-
nung aufwarten kann. Er ist technisch auf 
dem neusten Stand und wird vom Werk-
hof-Team als Zug maschine, für Transporte 
sowie im Winterdienst für den Strassen- 
und Feldwegunterhalt eingesetzt.
Wie es der Name «Werkhof» sagt, be-
nötigt diese Institution für ihre tägliche 
Arbeit «Werkzeuge». Darunter auch ein 
Maschinenpark. Auf der Homepage der 
Gemeinde lesen wir: Die Mitarbeiter des 
Werkhofes sind dafür zuständig, dass sich 
Strassen und Wege, Gewässer und Kanali-
sationen, Grünanlagen, Sport- und Spiel-
plätze, Abfallsammelstellen und vieles 
mehr im öffentlichen Raum in einwand-
freiem Zustand befinden.

Zu den Hauptaufgaben des Werkhofes ge-
hören:
• Verkehrsanlagen
• Kanalisationen
• Sport- und Kinderspielplätze
• Grünanlagen
• Sammelstellen, Abfallentsorgung
• Bäche, Weiher, Naturobjekte
• Diverse Dienstleistungen und …
• … dass das Dorf sauber ist!

Acht Mitarbeiter, zuzüglich ein Auszubil-
dender, bilden zusammen mit Werkhof-
leiter Stefan Gutzwiler das Team, welches 
all diese Aufgaben erfüllt. 
Aber die Gesamtbevölkerung kann sehr 
viel dazu beitragen, dass sich diese Män-
ner auf ihr natürliches Kerngeschäft kon-
zentrieren können. Gerade der letzte 
Punkt (Sauberes Dorf) liegt primär im 
Kompetenzbereich von «Hinz und Kunz». 
Wir alle können dazu beitragen, dass – 
gerade in der nun wärmeren Jahreszeit – 
die samstäglichen und sonntäglichen Rei-
nigungstouren eher marginaler Natur 
sind. BiBo wird im Sommer, wie alle Jahre, 
eine dieser Morgentouren begleiten und 
in Wort und Bildern festhalten!

Es gibt natürliche Abfälle. Es gibt witte-
rungsbedingte Einsätze. Aber es muss 
nicht sein, dass die Herren Alter, Brand, 
Brodbeck, Bünz, Christ, Courtet, Gutzwil-
ler, Isler, Kehl und Willen den mutwillig 
hinter- und zurückgelassenen Abfall und 
Unrat von «Grethli und Bethli» (und damit 
sind alle Generationen gemeint!) zusam-
mentragen müssen. Das 99er-Dorf ver-
fügt über eine superbe Infrastruktur, wel-
che es erlaubt, alles umweltgerecht zu 
entsorgen. 
BiBo kann versichern, dass dem Werkhof 
die natürliche Arbeit nicht ausgeht. Ach-
ten wir also mehr auf jenen Abfall/Unrat, 
den wir produzieren!

Georges Küng

Vor einer Woche durfte das Werkhof-Team das neueste Fahrzeug, ein Traktor Fendt 211 
Vario Allrad, in Empfang nehmen. Foto: zVg

Der neue Traktor ist da

Feuerwehr
Mittwoch, 4. Juni
19.30–22 Uhr, Kader/Ta-
gespikett 3 mit Fw Ettingen

Mittwoch, 11. Juni
19–22 Uhr, Feuerwehrkommission 2

Zu vermieten
per sofort in der Einstellhalle

Bahnhofstrasse 28, TherMitte, Therwil

Auto-Einstellplatz
Fr. 150.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

Zu vermieten
per sofort in der Einstellhalle

Bahnhofstrasse 1, Therwil

Auto-Einstellplatz
Fr. 99.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

Zu vermieten
per sofort an der Weidenstrasse

in Therwil

Auto-Abstellplatz
Fr. 40.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

Gymnastik 
für Junggebliebene
unter dem Patronat 
der Pro Senectute
Kontaktadressen:
Rosmarie Voigt Mascarenhas, Telefon 061 
723 18 50, Gymnastikraum Mehrzweck-
halle, jeweils montags, 14.20 bis 15.20 
Uhr.
Doris Heinzmann, Telefon 061 411 50 26, 
Gymnastikraum, Mehrzweckhalle, je-
weils freitags, 9.15 bis 10.15 Uhr.
(Männer) Silvia Wetzel, Telefon 061 721 
26 58, Mehrzweckhalle, Erdgeschoss, je-
weils mittwochs, 14 bis 15 Uhr.

954364

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service
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5. Rucki-Zucki-Fest
Es gab mal eine Zeit, wo im Fernsehen kei-
ne hüpfenden, singenden und tanzenden 
«Stars» und Sternchen gesucht wurden. 
TV-Sender schickten auch keine Men-
schen in den Dschungel, die sich an Pein-
lichkeiten überboten …

Aber es gab Sendungen, die wahre Stras-
senfeger waren. «Spiel ohne Grenzen» 
zum Beispiel. Acht Städte (oder Dörfer) 
massen sich, durchaus ehrgeizig, aber im-
mer in spielerisch-lockerer Form, um den 
Sieg. Tempi passati. Leider.

Aber «Spiel ohne Grenzen» lebt wieder. 
Und zwar in Oberwil und Therwil. Dank 
der Fasnachtsclique «Schnäggespalter» 
aus Oberwil, die im 99er-Dorf gleichge-
sinnte Cliquen fand. 

An diesem Samstag, 24. Mai, kommt es 
auf dem Sportplatz Känelboden zum fünf-
ten Vergleich zwischen den Rot-Weissen 
und Gelb-Schwarzen. Der Spielstand lau-

tet 2 : 2 – wäre es eine Playoff-Serie (best-
of-five), so würde man von einer «Belle» 
sprechen.

Ab 11 Uhr, und bis um 17 Uhr, wird «Spiel 
ohne Grenzen» auferstehen. BiBo hat 
sämtliche vier Anlässe besucht – und 
 primär mit Impressionen berichtet. Zur 
Einstimmung verrät BiBo das Motto res-
pektive Credo der beiden Teams:

D Schnägge, jo die sin sowieso z lang-
sam … Zeiget, dass das falsch isch und 
fäget d 99er vom Platz! 

Und 99er … dene wird immer gseit, dass 
es halt nit ganz längt … Blödsinn, zeiget 
wär's wirklich druff het! 

Und übermorgen trifft sich «tout Därwil» 
und «tout Oberwil» auf der superben 
Fussballanlage Känelboden zum Rucki-
Zucki-Fest!

Georges Küng

Das Rucki-Zucki-Fest ist das «Spiel ohne Grenzen» des 3. Jahrtausendes. Und findet über-
morgen Samstag zum fünften Mal, diesmal in «Därwil», statt. Foto: Küng

Spiel- und Sporttag 
der Kindergärten
Am Dienstag, 6. Mai fand der Spiel- und 
Sporttag der Kindergärten Therwil statt. 
Auf dem Kunstrasenfeld der Sportanlage 
Känelboden fanden sich etwa 170 Kinder 
ein. Nach dem Einturnen, zeigten die Kin-
der ihre sportlichen Fähigkeiten an den 12 
verschiedenen Posten. Büchsen werfen, 
Weitsprung, Sackhüpfen, Gummitwist, 

CVP Therwil/Biel-Benken
Einladung zur  
Hauptversammlung 2014
Zur Erinnerung: Heute Donnerstag, 
22. Mai, findet die diesjährige Hauptver-
sammlung der CVP Therwil/Biel-Benken 
statt. Wir treffen uns um 19.30 Uhr im 
Restaurant Grossmatt. Die Parteileitung 
wird u.a.den Jahresbericht und die Jahres-
rechnung 2013 präsentieren, sowie das 
Budget und das Jahresprogramm für das 
laufende Jahr. Auch die Landratswahlen 
2015 werden ein Thema sein. 
Im Anschluss an die Hauptversammlung 
wird uns Herr Alain Aschwanden, Projekt-
leiter beim Tiefbauamt BL, das Projekt  
ELBA (Entwicklungsplan Leimental – Birs-
eck – Allschwil) vorstellen. Das Projekt 

Panini WM-Sticker 
Tauschbörse 
Du sammelst und sammelst und be-
kommst dein Heft einfach nicht voll? Dann 
komm doch zur nächsten Panini WM-Sti-
cker-Tauschbörse ins Jugendhaus Therwil 
an der Benkenstrasse 10. Am Samstag, 
24. Mai 2014 findet zwischen 17.00 und 
18.30 Uhr die nächste WM-Sticker Tausch-
börse für Jung und Alt statt. Schnapp dei-
ne doppelten Sticker, dein Heft oder deine 
Liste, schaue rein und  tausch dich ins 
Glück. Jugendarbeit Therwil

Banntag 2014 –  
Fotowettbewerb
Die Gemeinde Therwil ruft zu einem Foto-
wettbewerb auf. Gesucht werden die drei 
schönsten Fotos vom Därwiler Banntag 
2014.
Preise
Publikation der drei schönsten Fotos im 
BiBo und auf der Homepage www.ther-
wil.ch unter Namensnennung.

Zusätzliche Prämierung der ausgewählten 
Fotos:
1. Preis: Gutschein im Wert von Fr. 100.–
2. Preis: Gutschein im Wert von Fr. 75.–
3. Preis: Gutschein im Wert von Fr. 50.–
Die Gutscheine sind einlösbar bei vielen 
Gewerbebetrieben in Therwil.

Teilnahmebestimmungen
Teilnahmeberechtigt ist jede/r Teilneh-
mende des Therwiler Banntages 2014, 
sofern er/sie die folgenden Bestimmungen 
erfüllt. Entgegengenommen werden un-
bearbeitete digitale Fotos, welche am 
Banntag am 25. Mai 2014 aufgenommen 
wurden, im JPEG-Format mit mindes-
tens 2 MB Grösse. Pro Person können 
maximal 3 Bilder eingereicht werden.
Die Einsendung muss bis 30. Mai 2014 
per E-Mail an administration@therwil.
bl.ch erfolgen, unter Angabe von Name, 
Vorname, Jahrgang, Postadresse, E-Mail 
und Bildlegende (Aufnahmestandort).
Die Auswahl der Gewinnerfotos erfolgt 
durch eine Jury. Über den Wettbewerb 
wird keine Korrespondenz geführt. Die 
Urheber/innen der ausgewählten Fotos 
werden im Juni 2014 schriftlich informiert. 
Mehr Informationen unter:
www.therwil.ch
 Die Gemeindeverwaltung

Zivilstandsnachrichten
Trauung
Binningen BL
16. Mai 2014: Tschumi, Esther Jasmine, 
von Wolfisberg BE, und Graf, Matthias, 
von Basel BS und Birrwil AG, beide whft. 
in Therwil.

Schule

Seilspringen und vieles mehr brachten sie 
an ihre Grenzen. Zum Abschluss fand am 
Nachmittag eine Wasserstafette statt, bei 
dem die 9 Kindergartenklassen nochmals 
die letzten Energiereserven einsetzten. Es 
war ein unvergesslicher Anlass. Wir möch-
ten uns an dieser Stelle bei allen mitwir-
kenden Eltern, Helfern und Helferinnen 
und Hauswarten ganz herzlich bedanken. 

Kindergartenlehrpersonen
www.primartherwil.ch

ELBA ist für unser Dorf und das ganze Lei-
mental wegweisend für die raumplaneri-
sche (Verkehrs)Entwicklung in der nahen 
und weiteren Zukunft. Entscheide, die 
hier getroffen werden, werden die Struk-
tur und die Qualität unseres unmittelba-
ren Lebensraumes grundsätzlich beein-
flussen. Unsere Partei verfolgt deshalb 
das Projekt ELBA mit kritischem Blick so 
nahe wie möglich, und wird jede Möglich-
keit zur Mitbestimmung wahrnehmen.
Das Referat von Herrn Aschwanden ist 
auf 21 Uhr angesetzt. Wir heissen dazu 
neben unseren Mitgliedern und Sympathi-
santen ganz herzlich auch interessierte 
Nicht-Mitglieder willkommen, die sich 
gerne aus erster Hand über den Stand und 
die weiteren Schritte von ELBA informie-
ren lassen möchten.

CVP Therwil-Biel/Benken
Die Ortspartei «Für e Dorf wo läbt»
www.cvp-therwil.ch
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Dies und Das

Vereine

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Weitere Artikel finden Sie auf den Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Kinder-Spiel-
nachmittag im
«Güggel» wird
weitergeführt

Wo: Reformiertes Kirchgemeinde-
 haus «Güggel», Therwil

Wer: Kinder ab ca. 18 Monaten 
 bis zum Kindergartenalter

Was: Gemeinsam spielen, singen, 
 malen und Geschichten hören

Wie: Voranmeldung erwünscht
 (begrenzte Platzzahl)

Wie viel: Fr. 5.– pro Kind und Nachmittag
 (inkl. Zvieri, exkl. Versicherung)

Daten: 27. Mai, 3. und 17. Juni, 1. Juli
Zeit: Nachmittag von 14 bis 17 Uhr

Für weitere Informationen wenden Sie 
sich bitte an:
Diana Vogrig Telefon 061 722 05 38
 Natel     077 431 94 61

Verena Hauser Telefon 061 721 54 64
 Natel     079 393 09 24

Doris Iberg Telefon 061 402 01 67
 Natel     079 529 11 74

Nordic Walking 50 plus
mit Lilly Schmid
Start: Montagmorgen
beim Mühleboden-Schulhaus
Sommerzeit: 9 Uhr
Winterzeit: 9.30 Uhr
Telefon 061 721 32 19

Ihre

Schmid AG
FAB

Bahnhofstr. 31
4106 Therwil
061 401 41 08

54 x 50 BIBO

Mo-Fr. 09–18 Uhr
Sa. 09–12 Uhr
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Ihre

Schmid AG
FAB

Bahnhofstr. 31
4106 Therwil
061 401 41 08

54 x 50 BIBO

Mo-Fr. 09–18 Uhr
Sa. 09–12 Uhr

8
9

7
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8
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Regenbogen über Therwil am 13. Mai

fotografiert von Urs Feigenwinter, Therwil

Brockenstube Therwil
Unsere Brockenstube ist am Freitag, 23. 
Mai, von 16 bis 19 Uhr geöffnet, danach 
ist am Montag, 2. Juni, wieder offen. 
Wir haben wie immer wieder schöne und 
brauchbare Artikel für Sie bereitgestellt. 
Wir freuen uns auf Sie.
Gerne nehmen wir gut erhaltene Artikel 
entgegen.
Es wären dies: Porzellan, Glas, Tischwä-
sche, Nippes, Antiquitäten, Bilder, (Mo-
de-)Schmuck, Spielwaren, Sammlerob-
jekte (Briefmarken, Blaggedde, Post-
karten, Uhren, CDs usw.), Oster- und 
Weihnachtsartikel.
Wir bitten um Verständnis, dass wir aus 
Platzgründen keine Möbel, Kleider, Bü-
cher entgegennehmen können. Ausser-
dem bitten wir Sie höflich, uns nur gute 
brauchbare und keine defekten Artikel zu 
überlassen. 
Wir bedanken uns sehr herzlich dafür! 
Dürfen wir Sie noch auf unsere Homepage 
aufmerksam machen:
www.brockitherwil20.com 
Auf Ihren Besuch freut sich 

Margrit Zingg, Alemannenstrasse 20,
4106 Therwil, Telefon 061 401 02 79

SVKT Turnerinnen, 
Volleyballerinnen und 
Passivmitglieder
Frühlingsbummel
Am Mittwoch, 28. Mai, findet unser 
Frühlingsbummel statt.
Treffpunkt: Wanderinnen: 18.30 Uhr, 
Schulhaus Mühleboden, Nicht-Wanderin-
nen: 19.30 Uhr, Restaurant Zihlmann, 
Biel-Benken

Weitere Infos und Anmeldung bis 
Dienstag, 27. Mai an:
Virginie Villinger, Tel. 061 721 47 01
E-Mail: Virginie.Villinger@bluewin.ch
Ich freue mich auf eine zahlreiche Teil-
nahme. SVKT Frauensportverein

Die Linde wird am Dienstag, 27. Mai, 
eingepflanzt. Zur Einpflanzung ist die 
Dorfbevölkerung herzlich eingeladen. Wir 
treffen uns um 19 Uhr beim KI und wer-
den den Baum einpflanzen. Im Anschluss 
offeriert der Turnverein einen Apéro. Wir 
freuen uns wenn Sie Zeit und Lust haben 
dabei zu sein. Vorstand TV Therwil

Einpflanzen Winterlinde
Bald ist es so weit, der Turnverein erhält 
vom Baselbieter Turnverband, aus Anlass 
des 150-jährigen Jubiläums, eine Winter-
linde geschenkt.

Gesundheits-Jour-Fixe
Schlafen Sie gut!
Mit chinesischer Medizin und westlicher 
Naturheilkunde

Dienstag, 3. Juni, um 19 Uhr

Praxis chinesische Medizin Brigitte 
Brunner, Bahnhofstrasse 28b, Therwil

Schlafen Sie gut? An unserem nächsten 
Gesundheits-Jour-Fixe geben wir Ihnen 
gerne einige Tipps und Anregungen aus 
der westlichen und chinesischen Natur-
heilkunde für einen gesunden, guten 
Schlaf.

Referentinnen
Brigitte Brunner, kant. appr. Naturärztin/
TCM, Psychologin FSP
Dorothee Ehmke-Eichenberger, 
dipl. Drogistin HF

Anmeldung erforderlich bis spätes-
tens Montag, 2. Juni an:
info@drogerie-eichenberger.ch
Dorf Drogerie Eichenberger, 
Tel. 061 721 26 20
oder
info@stressinstitut.ch
chinesische Medizin Brigitte Brunner, 
Tel. 061 401 29 36

Gewerbe Therwil

Persönliche Farbberatung
Hätten Sie schon lange gerne gewusst, welche Farben zu Ihnen passen und was die 
Farben für Sie bedeuten? Auf diese Fragen wird im Seminar für persönlichkeits-
orientierte Farbberatung eingegangen.

Datum/Zeit: Samstag, 21. Juni 2014, 9.00–12.00 Uhr und 13.15–17.00 Uhr
Ort: katholisches Pfarreiheim Therwil
Leitung: Frau Rosi Zeller, Institut für Farb- und Stilberatung
Kosten: Fr. 110.–
Teilnehmerzahl: 10 Personen
Anmeldung bis 7. Juni: Eveline Axt, Telefon 061 721 49 65

Arbeitsgruppe Erwachsenenbildung Therwil 

Konzerte 
zu St. Stephan
Therwil

Europäisches Jugendchor-
Festival Basel
Konzert am Freitag, 30. Mai, 20 Uhr
Türöffnung 19.30 Uhr
Eintritt frei, Ausgangskollekte

Perpetuum mobile
Neue und Alte Chormusik im Wechsel der 
Zeiten, zum Teil instrumental begleitet. 
Mädchenchor Hannover, Deutschland
Kinder- und Jugendchor Coro Clairière,
Schweiz
Jugendchor Hamrahlid, Island

Zum 9. Europäischen Jugendchor Festi-
val Basel reisen Chöre aus Armenien, 
Deutschland, England, Estland, Irland, 
Island, Israel, Spanien, der Tschechischen 
Republik, Weissrussland, aus allen vier 
Sprachregionen der Schweiz und aus New 

 

 

 

York an. Sie treffen in Basel auf die Kna-
ben- und die Mädchenkantorei sowie auf 
die Jugendchöre der Musik-Akademie Ba-
sel. Während fünf Tagen präsentieren die 
jungen Sängerinnen und Sänger in über 
40 Veranstaltungen Chormusik auf höchs-
tem Niveau, so auch im Rahmen der Kon-
zerte St. Stephan in Therwil. Neben der 
musikalischen Qualität steht während der 
Festivaltage auch die Begegnung zwi-
schen Menschen verschiedener Kulturen 
im Zentrum. www.konzerte-therwil.ch

Kinder- und Jugendchor Coro Clairière, Lugano. Foto: zVg

GV Wohngenossenschaft
TherMitte
Am 13.5.2014 fand die jährliche (die 9.) 
Generalversammlung im Gemeinschafts-
raum statt. Franz Wyss, unser Präsident, 
konnte in seinem Jahresbericht viel Positi-
ves vermelden. Kurzum: alles stimmt: die 
Finanzen, die Zufriedenheit der Mieterin-
nen und Mieter wie auch die beschlosse-
nen Investitionen. Folglich wurden Jah-
resbericht, Jahresrechnung, Verwendung 
des Bilanzgewinnes und Décharge des 
Vorstandes ohne Wortbegehren gutge-
heissen. Änderungen gibt es im Vorstand. 
H.J. Brunner, seit der Gründungsver-
sammlung im Jahr 2006 im Vorstand, hat 
seine Demission eingereicht. Er hat in den 
vergangenen Jahren mit grossem Enga-
gement und viel Kompetenz mitgeholfen, 
die Genossenschaft zu gründen und das 
angestrebte Ziel, altersgerechten Wohn-
raum schaffen, zu erreichen. Die Ver-
sammlung verdankte ihm den grossen 
Einsatz mit einem langen, herzlichen Ap-
plaus und einem hoffentlich bekömm-
lichen Geschenk. 
Die Protokollführerin, Frau R. Bohni hat 
ebenfalls demissioniert. Sie möchte sich 
nach zwei Jahren vermehrt andern Auf-

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Öffnungszeiten Auffahrt
und Pfingsten 2014
Die Bibliothek bleibt nach der Auffahrt am 
Freitag, 30. Mai, am Samstag, 31. Mai, 
und über Pfingsten am Samstag, 7. Juni 
und Montag, 9. Juni, geschlossen.
Medienverlängerungen können via Home-
page www.bibliothek-therwil getätigt 
werden.
Das Bibliotheksteam dankt Ihnen für Ihr 
Verständnis und wünscht Ihnen wunder-
schöne Feiertage!

SeniorInnen Geschichtenstunden 
für die Kleinen im Mai
Am Mittwoch, 28. Mai, sind die «Klei-
nen» wieder von 14.30 bis 15 Uhr zu Ge-
schichtenstunden eingeladen. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich.
Wir freuen uns auf euch!

Panini-Tauschbörse
in der Bibliothek!
Ab sofort können bei uns wieder bis nach 
der Fussball-WM jeden Montag zwi-
schen 17 und 19 Uhr die «Fussballbildli» 
getauscht werden!
 Ihr Bibliotheksteam

gaben widmen. Als Dank durfte sie einen 
sehr schönen Blumenstrauss entgegen 
nehmen. 

Neu in den Vorstand wurden einstimmig 
gewählt:
Frau D. Knecht und Herr Peter Siegrist.

Auf Antrag des Tagespräsidenten, H.J. 
Brunner, wurde Franz Wyss mit grossem 
Applaus für weitere zwei Jahre als Präsi-
dent der Genossenschaft gewählt. Franz 
Wyss verdankte am Schluss der Versamm-
lung allen die in den verschiedensten 
Funktionen zum Wohl der Genossenschaft 
beigetragen haben. Wie gewohnt gab der 
anschliessende Apéro Gelegenheit, zu 
plaudern und auf ein weiterhin gutes Zu-
sammensein anzustossen.

 Felix Heimgartner

Kursangebote

TherwilTherwil Donnerstag, 22. Mai 2014
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Empfehlungen

HOMÖOPATHIEPRAXIS
• Individuelles erfassen
• Auf den Grund gehen
• Die Lebensenergie stärken
• Genaues Hinhören im Gespräch
• Sanfte Therapieform
• Resonanzprinzip
• Vom Säugling bis ins Alter
• Akute und chronische Krankheiten

Naturarztpraxis 079 463 16 88
Anouk Frech, Hauptstrasse 120
4102 Binningen
www.praxis-anoukfrech.ch
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BARRE CONCEPT 
Trendworkout an der Ballettstange
Bei diesem Stangentraining verbinden sich:

Ballett / Pilates / Kraft  und  Stretching 

Jeden Montag um 20 Uhr:
Ballettschule Oberwil

Info: www.barre-concept.de 
 www.ballettschuleoberwil.info

anne.zeiser@bluewin.ch
Telefon 061 462 01 12 (AB)Wir kaufen oder entsorgen

Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch 9
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8

Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist,
wenn man ihn braucht?

Verlangen Sie unverbindlich
eine Offerte: S. Guyon
Natel 079 752 66 15

Autoankauf zu Höchstpreisen
alle Marken, auch Toyota und
Unfallauto.
Barzahlung. Täglich 7 bis 21 Uhr.

Tel. 079 584 55 55
auto.ade@gmail.com
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L A M P E N S C H I R M - A T E L I E R
– Neuanfertigungen jeglicher Art
– alte Schirme neu überziehen
– Reparaturen, Hausberatungen

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag 10.00–13.00 Uhr
restliche Zeit nach tel. Vereinbarung

D. und H. Stähli, Hauptstrasse 103
4102 Binningen, Telefon 061 421 37 18
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Ab 1. August 2014 bieten wir im  
Elsass in Raedersdorf 

Kollektivboxen und 
Einzelboxen
in unserer Pferdepension an. 

Ebenfalls stellen wir eine Reithalle, ¾ ge-
deckt und ¹⁄3 offen mit normalen oder geheiz-
ten Sattelkammern zur Verfügung. Grosse 
Weiden zur Verfügung, auch für ältere Pferde.

Informationen unter 
Tel. 0033 683 40 74 86, Herr Obrist

!
GROSSES

beginnt
oft
mit

einem
Inserat

im

BiBo Wer sorgt 
Woche für 
Woche für 

einen ausge-
glichenen  
Adrenalin- 

Haushalt der  
Leimentaler? –  

Natürlich  
der BiBo

Alles zuviel?
Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!

Telefon Nr. 147

www.147.ch
Chat auf 147.ch

SMS an 147

Spendenkonto 80-3100-6
projuventute.ch Stetes Inserieren bringt Erfolg!

DU BIST FUSSBALL!

www.cantaluppikidscamp.ch



Vereine

Bürgergemeinde

Feuerwehr  
Ettingen

Mittwoch, 28. Mai
Of & Wm-Übung
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 4. Juni
Pikettübung mit FW Therwil
19.30–22.00 Uhr

Samstag, 14. Juni
Mannschaftsübung ifa
11.00–18.00 Uhr

Mittwoch, 18. Juni
Fahrübung Gruppen 1, 2 + Kdo
19.30–20.00 Uhr

Mittwoch, 25. Juni
Leitungsausschuss Feuerwehr
19.30 Uhr

Samstag, 28. Juni
Mannschaftsübung ifa
11.00–18.00 Uhr

Veranstaltungskalender 2014
Datum Anlass/Wer Ort

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den
Vereinen bzw. Veranstaltern.

22. Mai Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand

22. Mai Seniorennachmittag Kath. Pfarreiheim
14–17 Uhr Frauenverein Ettingen 

24. Mai Testride Thömus Ettingen
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

25. Mai Ökumenische Taizé-Feier Ref. Kirche Therwil
19 Uhr Reformierte Kirchgemeinde

29. Mai–1. Juni Auffahrtstrekking unterwegs
 CVJM/F-Jungschar Ettingen und Therwil 

29. Mai–1. Juni Auffahrtszeltlager Réclère JU
 CVJM/ F-Jungschar Ettingen und Therwil

29. Mai Banntag Schanzgasse/
10.15 Uhr Bürgergemeinde Ettingen Kuntmattring

29. Mai–1. Juni Auffahrtsweekend Wallis
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club

29. Mai Ökumenischer Gottesdienst zum Kath. Kirche Therwil
10 Uhr Europäischen Jugendchorfestival
 Reformierte Kirchgemeinde

30. Mai Konzert Europäisches Jugendchorfestival Therwil, kath. Kirche
20 Uhr Reformierte Kirchgemeinde

Banntag 2014
Der Bürger- und Gemeinderat möchte 
Jung und Alt herzlich einladen, am dies-
jährigen Banntag teilzunehmen:

• Donnerstag, 29. Mai 2014
• Besammlung beim Roten Kreuz 

(Schanzgasse/Kuntmattring)
• Route 2 via Steinweg – Alter Platten-

weg – L-Weg zum Mittagsrastplatz (die 
Route ist für Kinderwagen nicht ge-
eignet)

• Am Nachmittag ist Festbetrieb und Ge-
selligkeit bei der Blockhütte. Auch in 
diesem Jahr wird uns die Männerriege 
Ettingen kulinarisch, der Musikverein 
Ettingen musikalisch verwöhnen

Ein Taxidienst bis zur Blockhütte 
steht gratis zur Verfügung:
Abfahrt: 14 und 14.30 Uhr (AVIA Tankstel-
le beim Bahnhöfli – Sport Stöcklin – Läde-
li), Rückfahrt: 17 und 18 Uhr

Wir hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme 
und wünschen allen einen schönen und 
hoffentlich sonnigen Banntag.

Bürger- und Gemeinderat Ettingen

Schliessung der 
 Gemeindeverwaltung 
an Auffahrt
Die Gemeindeverwaltung bleibt am 
Donnerstag, 29. Mai (Auffahrt) und 
am Freitag, 30. Mai 2014 geschlos-
sen.
Für Informationen im Zusammenhang 
mit Todesfällen besteht am Freitag, 
30. Mai 2014 von 10 bis 11 Uhr un-
ter der Nummer 079 108 35 57 ein Aus-
kunftsdienst.
Wir wünschen der Einwohnerschaft ei-
nen schönen Feiertag.

Die Gemeindeverwaltung

Voranzeige 
Einwohnergemeinde-
versammlung
Die nächste Einwohnergemeindever-
sammlung findet am Donnerstag, 19. 
Juni 2014, 19.30 Uhr, in der Aula «Hin-
tere Matten», statt.

Die Gemeindeverwaltung

Rubriken Leimental und 
Kirchen

Wollen Sie als BiBo-Leserin resp. -Leser 
umfassend über Ihre Gemeinde informiert 
sein, lesen Sie neben der entsprechenden 
Gemeindeseite am besten auch die Rubri-
ken Leimental und Kirchen.
Die Rubrik Leimental im BiBo soll die 
gleichnamige Region abbilden und stär-
ken. Zu diesem Zweck werden Artikel, die 
mehr als eine Leimentaler Gemeinde be-
treffen, in dieser Rubrik veröffentlicht. 
Dies gilt auch für Einsendungen von Priva-
ten und Vereinen sowie für Sportbericht-
erstattungen, aber auch z. B. für Hinweise 
auf laufende Vernehmlassungen.
Die Rubrik Kirchen im BiBo informiert der-
weil über die drei offiziellen Landeskir-
chen, welche im Gebiet der Vertragsge-
meinden tätig sind.
Die Rubrik Leimental beginnt immer auf 
dem Bundspitz des zweiten Bundes und 
ihr folgt die Rubrik Kirchen. Die nachfol-
gende Gemeindeseite beginnt jeweils auf 
einer linken Seite.

Abfallkalender
Hauskehricht und brennbares 
Klein-Sperrgut
in der Regel jeden Dienstag 
(siehe Abfallkalender)

Papier/Karton
Mittwoch, 4. Juni 2014
(in der Regel jeden 1. Mittwoch 
des Monats)

Grüngut-Abfuhr
Mittwoch, 4. Juni 2014

Häckseldienst
Mittwoch, 11. Juni 2014

Metall-Abfuhr
Mittwoch, 25. Juni 2014

Brennbares Grob-Sperrgut
Mittwoch, 17. September 2014

3. Verleihung 
des Ettinger-Preises
Am Unterhaltungsabend des Musikver-
eins Ettingen konnten wir die dritte Ver-
gabe des Ettinger-Preises durchführen. In 
diesem Jahr steht der Preis für «nachbar-
schaftliche Hilfe» und wurde in Form ei-
nes «symbolischen Oskars» für «Zivilcou-
rage» und «ein besonnenes Eingreifen» 

Ergebnisse der Abstim-
mungen vom 18. Mai 2014
Stimmberechtigte: 3518

Eidgenössische Abstimmung
Stimmbeteiligung: 58,4%

1.  Bundesbeschluss vom 19. September 
2013 über die medizinische Grundver-
sorgung (direkter Gegenentwurf zur 
Volksinitiative «Ja zur Hausarztmedi-
zin»)
Ja: 1748
Nein:   234

2.  Volksinitiative vom 20. April 2011 «Pä-
dophile sollen nicht mehr mit Kindern 
arbeiten dürfen»
Ja: 1252
Nein:   762

3.  Volksinitiative vom 23. Januar 2012 
«Für den Schutz fairer Löhne (Min-
destlohn-Initiative)»
Ja:   475
Nein: 1542

4.  Bundesgesetz vom 27. September 
2013 über den «Fonds zur Beschaf-
fung des Kampfflugzeuges Gripen 
(Gripen-Fonds-Gesetz)»
Ja:   818
Nein: 1191

Kantonale Abstimmung
Stimmbeteiligung: 58,4%

5.  Änderung vom 20. Februar 2014 des 
Gesetzes über die berufliche Vorsorge 
durch die Basellandschaftliche Pen- 
sionskasse «Pensionskassengesetz»
Ja: 1299
Nein:   496

6.  Änderung vom 13. Februar 2014 der 
Kantonsverfassung «Einführung einer 
Parkkarte»
Ja: 1601
Nein:   261

Beim Regierungsrat kann wegen Verlet-
zung des Stimmrechts oder wegen man-
gelhafter Vorbereitung und Durchführung 
von Abstimmungen und Wahlen innert  
3 Tagen seit der Entdeckung des Be-
schwerdegrundes Beschwerde erhoben 
werden (§ 83 des Gesetzes über die politi-
schen Rechte).
 Die Gemeindeverwaltung

Zivilstandsnachricht
Geburt
2. Mai 2014: Abellan, Mika Lucie, von Itin-
gen BL, Tochter der Abellan, Britta, und 
des Abellan, Eric-Michel Olivier, wohnhaft 
in Ettingen BL.

Baustellen-Info
Ersatz Niederdruck-
Erdgasleitungen

Flühbergweg, Bottmingerstrasse 
bis Schiblismattstrasse / Basel-
strasse, Haus Nr. 6 bis Oberwiler-
strasse / Oberwilerstrasse, Flüh-
bergweg bis Haus Nr. 1
Die Industriellen Werke Basel werden in 
den oben erwähnten Strassenteilstücken 
die bestehenden Niederdruck-Erdgaslei-
tungen ersetzen.

Die Bauunternehmung Gebr. Stöcklin & 
Co. AG haben mit den erforderlichen Bau-
arbeiten bereits begonnen. Diese dauern 
bis ca. Mitte Juli 2014. Die betroffenen 
Anwohner und Anwohnerinnen werden 
von der Projektleitung über mögliche Be-
hinderungen rechtzeitig informiert.

Für Auskünfte stehen Ihnen die Bauabtei-
lung der Gemeinde Ettingen (Frau Sandra 
Thomann, Tel. 061 726 89 76) oder der 
Gesamtprojektleiter (Herr Heinz Thüring, 
IWB, Tel. 061 275 55 38) gerne zur Verfü-
gung.

Wir sind uns bewusst, dass durch diese 
Bauarbeiten Unannehmlichkeiten entste-
hen können. Die beauftragte Baufirma 
und die Bauleitung werden sich bemühen, 
diese auf ein Minimum zu beschränken 
und die Arbeiten speditiv und terminge-
recht auszuführen.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

 Die Gemeindeverwaltung

Sie finden die Rubriken Leimental und Kir-
chen im Übrigen im Inhaltsverzeichnis auf 
der Titelseite.

Die Gemeindeverwaltung

Schiesswesen
Feldschiessen 2014 Schürfeld – 
Grösstes Schützenfest der Welt 
Jeder darf mitmachen!
Schiesszeiten:
Freitag, 30. Mai 17.30–20.00 Uhr
Samstag, 31. Mai   9.00–12.00 Uhr
  14.00–17.00 Uhr
Sonntag, 1. Juni   9.30–11.30 Uhr

Obligatorische Schiessen  
für schiesspflichtige Ettinger 
Wehrmänner
2. Obligatorische:

Samstag, 21. Juni, 9.30–11.30 Uhr

3. Obligatorische (letztes im 2014):
Mittwoch, 27. August, 17.30–20.00 Uhr

Bei Fragen steht Angelus Wismer, Vor-
standsmitglied der Feldschützen Pfeffin-
gen, unter 079 474 05 15, gerne zur Verfü-
gung.

5. Juni Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand

5. Juni Seniorennachmittag Kath. Pfarreiheim
14–17 Uhr Frauenverein Ettingen 

7. Juni Biketour Berner Oberland
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club

8. Juni Pfingstblitter Hauptstrasse
ab 10.30 Uhr Kulturhistorischer Verein

8. Juni Pfingst-Gottesdienst mit Beteiligung Chor Kath. Kirche Ettingen
10 Uhr Kirchenchor Ettingen

an die Herren Thomas Oes und Reto 
Schaub vergeben (Foto zVg).

Der Bürgerrat Ettingen dankt dem MVE 
für die Plattform und freut sich auf die 
nächste Preisübergabe am 9. Mai 2015.

Bürgerrat Ettingen

Wir haben eine Website!
www.ludothek-ettingen.ch
Informieren Sie sich hier über unsere 
neusten Spiele, Veranstaltungen und viel 
Wissenswertes rund um die Ludothek Et-
tingen. Feiern Sie demnächst eine Party? 
Mieten Sie doch unsere Popcornmaschine 
oder Crèpe/Marronipfanne. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Die Gewinner unseres diesjährigen 
Guggermärt-Wettbewerbs sind:
1. Preis Leonie Oes
 ½-Jahresabo der Ludothek 
 Ettingen
2. Preis Christian Greber
 Spiel «Hexenküche»
 Herzliche Gratulation!

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13,  
Telefon 061 726 89 89, Fax 061 726 89 88
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 9–11 Uhr und 14–18.30 Uhr 
Dienstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Mittwoch 7.30–11 Uhr 
Donnerstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Freitag 9–13.30 Uhr

Gemeindepräsident:
Kurt Züllig 
Telefon 061 721 58 11
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der Bürozeiten: 
Telefon 079 269 66 78

Gemeindepolizei:
Jörg Linder, Tel. 061 726 89 74 und 079 796 29 34
Schalterstunden: Montag–Freitag 9–11 Uhr 
bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 und 079 241 90 64

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin, Tel. 079 645 95 10 (tagsüber) 
und 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 und 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch  
unter «Gemeinde» oder in den verschiedenen 
 Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.

EttingenEttingen Donnerstag, 22. Mai 2014
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Gemeinde- 
informationen

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)
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MRE mitgewirkt hat. Auch dies ist eine 
beeindruckend lange Zeit. Eigentlich ist 
jetzt der Moment gekommen für eine offi-
zielle Laudatio, in der auch die tollen Er-
folge von Hans-Peter Schaub und seinen 
Kameraden an Turnfesten und in der 
Korbball-Meisterschaft gewürdigt wer-
den sollten. Aber der Mann, der solcher-
massen geehrt werden sollte, wehrt bei 
solchen Ideen bescheiden ab. «Ich trete 
zwar effektiv kürzer, aber ich werde wei-
terhin im Leiterteam der MRE mitwirken 
und die Senioren innerhalb der Männer-
riege betreuen», schmunzelt er. Für all sei-
ne Arbeit in den verschiedenen Gremien 
wurde er gebührend geehrt. Er ist Ehren-
mitglied des TVE, des BTV und des BLTV. 
Zudem erhielt er vom Schweiz. Turnver-
band die zweithöchste Auszeichnung, die 
Verdienstnadel für besondere Verdienste 
im Turnsport. Apropos Männerriege: Je-
den Dienstagabend trainieren Männer 
zwischen 35 und 75 Jahren in der Sport-
halle Möslibach in Ettingen. Selbstver-
ständlich steht dort Turnen auf dem Pro-
gramm, aber es gibt auch Spiele wie 
beispielsweise Faustball, Volleyball, Uni-
hockey, Indiaca und anderes. Kamerad-
schaft wird in der Männerriege gross-
geschrieben. Und so lässt man dann 
manchen gemeinsamen Abend in corpore 
gemütlich in einer Ettinger Beiz ausklin-
gen. Wer nach dieser Schilderung jetzt In-
teresse hat, in der Männerriege mitzuma-
chen, kann sich jederzeit melden oder 
einfach am Dienstagabend zum Schnup-
pern vorbeikommen.
 Text und Foto: Lukas Müller

Ettingen ist eine Hochburg des 
Turnsports. Der TV Ettingen bringt 
immer wieder grosse Talente hervor. 
Wichtig sind im Turnen wie auch 
sonst im Vereinssport diejenigen 
Menschen, die sich als Vorstands-
mitglieder und Funktionäre zur Ver-
fügung stellen. Hans-Peter Schaub 
hat dies jahrelang mit Erfolg getan. 
Jetzt tritt er kürzer, er hat seine 
 Tätigkeit nach über 30 Jahren im Vor-
stand der Männerriege abgerundet 
und abgeschlossen.

Hans-Peter Schaub sieht man die Jahre 
nicht an. Er wirkt fit und junggeblieben. 
Und unterstreicht allein durch seine äus-
sere Erscheinung auf beeindruckende Art 
und Weise die Richtigkeit des Satzes, dass 
in einem gesunden Körper auch ein ge-
sunder, wacher Geist steckt.

Hans-Peter Schaub ist ein echter Gugger. 
Er ist 1940 geboren, in einer Turnerfamilie 
aufgewachsen – er hat also dieses be-
stimmte «Turner-Gen», wie er es nennt, 
mitbekommen. Sein Vater Meinrad 
Schaub (im Dorf nannte man ihn den 
«Ster-Meini») leitete während Jahren die 
örtliche Jugendriege, mit sieben Jahren 
trat Hans-Peter dort ein. Als 15-Jähriger 
begann er dann im Turnverein mit regel-
mässigem Kunstturnen, dem heutigen 
Geräteturnen. Die Frage, ob er ein Lieb-
lingsgerät gehabt hatte, verneint er. «Ich 
turnte an allen Geräten mit gleicher Freu-
de. Vielseitigkeit war mir bei sämtlichen 
Leibesertüchtigungen immer wichtig. 
Auch Leichtathletik habe ich eifrig betrie-

ben», berichtet er gegenüber dem BiBo-
Redaktor.
Mit 23 Jahren beschloss er nach seinem 
Welschlandaufenthalt, bei einer kleinen 
Privatbank Karriere zu machen. Das Tur-
nen auf höchstem Niveau musste dem-
zufolge etwas zurückstehen. «1963 heira-
tete ich meine Frau Anita. Letztes Jahr 
konnten wir unsere Goldene Hochzeit fei-
ern, was heute nicht mehr so viel vor-
kommt», blickt Schaub zurück, und fährt 
fort: «Unsere Ehe hat wohl deshalb so gut 
geklappt, weil wir beide im Turnen sehr 
engagiert waren. Anita war fast 30 Jahre 
Leiterin der Damenriege Ettingen, und im 
Kanton Basel-Landschaft war sie die Ver-
antwortliche für Gymnastik. Wir haben 

zusammen einen Sohn namens Roger und 
zwei ganz tolle Enkelinnen, Michèle und 
Julie. Meine Frau und ich sind stolz, dass 
die Familientradition im Turnen fortge-
führt wird. Unser Sohn war ebenfalls im 
TVE und im BTVA aktiv und ist heute im 
Leiterteam der MRE. Auch unsere Enkelin-
nen sind sportlich aktiv. Michèle turnt in 
der tollen Gymnastik-Riege des TVE und 
ist Leiterin Jugendsport des TVE. Die jün-
gere, Julie ist eine begeisterte und sehr 
talentierte Leichtathletin beim Leichtath-
letik-Club Therwil (LCT).» 
Dem Turnsport blieb Hans Peter Schaub 
auch in späteren Jahren erhalten. Im regi-
onalen Turnsport hat der einsatzfreudige 
Ettinger zahlreiche Ämter bekleidet. Er 

war im Vorstand des TV Ettingen tätig, 
aber auch im Bezirksturnverband Arles-
heim (BTVA), in der Technischen Kommis-
sion des Basellandschaftlichen Turnver-
bands (BLTV TK), in der Männerriege 
Ettingen (MRE) und auch als Technischer 
Leiter der Männerturner Baselland stellte 
er sein Organisationstalent unter Beweis. 
Wenn man all seine Amtsjahre in diesen 
Gremien zusammenrechnet, kommt man 
auf insgesamt 76 Jahre, eine imposante 
Zahl. Darin nicht eingerechnet sind die 
zahlreichen Kurse des Schweizerischen 
Turnverbands (STV), die er ebenfalls mit 
Bravour geleitet hat. Auf die Frage, was 
ihm denn der Turnsport alles gebracht 
hat, muss er nicht lange überlegen: «Ich 
habe gelernt, mit unterschiedlichsten 
Menschen verschiedenen Alters umzuge-
hen und gemeinsam auf ein Ziel hin zu 
arbeiten, ich habe gelernt zu siegen und 
auch zu verlieren. Verlieren, auch das 
muss man verkraften können. Und ich ha-
be viele wertvolle Kameraden gefunden, 
nicht nur im Dorf selbst, sondern im gan-
zen Kanton.»
Vor kurzem ist Hans-Peter Schaub aus 
dem Vorstand der MR Ettingen zurückge-
treten. Aus Altersgründen will der ver-
diente Vereinssportler inskünftig etwas 
kürzer treten. Einer seiner Kollegen hat 
 daraufhin etwas im vereinseigenen Archiv 
gestöbert und dabei herausgefunden, 
dass Hans-Peter Schaub von damals bis 
heute während sage und schreibe 53 Jah-
ren permanent und notabene absolut 
 ehrenamtlich im Vorstand des TV Ettingen 
und seit über 30 Jahren im Vorstand der 

Über 50 Jahre Ehrenamtlichkeit im Turnsport

Cupcakes selbst gemacht

Ein zuckersüsser Abend voller 
 Überraschungen

Montag 2. Juni, 19–22 Uhr
Treffpunkt Kath. Pfarreiheim Ettingen 

Wir dekorieren unsere 
eigenen Cupcakes und 
erlernen diverse Techni-
ken zur Verzierung die-

ser feinen Küchlein von einem Fachmann. 
Für Mitglieder des Frauenvereins ist der 
Anlass gratis, wir müssen aber einen klei-
nen Materialkostenbeitrag von Fr. 10.– 
verlangen. Nichtmitglieder zahlen einen 
Unkostenbeitrag von Fr. 25.–. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

Anmeldungen bei Barbara Brodmann, Te-
lefon 061 721 27 43, am besten erreichbar 
über den Mittag oder abends ab 18.30 
Uhr.

Gugger Grümpeli 
27.–29. Juni
Werte Grümpeli-Fans

Auch dieses Jahr findet wieder unser tra-
ditionelles Grümpelturnier vom FC Ettin-
gen statt.
Es wird in zwei Kategorien gespielt, Kat. A 
Fussballer und Kat. B Plausch. Bei den 
Plauschteams müssen immer drei Frauen 
oder Jugendliche mit Jahrgang 1999 oder 
jünger auf dem Feld sein.
NEU findet am Freitagabend ein Plausch-
Penalty-Grümpeli statt. Die Anzahl an 
diesem Turnier ist beschränkt!

Melde dich und dein Team bis zum 30.Mai 
an.

Am einfachsten geht dies über Homepage 
www.fc-ettingen.ch/gruempeli.

Mit sportlichen Grüssen
FC Ettingen

Rägeboge-Träff

Spielen – Plaudern – 
Kontakte knüpfen

Die Krabbelgruppe in Ettingen ist ein 
Treffpunkt für Eltern mit kleinen Kindern 
(von Geburt bis Kindergartenalter). Für 
die Kinder hat es genügend Platz und 
Spielzeug um zu krabbeln und miteinan-
der zu spielen. Mütter, Väter oder andere 
Betreuungspersonen können gemütlich 
bei einer Tasse Kaffee miteinander plau-
dern und sich über die alltäglichen «Sör-
geli» austauschen. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig, man kann während den Öff-
nungszeiten kommen und gehen, wann 
man will.

Gelegentlich organisieren wir zusammen 
auch andere Aktivitäten und Ausflüge, so 
wie z. B. jedes Jahr den Besuch vom Santi-
klaus.

Wann: Geöffnet jeweils am Mittwoch 
von 9–11 Uhr

Wo: Mehrzweckraum Parterre, Schul-
haus Hintere Matten, Ettingen 
(unterhalb der Ludothek)

Kosten: jeweils Fr. 6.– / S&E Mitglieder
Fr. 3.– (im Preis inbegriffen ist 
auch das «Znüni» das gemein-
sam gegessen wird).

Für Fragen steht Tanja Trummer, Telefon 
061 721 51 00, gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf viele Kinder mir Ihren 
Eltern!

S’Rägeboge Team

Jubiläumswettbewerb 
Restaurant Rebstock

Die Gewinner sind:

1. Mike Wunderlin, Ettingen
2. Moni Ruchti, Ettingen
3. Reto Schaub, Ettingen

wir gratulieren herzlich.

Auffahrt
Von Donnerstag, 29. Mai, bis Sonn-
tag, 1. Juni, bleibt die Bibliothek ge-
schlossen.

Lesen digital – Infos und 
Tipps
Donnerstag, 5. Juni, 19.30 Uhr
Bibliothek Ettingen, Schulhaus Trakt 3

Ein E-Reader ist ein praktischer Begleiter 
für unterwegs. So verfügen Sie immer 
über reichlich Lesestoff – platzsparend 
und leicht.
Frau Nathalie Bauerfeind von der Kan-
tonsbibliothek BL informiert Sie über die 
Ausleihe und den Download bei e-kbl, 
der Kantonsbibliothek Baselland digital. 
Haben Sie gewusst, dass Kunden der Bib-
liothek Ettingen bei e-kbl gratis E-Books 
und Hörbücher herunterladen können? 
Mit eBookit bietet der Schweizer Buch-
handel eine Download-Plattform an, bei 
der Sie aus über 500 000 Titeln auswählen 
können. Herr Werner Stöcklin von der 

MUVAKI Mutter-/Vater-/Kind-Turnen Ettingen
… für alle Kinder zwischen 3 und 4 Jahren mit ihren Eltern

Spielen und Bewegen ist für die Entwicklung der Kinder wichtig. Einmal pro Woche, 
oder im Vater-Kind-Turnen einmal pro Monat, treffen wir uns für eine Stunde in der 
Turnhalle in Ettingen. Hier haben die Kinder Platz, um in einer Gruppe von Gleich-
altrigen ihrem Bewegungsdrang nachzukommen. Zusammen mit der Mutter bzw. 
dem Vater trainieren die Kinder spielerisch den Gleichgewichtssinn, lernen einfache 
Spielregeln kennen und werden ermutigt, neue Dinge auszuprobieren und ihre 
 motorischen Fähigkeiten weiter zu entwickeln.

Ab August 2014 haben wir noch freie Plätze!

Das Mukiturnen findet wöchentlich am Montag- oder Dienstagmorgen statt und 
kostet pro Semester Fr. 70.– und pro Schuljahr Fr. 140.–

Das Vakiturnen (Vater-/Kind-Turnen) findet einmal im Monat an einem Samstag-
morgen statt, insgesamt 10-mal von August 2014 bis Juni 2015 und kostet Fr. 60.–.

Anmeldung MuVaKi-Turnen auf www.muvaki.ch oder Talon einsenden:
Vorname Kind: Familienname:

Vorname Mutter/Vater: Geb.-Datum Kind:

Adresse:

Telefon: E-Mail:

Bitte ankreuzen:
❑  Muki Montag, 10.00–11.00 Uhr ❑  Muki Dienstag, 9.15–10.15 Uhr
❑  Vaki 10-mal von August 2014 bis Juni 2015

Die unterzeichnenden Eltern bestätigen, dass sie und ihr Kind gegen Sportunfälle 
versichert sind. Die Verantwortung für das Kind tragen die Eltern während der Turn-
stunde selbst.

Datum/Unterschrift:

Senden an: Nadine Stöcklin-Wetzel, Hauptstrasse 39, 4107 Ettingen
Telefon 061 721 29 78, E-Mail: verein@muvaki.ch/www.muvaki.ch

Buchhandlung Stöcklin Media stellt das 
Angebot von eBookit vor. Anschliessend 
haben Sie die Möglichkeit, verschiedene 
E-Reader und Tablets auszuprobieren.
Kollekte zur Deckung der Unkosten.
Eine Anmeldung ist erwünscht bis Mon-
tag, 2. Juni.

info@bibliothek-ettingen.ch
Telefon 061 726 87 79 und
buchhandlung@stoecklinmedia.ch
Telefon 061 722 13 49

Ihr Bibliotheksteam

Weitere Artikel finden Sie auf den

Seiten LEIMENTAL und KIRCHE
BiBo online: www.bibo.ch

Anzeigen:
bibo@wochenblatt.ch
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Vereine

Dies und Das

Ausflug der Ettinger 
 Seniorinnen und Senioren
Zum traditionellen Ausflug sind alle Ettin-
ger Seniorinnen und Senioren im AHV- 
Alter herzlich eingeladen. Dieses Jahr be-
suchen wir die Baumschule Zulauf in 
Schinznach und geniessen bei einer Die-
sel-/Dampfzugfahrt das einzigartige Areal. 
Anschliessend lassen wir uns in der Alp-
wirtschaft Horben ein feines Mittagessen 
servieren und treten im Verlauf des Nach-
mittags wieder den Heimweg an.

Datum:  Dienstag 17. Juni
Abfahrt: 8.30 Uhr Sport Stöcklin
Ankunft: ca. 18 Uhr in Ettingen
Anmeldeschluss: Mittwoch 11. Juni

Die Kosten für diesen Ausflug (exkl. Ge-
tränke) werden von der Gemeinde Ettin-
gen übernommen. 

Anmeldung unter: E-Mail frauenverein.
ettingen@gmail.com oder mit nachste-
hendem Talon an: Barbara Brodmann, 
Aeschstrasse 9, 4107 Ettingen.

Auf einen gemütlichen Tag mit Ihnen freut 
sich das Organisationsteam vom

Frauenverein Ettingen

Anmeldung Seniorenausflug vom 17. Juni

Name:

Adresse:

Telefon:

Anzahl Personen:

✂

Senioren-Wandergruppe 
GUGGER Ettingen
Ins Markgräfler-Weinland
Donnerstag, 5. Juni, 7.30 Uhr

Wir fahren mit dem öV von Ettingen via 
Basel, Müllheim und Bad Krozingen nach 
Staufen. Von dort aus wandern wir ge-
mütlich zuerst eben nach Grunern und 
dann aufwärts über den Schleifsteinhof 
durch Rebland und Wald nach Sulzburg. 
Nach der Besichtigung der neu renovier-
ten, 1000 Jahre alten Kirche Sankt Cyriak  
erwartet man uns im «Rebstock» zum 
Mittagessen. Später wandern wir wieder 
durch Rebland weiter über Myggardt bis 
nach Britzingen. Von dort aus fahren wir 
mit Bus, Bahn und Tram wieder nach Hau-
se.
Wanderzeit: ca. 3 Stunden (ca. 10 km, 

210 m auf- und 160 m ab-
wärts)

Ausrüstung: gute Wanderschuhe und 
-stöcke sowie dem Wetter 
entsprechende Kleidung. 

Besammlung: 7.30 Uhr Station Ettingen
Abfahrt: in Ettingen 7.39 Uhr/in Ba-

sel ab Bad. Bahnh. 8.23 Uhr
Rückkehr: ca. 18 Uhr in Ettingen
Kosten: Beitrag Fr. 6.–/Fahrt ca. 

9 Euro/Essen ca. 18 Euro
Besonderes: Das Billett ab Bad. Bahnh. 

und zurück besorgt der 
Wanderleiter.

Pass oder ID sowie Euro nicht verges-
sen!

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

«Sagenhaftes Wandern»
Autoren-Lesung in Ettingen
Franz Walter (Solothurn) und Rolf Imbach 
(Basel) sind zwei interessante Zeitgenos-
sen. Gemeinsam haben sie das Buch «Sa-
genhaftes Wandern» im Reinhardt Verlag 
herausgegeben. In diesem prächtigen 
Werk mit dem Untertitel «Auf den Spuren 
der Pioniere und Weltentdecker im Solo-
thurner und Baselbieter Jura» geht es um 
eine Rundwanderung in sieben Etappen 

Wettbewerbs-Gewinner des 
Ettinger Frühlingserwachens
Die glücklichen Gewinner sind:

1. Preis:
(Goldmünze von der Raiffeisenbank Ther-
wil-Ettingen) geht an Reto Stem.

2. Preis:
(Trettraktor von der Land- und Bauma-
schinen Service AG) geht an Vibusha Thü-
ring.

3.–7. Preis:
(je ein Reisegutschein von Media Reisen 
im Wert von Fr. 100.–) gehen an Liliane 
Quain, Laurence Rusch, Helen Centamore, 
Margrit Piessnegger und Jara Ballmer.

8.–10. Preis:
(je ein Gutschein von Stöcklin Sport im 
Wert von Fr. 50.–) gehen an Sara Frei,  
Billy Gilbert und Verena Kocher.

11.–13. Preis:
(je ein Gutschein vom Blumenlädeli «im-
mer grün» im Wert von Fr. 40.–) gehen an 
Doris Erzer, Mike Grether und Shaun How-
artit.

14.–18. Preis:
(je ein Body-Lotion-Set von der Blauen 
Apotheke) gehen an Fabian Thüring, Mo-
nika Schaub, Manuela Brodmann, Edith 
Kummer und Marina Steuri.

Wir gratulieren von Herzen! Allen ande-
ren vielen Dank für ihre Teilnahme. Weite-
re Infos unter www.kmu-ettingen.ch.
 Der Vorstand KMU-Ettingen

Kinderflohmi in Ettingen
Am Mittwoch, 11. Juni 2014, ist wieder 
Kinderflohmi!
Auf dem Pausenplatz der Schule Hintere 
Matten ist von 14 bis 17 Uhr freudiges 
Handeln und Tauschen angesagt. Falls es 
das Wetter nicht gut mit uns meint, verle-
gen wir den Flohmi in die Mehrzweckhalle 
Trakt 2.
Gebrauchte Kinderkleider, Kinderartikel 
und Spielsachen sind geeignet. Ihr müsst 
nur Tischlein oder Decke selber mitbrin-
gen, keine Anmeldung nötig keine Stand-
gebühren. Ab 13.30 Uhr könnt ihr euren 
Stand einrichten, und nach dem Anlass 
nehmt ihr alles wieder mit, damit wir der 
Schule einen sauberen Pausenplatz zu-
rücklassen. Für hungrige und durstige 
Gäste steht ein Verpflegungsstand mit  
familienfreundlichen Preisen bereit. Und 
wer sein Panini-Album noch nicht voll hat, 
kann an der Tauschbörse neben dem Buf-
fet seine Bildli tauschen.
Wir freuen uns auf diesen tollen Nachmit-
tag und hoffen auf viele Gäste und Händ-
ler aus Ettingen und der Nachbarschaft.
 Tagesfamilien Ettingen

durch die faszinierende Landschaft mit ih-
rer vielfältigen Flora und Fauna im Jura. 
Am Montag, 26. Mai, um 19.30 Uhr 
sind die beiden Schöpfer dieses Buchs im 
Rahmen einer Autoren-Lesung im Gug-
gerhus Ettingen zu Gast. An diesem 
Abend gibt es herrliche Anekdoten aus 
dem Solothurner und Baselbieter Jura zu 
hören – und man darf mit dem geheimnis-
vollen Härdmannli Hüli Bekanntschaft 
schliessen. Nach dem Anlass besteht Ge-
legenheit, das Gehörte noch weiter zu 
vertiefen. Organisiert wird dieser Anlass 
von der Stöcklin Media GmbH.
 Lukas Müller

SeniorInnen

-30%

Grillissimo
Knoblauch-
steak
2 x 150 g, 100 g

1.90
statt 2.75

-25%

Maître 
Pâtissier 
Suisse
div. Sorten, z.B. 
Palmiers, 2 x 250 g

5.80
statt 7.80

Cailler Schokolade
div. Sorten, z.B. 
Milch, 3 x 100 g

5.50
statt 6.90

Kopfsalat
Schweiz, Stück

–.90
Emmi Mix-it Jogurt
div. Sorten, z.B. 
Waldbeeren, 250 g

1.55
statt 1.95

Grana Padano
Reibkäse
120 g

2.20
statt 2.75

Le Prestige
Gewürzschinken
geschnitten, 100 g

3.20
statt 4.25

Aprikosen
Spanien, kg

3.90

Feldschlösschen
Original
10 x 33 cl

10.20
statt 12.80

Elmer Citro
6 x 1,5 l

10.50
statt 13.20

Aceto Balsamico
div. Sorten, z.B. 
di Modena I.G.P., 5 dl

3.95
statt 4.95

Gourmet Katzen-
Nassnahrung
div. Sorten, z.B. 
Erlesene Streifen, 4 x 85 g

4.55
statt 5.70

3.30
statt 3.95

CASTEL ZWIEBACK
250 g

(Jahrgangsänderung vorbehalten)

8.95
statt 12.95

MERLOT LA CAPITANA
Barrel Reserve,
75 cl, 2012

9.65
statt 11.95

RED BULL
6 x 250 ml

3.10
statt 3.70

VOLG 
GEMÜSEKONSERVEN
div. Sorten, z.B. 
Erbsen/Karotten, 2 x 260 g

1.85
statt 2.20

VOLG 
KOSMETIKTÜCHER
Box à 90 Stück

1.75
statt 2.10

VOLG 
TRAUBENZUCKER
Himbeere, 200 g

Volg Aktion

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

Montag, 19. bis Samstag, 24.5.14

Kellogg’s Cerealien
div. Sorten, z.B. 
Frosties, 2 x 375 g

6.95
statt 8.70

Hero Ravioli
2 x 870 g

7.90
statt 9.90

Carefree 
Slipeinlagen
div. Sorten, z.B. 
Original, 2 x 58 Stück

-25%

10.95
statt 14.70

WC Ente
div. Sorten, z.B. 
WC Einhänger DeoBloc 
Azur Kombi, 3 x 50 g

5.50
statt 6.90

6.50
statt 7.70

SIBONET 
DUSCH & SEIFE
div. Sorten, z.B. 
Seife, 4er-Pack

COQdoré
Pouletbrüstli
nature, 100 g

2.80
statt 3.60

91
76

3
3
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Lösungswort Nr. 21/2014

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort auf einer Postkarte, per Fax oder E-Mail bis
Montag, 26. Mai, an: Cratander Verlag, «Kreuzworträtsel», 

Postfach 393, 4012 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis geht an:
Astrid Moser, Gustackerstrasse 10, 4103 Bottmingen

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Der Tarifverbund Nordwestschweiz 
ist eine einzig artige Erfolgsgeschichte

180 117 Personen kauften 2013 monatlich 
ein U-Abo. Der Grund, warum die Nord-
westschweiz über die mit Abstand höchs-
te Abo-Dichte verfügt, liegt in einem 
 ausgezeichneten ÖV-Angebot und der 
Einfachheit des Tarifprodukts. Das U-Abo 
ist im gesamten Verbundgebiet gültig, 
preislich attraktiv und einfach zu bezie-
hen. Dazu beigetragen hat der legendäre 
Einzahlungsschein der Schweizerischen 
Post.
Die abgestempelte Quittung gilt als Trä-
ger des U-Abos – und dies seit 1984. Und 
ist beliebt wie eh und je. Über 70 Prozent 
der Kundschaft geben dem klassischen 
Einzahlungsschein den Vorrang gegen-
über der U-Abo-Card, welche vor sechs 
Jahren eingeführt wurde. Die Plastikkarte 
mit integriertem Chip erlaubt den Bezug 
des U-Abos an jedem TNW-Billettauto-
maten rund um die Uhr.

Politik nimmt Einfluss

Die Rahmenbedingungen im öffentlichen 
Verkehr verändern sich und werden an-
spruchsvoller. Neben den Transportunter-
nehmen sollen auch die Kantone als 
 Besteller der ÖV-Leistungen vermehrt Ein-
fluss auf die Tarifpolitik nehmen können. 
Um den neuen Anforderungen gerecht zu 
werden, haben die Partner des TNW be-
schlossen, eine eigenständige Verbund-
leitung zu etablieren, welche sich zu 100 
Prozent auf die Geschäfte und Weiterent-
wicklung des TNW konzentrieren kann. 
Die operative Geschäftsführung wurde 
seit Bestehen des Tarifverbunds im Jahr 
1987 von der BLT wahrgenommen. Per 

1. Januar 2014 erfolgte die Übergabe an 
die neue Leitung (BiBo berichtete).
National soll ab 2016 das Halbtax- und 
Generalabonnement auf dem SwissPass, 
einer Chipkarte im Kreditkartenformat, 
verfügbar sein. Gleichzeitig hat die 
Schweizer Post auf 2020 das Ende des 
klassischen Einzahlungsscheins angekün-
digt. Ebenfalls kommt immer mehr das 
Bedürfnis der Kunden auf, das U-Abonne-
ment per Internet oder Handy beziehen 
und bezahlen zu können. Der TNW hat 
aus diesem Grund ein Projekt «U-Abo-
Vertrieb 2015 und Folgejahre» lanciert, 
um die bestmögliche Lösung aus Kunden- 
und Kostensicht zu realisieren. Bei allen 
Überlegungen steht für den TNW die ein-
fache Nutzbarkeit und Wirtschaftlichkeit 
der Lösung im Vordergrund.

Hotelgäste profitieren

Seit Januar 2014 erhalten alle Hotelgäste 
im Kanton Basel-Landschaft das Mobility-
Ticket. Es erlaubt die freie Benutzung aller 
öffentlicher Verkehrsmittel in der Nord-
westschweiz und wird über eine Gasttaxe 
finanziert. Das Mobility-Ticket wurde als 
nationale Innovation 2002 erstmals in 
Basel-Stadt eingeführt und erfreut sich 
seither grosser Beliebtheit. Das Tarifpro-
dukt für Hotelgäste im Baselbiet enthält 
zusätzlich einen Gästepass, welcher 
grosszügige Rabatte auf viele Ausflugs-
ziele wie die Wasserfallenbahn, diverse 
Museen oder den Zoo Basel gewährt. Ent-
wickelt wurde dieses Angebot in Zusam-
menarbeit mit Baselland-Tourismus.
 (pd/kü)

UBS-Wettbewerb «Design & Win»
Andrea Spitteler aus Niederdorf ist 
die glückliche Gewinnerin eines 
 NIKEiD-Gutscheines im Wert von 200 
Franken. 
Der UBS-Wettbewerb «Design & 
Win» ist ein voller Erfolg. Seit Anfang 
April haben bereits 15 842 Personen 
an der wöchentlichen Verlosung von 
total 500 Paar NIKEiD-Schuhen teil-
genommen. Am 16. Mai konnte 
 Andrea Spitteler in der UBS-Ge-
schäftsstelle Binningen den NIKEiD-
Gutschein entgegennehmen.
Der Wettbewerb ist Teil der aktuellen 
Jugendkampagne von UBS. Jugend-
liche und Studierende im Alter von 12 

Cyrill Schmidiger, Leiter der UBS-Geschäftsstelle 
Binningen, überreicht Andrea Spitteler den Gut-
schein. Foto: zVg

bis 30 Jahren wurden aufgefordert, 
ihren persönlichen NIKEiD-Laufschuh 
zu entwerfen und das Schuhdesign 
mit ihren Freunden zu teilen. 
Mit der Kampagne möchte UBS auf 
ihre kostenlosen Jugendpakete auf-
merksam machen: UBS Generation 
für Jugendliche von 12 bis 22 Jahren 
und UBS Campus für Studierende und 
Doktoranden von 18 bis 30 Jahren 
gehören zu den Klassikern unter den 
Bankdienstleistungen für junge Bank-
kunden. (pd/kü)

Weitere Informationen
www.ubs.com/young
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MERSCHNIGG TEPPICH & BODENBELÄGE

Verkauf und Verlegung von
Teppiche und Parkettböden 
Vorhänge und Gardinen 
nach Mass.

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen
T 061 421 44 47, F 061 421 44 47
info@merschnigg-bodenbelaege.ch
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Alles für den Wohnbereich

Öffnungszeiten:
Mo Geschlossen
Di-Fr 09.00 -12.00 Uhr
 14.00 -17.00 Uhr
Sa 09.00 -12.00 Uhr
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Ihre offizielle Vertretung

Velos/Motos Markus Zürcher
Hauptstrasse 74, 4102 Binningen

Telefon/Fax 061 421 88 33

www.velos-motos-zuercher.ch

Fr. 3195.–
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       AK AutoExport    
  Entsorgen Sie Ihr Auto bei uns! 
     Barzahlung bis zu CHF 700.-- 
                                                                                 

                    
     061 823 99 90 
 
 
 

                                                                                 AUTO- Ankauf - Entsorgung                
Export - Transport 
 

K31-956937

www.garage-nepple.ch
Garage Nepple AG

Fiat Doblò Cargo
+ Nutzlastrekord ✓
+ Ladevolumenrekord ✓ 
+ Verbrauchsrekord ✓

Doblò Cargo 
1.4 MJ / 95 PS

19500
jetzt 
CHF 17‘500 exkl.

e-nepple.ch

tzt 
CHF 17‘500 
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Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

926764

Urs Schaub AG – 061 421 61 80 – www.ursschaubag.ch
Binningen Sanitär  Service  Badumbau  Planung
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Urs Schaub AG – 061 421 61 80 – www.ursschaubag.ch
Binningen Sanitär  Service  Badumbau  Planung
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WIR DENKEN AUCH ÜBER 
DEN KURVENRAND HINAUS
WIR DENKEN AUCH ÜBER 
Volvo XC 60

Ab CHF 45 600.– 
Ab CHF 45 600.– 
Der Volvo XC60 mit IntelliSafe – 
achtet auf Ihre Sicherheit und die 
der Menschen um Sie herum.

www.halbeisenag.ch
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PAUL JOSEF JENNI-STIFTUNG

Aus- und Weiterbildungs-
beiträge

Die von ihrem Stifter mit einem erheblichen Vermögen
dotierte Paul Josef Jenni-Stiftung mit Sitz in Basel bezweckt,
ungelernte Arbeiterinnen/Arbeiter in ihrer Erstausbildung

und gelernte Handwerkerinnen/Handwerker in ihrer
qualifizierten Weiterbildung zu unterstützen.

Die Details inklusive Antragsformular sind auf der Webseite
der Stiftung unter www.jenni-stiftung.ch einsehbar.

Telefonische Auskünfte sind unter der Nr. 061 811 39 44
erhältlich.

Späteste Anmeldetermine:
der 15. September 2014 bei Ausbildungsbeginn

in der ersten Hälfte 2015
der 15. April 2015 bei Ausbildungsbeginn

in der zweiten Hälfte 2015
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Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen
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Klavier gesucht
Telefon 061 401 02 00

 

  
 

Wenn‘s
um Sport und 

Textildruck geht, dann
bin ich richtig bei

Thomas Schulte
Schulte Gartenbau, Oberwil

Sandro-Sport
Mühlemattstrasse 9
4104 Oberwil
Tel. 061 401 54 27
www.sandro-sport.ch

Ihr Sportfachgeschäft
in der Region
- Freizeitmode
- Sponsoring
- Textildruck und -stickerei
- Trekking
- Vereinssport
- FC Basel Fan-Shop
- Fitness
- Arbeitsbekleidung

Gutschein
10.-
20.-

Ausgenommen Fan-Shop, Switcher, 
Odlo und reduzierte Ware.

Nicht kummulierbar.

Einkauf ab Fr. 50.-

Einkauf ab Fr. 100.-
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Avène Sonnenschutzprodukte schützen
empfindliche Haut verlässlich vor der Sonne – 
damit Sie Ihren Sommer geniessen können!

Freitag, 30. Mai 2014

20% Rabatt
(inklusive Kundenkarte) auf Ihren 
Avène Sonneneinkauf
und ab 2 Produkten 
zusätzlich eine schöne 
Strandtasche als 
Geschenk (solange Vorrat)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Dr. Richard Söll und das Team der Apotheke Oberwil
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!! NOTVERKAUF !! 

Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch wenige

NAGELNEUE FERTIGGARAGEN 

zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder Doppelbox). 

Wer will eine oder mehrere?

Info: MC-Garagen 

Tel: 0800 - 838 618 gebührenfrei (24 h)

K
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Rosen pflegen:
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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